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Nr 53 . Samstag , 1 . Februar 1908 . ( Mittagblatt . )

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt

16 Seiten .

Des Kaiſers Dank .

Der „ Reichsanzeiger “ veröffentlicht folgenden Geburts⸗

tagsdank des Kaiſers :

In zahlreichen Telegrammen und Zuſchriften ſind Mir

beim Eintritt in Mein fünfzigſtes Lebensjahr treue Glück⸗

und Segenswünſche aus allen Teilen des Deutſchen Reiches

und aus weiten Fernen dargebracht worden . Behörden , Ver⸗

eine und Vereinigungen , alt und jung , hoch und niedrig haben

in Stadt und Land Meinen Geburtstag feſtlich begangen und

Meiner dabei freundlichſt gedacht . Dieſe patriotiſchen Kund⸗

gebungen haben Mich von neuem erkennen laſſen , welches

Maß von liebevollem Vertrauen und treuer Anhänglichkeit

Mir aus allen Kreiſen des deutſchen Volkes entgegengebracht

wird . In herzerhebender Weiſe iſt dadurch Mein Ehrentag

verſchönt und Meine Feſtesfreude erhöht worden . Das ver⸗

floſſene Lebensjahr hat Mir neben manchen freudigen Ereig⸗

niſſen auch ſchmerzliche Erfahrungen nicht erſpart ; auch bin

Ich durch den Heimgang mehrerer meinem Herzen beſonders

naheſtehender Perſönlichkeiten , wie Meines unvergeßlichen

Oheims , des letzten Fürſten von Deutſchlands Helden in großer

Zeit , und Meines treuen Erziehers und Freundes in tiefe

Trauer verſetzt worden . Ich preiſe aber des Allmächtigen
Juüte , daß es wieder ein Jahr des Friedens und fortſchreiten⸗
der Entwicklung für das Vaterland geweſen iſt , und vertraue

zuverſichtlich , daß Gott der Herr auch fernerhin ſeine ſchützende

Hand über das deutſche Volk halten und es auf friedlicher

Bahn weiter führen wird zum Segen der Geſamtheit wie

fedes einzelnen . Von dem Wunſche beſeelt , allen , die Mich an

Meinem Geburtstage durch den Ausdruck ihrer freundlichen

Teilnahme und treuen Fürbitte erfreut haben , Meinen herz⸗

lichen Dank zu erkennen zu geben , erſuche Ich Sie , dieſen Er⸗

laß alsbald zur öffentlichen Kenntnis zu bringen .

Das Schreiben iſt an den Reichskanzler gerichtet .

Badiſcher Landtag .
( Von unſerem Karlsruher Bureau . )

Ch . Karlsruhe , 31 . Januar .

In der heute fortgeſetzten allgemeinen Finanzdebatte er⸗

griff als erſter Redner der Schwetzinger Tabakfabrikant Neu⸗

haus ( Ztr . ) das Wort , um vorzugsweiſe gegen die geplante
Zigarrenbanderolenſteuer zu ſprechen . Herrn Vogels geſtrige

Bemerkungen über die Haltung des Zentrums bei den Reichs⸗

tagswahlen 1890 beſtritt der Redner . Er ſtreifte alsdann noch
eine Reihe finanzpolitiſcher Fragen .

Der Abg . Gießler vom Zentrum hatte bereits in ſüßen
Tönen nach dem Regierungstiſch geflötet , heute blies auch der

Abg . Zehnter ( Ztr . ) , der die Operettenaktion gegen den

Staatsminiſter eingeleitet hatte , Friedensſchalmeien . Sei nur

nicht bös , ſei wieder gut , meinte Herr Zehnter zum Staats⸗

miniſter ; es war ja alles garnicht ſo gemeint . Was der Zen⸗
trumsführer in ſeiner erſten Rede geſagt , revozierte er heute
vom A bis zum O. Mit dem Abg . Muſer machte er ziemlich
kurzen Prozeß und zerſtörte alle deſſen Zitate mit rauher

Hand . Denn der Effekt dieſes Duells iſt doch der , daß wohl
die Zehnterſche Rede in die katholiſche Bevölkerung hinein⸗
getragen wird , nicht aber die Muſer ' s . Und ſo bleibt dieſer

Volksteil des Glaubens , daß Muſer Zitate abſichtlich ge⸗

fälſcht hat .

Wie wenig das Zentrum berechtigt iſt , die Liberalen

wegen des Großblocks hart anzulaſſen , ſuchte der Abg .

Pfeiffle ( ſoz . ) darzutun , der wohl von den Angeboten der

Zentrumspartei an die Sozialdemokratie intimere Kenntnis

hat , als jetzt dem Zentrum angenehm iſt . Dem Miniſter Bod⸗

man hielt der Mannheimer Sozialdemokrat die angebliche Un⸗

möglichkeit vor Augen , in Baden einen Block nach dem Muſter
des Blocks im Reiche zu errichten , da in Baden eine konſer⸗

vative Partei im norddeutſchen Sinne nicht vorhanden ſei .
Er ging dann weiter auf die Tabakſteuer ein , deren Schäden

er vom Standpunkt der badiſchen Tabakarbeiter beleuchtete .

In ſeiner letzten Rede hatte der Staatsminiſter Klage
über die Länge der Reden geführt ; unſerer Meinung nach
ſollte ſich dieſe Klage nicht gegen beſtimmte Redner richten ,

ſondern ſie war allgemein gehalten . Der Abg . Binz ( natl . )
hat freilich dieſen Vorwurf auf die Rede Obkirchers und wohl
auch auf ſeine Rede bezogen . Es waren dies die längſten ,
die gehalten worden ſind . In recht heftiger Weiſe verwahrte

ſich der nationalliberale Parteichef gegen eine ſolche miniſter⸗
liche Kritik , zumal der Abg . Obkircher ſich ſo kurz wie möglich
gefaßt habe , anderen aber die Gabe , ihre Gedanken in präg⸗
nante Sätze zu faſſen , nicht in dieſem Maße beſchieden ſei .
Recht energiſch trat dann der Abg . Binz für die Ein⸗

reihung der Lehrer in den Gehaltstarif ein

und ſprach auch ſeine Verwunderung aus , daß der Finanz⸗
miniſter in der Frage der Aufhebung der Fleiſchſteuer vor ein⸗

zelnen Zeitungsartikeln kapitulieren wolle . Den Beſchluß
bildete eine nochmalige Erörterung der Anlehensfrage .

Morgen ſoll die Debatte zu Ende geführt werden ; am

Montag nachmittag wird die Beſprechung der Interpellation
über den Fall Schäufele folgen .

Politische Aebersicht .
Mannheim , 1. Februar 1908 .

Die Nordſeefrage .

Offiziös wird geſchrieben : Das Telegramm des Reuter⸗

ſchen Vureaus Über das geplante Nordſeeabkommen könnte in

ſeiner Faſſung dieReinung hervorrufen , als ob es ſich ſchon um

eine geregelte Angelegenheit handle , wenigſtens ſoweit
Deutſchland und England in Betracht kommen . Soweit ſind
die Dinge noch nicht gediehen , ſondern es handelt ſich vorerſt

nur um vertrauliche Beſprechungen zwiſchen

Deutſchland und England . Dabei wurde in erfreu⸗

licher Weiſe feſtgeſtellt , daß zwiſchen beiden Staaten ein grund⸗

ſätzliches Einvernehmen darüber beſteht , daß eine Erklärung

zugunſten des ſtatus quo der Nordſeeſtaaten , ſoweit er nicht

ſchon wie bei Belgien und Norwegen international verbürgt

iſt , ein nützliches und mit Befriedigung aufzunehmendes Werf

ſei . Auf den erſten Blick könnte eine ſolche Verſtändigung der

Nordſeeſtaaten als ziemlich überflüſſig erſcheinen , da keiner

dieſer Staaten den Beſitzſtand eines anderen anzutaſten ge⸗

denkt . Immerhin iſt dieſe Ueberzeugung noch nicht das unbe⸗

dingte Gemeingut aller beteiligten Nationen geworden , und

wir haben es z. B. wiederholt erfahren müſſen , daß in einem
Teile der holländiſchen Preſſe die freundnachbar⸗

liche Geſinnung Deutſchlands angezweifelt
und ihm Pläne untergeſchoben wurden , die auf nichts Ge⸗

ringeres hinauslaufen als auf Gebietserweiterungen auf

Koſten Hollands , ſei es in Holland ſelbſt oder in ſeinen Kolo⸗
nien . Solche Verdächtigungen werden kaum mehr platzgreifen

können , da die bloße Tatſache die Anregung einer Verein⸗

barung ſchon jetzt klar beweiſt , daß bei Deutſchland keiner⸗

lei unfreundliche Abſichten gegen Holland
beſtehen . Abgeſehen aber von ſolchen beſonderen Erwäg⸗

ungen iſt zu hoffen , daß eine Entente zwiſchen den Uferſtaaten
der Nordſee ein Element der allgemeinen Beruhigung für

Europa werden kann .

Bom moderniſtiſchen Kriegsſchauplatz .
Wie dem „ Baheriſchen Kurier “ aus Rom telegraphiert

wird , wurde dem Profeſſor Ehrhar d⸗Straßburg weg

ſeiner Kritik an der Enzyklika vorerſt der Prälatentitel ent⸗
zogen .
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Das ultramontane Düſſeldorfer Volksblatt ſchreibt fol⸗
gendes an die Adreſſe der Corriſpondenza Romana : „

Dieſes Vlatt , das ſich gern in den Geruch eines offiziöſen
Organs des Vatikans bringen möchte , hat ſchon kürzlich einmal ( im
Falle Commer⸗Schell ) eine Rolle zu ſpielen verſucht , die man als

gefährlichen Unfug bezeichnen muß . Nun will ſich dieſe Zeitung in

Anknüpfung an den Aufſatz des Profeſſors Ehrhard wieder als

Lehr⸗ und Zuchtmeiſterin der katholiſchen deut⸗

ſchen Gelehrtenwelt und Preſſe aufſpielen . Wir

müſſen ihr die Qualifikation dazu durchaus abſprechen . Möge ſie

ſich um die Angelegenheiten der italieniſchen Katholiken bekümmern ,

Es gibt bort Vieles , was ihre Aufmerkſambeit weit eher verdiente ,
als deutſche Angelegenheiten , von denen ſie nichts verſteht , durch ihre
vorlaute Coces romana aber zum Schaden der gemeinſamen katho⸗

liſchen Intereſſen nur Verwirrung ſtiftet . Im Falle Commer und
was damit zuſammenhängt , haben wir ' s ja geſehen . So unberufene
und gefährliche Ratgeber müſſen wir uns ver⸗

bitten .

Dieſe Düſſeldorfer Stimme iſt deshalb bemerkenswerk ,
weil in dieſem Jahre in Düſſeldorf der Katholikentag abgs⸗
zalten wird .

Nellys Millionen .
Ein fröhlicher Roman von Wilhelm Hegeler .

( Nachdruck verboten . ]

50 Fortſetzung . )
Bettelaxm befand er ſich ganz allein in Berlin . Und nun

mußte er einen furchtbaren Kampf mit dem Leben beſtehen . Die

ungeheure Stadt ſelbſt nahm für ihn die Geſtalt des Lebens an ,
Aus tauſend Händen reichten ſie ihm die Fülle ihrer Schätze

dar , wenn er aber begehrend die ſeine darnach ausſtreckte , ſo

zogen ſich jene wie die Krallen eines Geizigen nur noch feſter
zuſammen .

„ Gieb ! “ ſagte Peter .
Aber der Geizhalz von Leben antwortete höhniſch : „ Wer

nichts hat , dem wird auch nichts gegeben . “
Er wurde nun einer jener Literaten , die für ihre künſt⸗

leriſche Idecle hungern , die an mageren Wirtshaustiſchen Baccha⸗
nale der Phantaſie ſeiern , und die die Welt aus den Angeln

heben möchten mit einer Feder und einem Stück Papier .

Seine Freunde waren ebenſo arm wie er ſelbſt . Aber ſie

hatten ſich des Geldes ſo entwöhnt , daß ſie es kaum noch ent⸗

behrten . Da die Meiſten Leute von Geiſt waren , wußten ſie ſich

immerhin noch ziemlich durchzuſchlagen , und manchmal foſteten

ſie ſogar an reicherer Leute Tiſchen dieſe und jene Freuden

Peter aber lernte während dieſer Zeit , in der er täglich

um ſein Leben kämpfen mußte , einen förmlichen Haß gegen die

Armut . Er verfluchte die Entbehrung . Und je mehr er ent⸗

ſagen mußte , deſto brennender richtete ſein Auge ſich auf das

Schöne , das ihm auf immer verſchloſſen ſchien . Schließlich aber ,
als er ſchon verzweifelte , hatte ein Roman von ihm Erfolg . Nun

bekam er plöglich die Taſchen voll Geld . Doch die Angſt vo “ der
Armut war ihm geblieben , ſo daß er ſeine Mittel mit weiſer

Mäßigung einteilte .

Er machte eine Reiſe nach dem Süden und kam auf ſeiner
Kreuz⸗ und Querfahrt durch die Schweiz an den Genfer See ,
Und dort in der weißen Stadt , die an den Rebengeſtaden dieſes
blauen Wafſers ihre vielgeſtaltigen Türme aufbaut , ließ er ſich
nieder . Hier fand er neue Lebensfreude , und die Beklemmung

ſchwand , die das ungeheure Berlin um ſeine Seele gelegt batte .

In der ganzen Zeit hatte er ſeine Jugendfreundin nur ein

einziges Mal geſehen , als er nach beſtandenem Examen einen

Tag im Pfarrhaus vorſprach . Die beiden hatten die alten Er⸗

innerungen wieber geweckt . Aber dem jungen Mann , der fiebernd
an der Schwelle des Lebens ſtand , ſchien die Jugend blaß und

verſchwommen . Lächelnd hatte er über die Spiele von früher

geſpottet .

Nelly blieb im Pfarrhaus . Mit ſechzehn war ſie eine wilde

Hummel , die auf Bäumen herumturnte , mit Hektors Hilfe des

Nachbars Schweine aus dem Garten trieb , wacker im Hauſe half
und allen eine Freude war . Im großen und ganzen lebte ſie ſorg⸗
los in den Tag hinein . Als dann aber im Lauf der Jahre

alles das Gleiche blieb , alles ſich wiederholte , das Grünen und

Vergilben der Blätter , die Predigten des Herrn Paſtors und

der Küchenzettel ſeiner Frau , da überfiel ſie eine merkwürdige

Sehnſucht nach etwas Neuem , etwas Großem , das ihr Inneres

bis in den tieſſten Grund hätte erſchüttern können . Sie war im

Alter , wo die jungen Mädchen ſich verlieben . Und da ihr Herz

zur Liebe geſchaffen war , ſie aber niemanden wußte , mit dem

ſie ' s hätte ausfüllen mögen , ſo kehrte ſie zu den alten Jugend⸗
erinnerungen zurück . Sie ſuchte die Lieblingsplätze von früher

wieder auf . Wenn ſie nun Schiller oder Shakeſpeare wieber las ,

ſo hörte ſie Peter reden . Und niemals konnte ſie einen Graven⸗
ſteiner eſſen , ohne mit Wehmut ſeiner zu gedenken . Aber ihr

teuerſtes Beſitzum , aus dem ſie neues Leben , neuen Schwung
und neue Sehnſucht ſich holte , waren ſeine Bücher , die er dem

Pfarrer ſchickte , und die dieſer mit männigfachem Koyfſchütteln
las , um ſie dann in dem dunkelſten Winkel ſeiner Bibliethek

verſchwinden zu laſſen . Wenn Nelly ſie leſen wollte , ſetzte den

alte Herr ein feines Lächeln auf und meinte : 1925

„ Wart noch ein Jährchen ! Wart noch ein Jährchen ! Die
Bücher laufen Dir ja nicht davon . “

Sie aber war nicht faul und machte ſich heimlich darüber

her . Sie las ſie einmal und las ſie dann immer wieder . Und
dies ſchwache Echo von Peters Leben wurde ihr ein großer , ſtarker
Klang , aus dem ſie den ganzen Menſchen und ſein ganzes Daſe
zu hören giaubte . Sie beſchäftigte ſich fort und fort mit d
Fernen und folgte im Geiſte all ſeinen Wegen .

Aber in dem Winter , als ſie achtzehn Jahre alt wurde , be⸗

gann ſie an der Inhaltsloligkeit ihres Lebens zu kränkeln . Sie

verlor die ſchönen Farben , litt an Blutarmut und magerte ab .

Der Arzt , den man holte , meinte , eine Luftveränderung würde
ihr wohltun . 1

Der Herr Paſtor ſchrieb hierüber an Nellys Tante Ida —-

und das hatte einige große Veränderungen in dem Schickſal des

jungen Mädchens zur Jolge .

III .

Kirchhaſel iſt mit der übrigen Welt durch die Saalbahn ver⸗

bunden . Wer ſie nicht kennt , kennt nichts von der guten alten

Zeit . Wenn man ſich ein Menſchenleben zurück verſetzen wil ,
5

braucht man nur im Winter eine Fahrt auf ihr zu unternehme
Dann ſieht ' s im Innern des Waggonz wie in einer Bauern⸗

Landes .
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Deutsches Reich .
— GZur Kriſis im Flottenverein . ) ] Alle bayriſchen

Kreisverbände des Deutſchen Flottenvereins ſtimmten der Ver⸗

agung der für Anfang Februar geplanten Vertreterverſamm⸗
lung auf unbeſtimmte Zeit zu. Man will alſo den Ausfall der

Danziger Präſidiumswahl abwarten .
— Aus Deutſch⸗Südweſtafrika ) wird amtlich ge⸗

meldet : Am 19. d. M. fand bei Nanib am Weſtrand der Kalahari
ein Ueberfall ſtatt . Ein Reiter wurde leicht verwundet . Es

handelt ſich , wie bei dem Ueberfall am 5. Dez . letzten Jahres

zwiſchen Arakſab und Vawiſchelk , anſcheinend auch diesmal um
Leute Simon Koppers , gegen den in nächſter Zeit gemeinſam
mit der Kappolizei vorgegangen werden wird .

Die Aenderung der Telephongebühren . )
In der Budgetkommiſſion des Reichstags erklärte Staatsſekre⸗

tär Kraetke , eine Aenderung der Telephongebühren könne nur

durch ein Geſetz erfolgen , der Reichstag würde ſich alſo mit der

Frage zu beſchäftigen haben .

——— ů —

Rundschau im Auslande .
Der Dreibund .

Der Ausſchuß der Delegation des öſterreichiſchen
Reichsrates für auswärtige Angelegenheiten

ſetzte die Beratung des Budgets des Aeußern fort. Abg . Kra⸗

marsz begrüßte es , daß der Miniſter des Aeußern wiederholt
autoritativ erklärt habe , daß wir auf dem Balkan keine territo⸗
rialen Eroberungen machen wollen , da eine ſolche Politik für
Deſterreich zu gefährlich wäre . Die Erfolge der Ententepolitik

in Mazedonien ſeien nicht beſonders erfreulich , und es ſei not⸗

wendig , daß mit der größten Energie an die Durchführung der

Juſtizreform geſchritten werde . Der Redner beſprach das neue

Bahnprojekt und verwies hierbei auf die große politiſche und
wwirtſchaftliche Gefahr , welche die Bagdadbahn für Oeſterreich
bedeute . Der Redner erörterte ſodann die Wappenfrage .Er be⸗

faßte ſich hierbei mit dem Dreibunde und beharrte bei ſeiner
Alten Grundauffaſſung , daß das Bündnis mit Deutſchlanz nur
für Deutſchland , nicht aber für Oeſterreich unbedingt notwendig
ſei , Deutſchland brauche Oeſterreich , um wenigſtens eine Deckung
für ſeine Weltpolitik zu haben . Er müſſe darauf beſtehen,
daß in dem Bündnisvertrage mit Deutſchland die gefährliche
Faſſung des Artikels 2 abgeſchafft werde und daß Oeſterreich⸗

Ungarn eine klare Faſſung des caſus foederis aus jeder Gefahr
befreit werde , für die Weltpolitik Deutſchlands einzuſtehen . Was

das Verhältnis zu Italien betreffe , begrüßte es der Redner ,
daß der Miniſter des Aeußern den direkten Weg nach Rom ge⸗
funden babe . Er glaube , daß bei einer vollſtändig friedlichen Po⸗
litik u. bei einer Politik des ſtatus quo ein Vertrauensverhältnis
zwiſchen Italien und Oeſterreich beſtehen könne. Italien und
Oeſterreich müßten aber dabei trachten , möglichſt ſtark zu ſein ,
da nur mächtige Staaten als Bundesgenoſſen geſchätzt ſeien . Der
Redner ging zum Schluß auf die preußiſche Polenpoli⸗
tik ein . Durch das jetzige Vorgehen Preußens werde die Exi⸗

enz des Bündniſſes mehr bedroht als durch alle Gegnerſchaften ,
welche bisher gegen den Dreibund beſtanden haben . Die Bünd⸗

Rispolitik , welche gerade die Majorität des Parlaments am

Härteſten treffe , ſei auf die Dauer unhaltbar .

Deutſchland und Frankreich in Marokko .

Die „ Nordd . Allg . Ztg . “ ſchreibt : Den Meldungen der Pa⸗
kiſer Preſſe über eine Vereinbarung zwiſchen Deutſchland und

Frankreich wegen der internationalen Entſch ädig⸗
ungskommiſſion in Caſablanca liegt folgendes zu
Grunde : Es iſt vereinbart worden , daß die von der deutſchen

Kommiſſion in Caſablanca zum Zweck der Verteilung des

Reichsvorſchuſſes bereits feſtgeſtellten Schadenabſchätzungen von
der internationalen Kommiſſion nur daraufhin zu prüfen ſind ,

b ſie den von Deutſchland im Einklange mit anderen beteiligten
Mächten aufgeſtellten Grundſätzen für die Berechnung der Schä⸗
en entſprechen . Nur wenn und ſoweit ſich ergibt , daß dieſe

Grundſäze im einzelnen Falle nicht beobachtet worden ſind. ſoll

eine neue Schätzung ſtattfinden . Im übrigen haben ſich Frank⸗
eich und Spanien anheiſchig gemacht , ſoweit es an ihnen liegt ,

dafür einzutreten , daß die von Deutſchland und von anderen
Staaten bereits aufgeſtellten Abſchätzungen in ernſte Berückſich⸗

igung gezogen werden .

Der deutſche Botſchafter Frhr . von Marſchall

urde nach dem geſtrigen Selamlik vom Sultan in Audienz

empfangen . — Die Pforte hat auch die letzte lvierte ) Note der

echs Botſchafter wegen Verlängerung der Mandate für die ma⸗

doniſchen Reformorgane mit einer Note ablehnend beant⸗
wortet . Es ſei logiſch , das Beamte , wie die mazedoniſchen Zivil⸗
und Finanzagenten , die für ein Land arbeiten , auch von dieſem

Londe bezahlt werden und es entſpreche mehr dem Preſtige und
er Spuperänität der Türkei , ſowie der Auffaſſung der Bevöl⸗

kerung , daß die Reformorgane Staatsbeamte ſind . An ihren
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geändert werden . Die Botſchafter würden ſich von der Nützlich⸗
keit der vorgeſchlagenen Aenderung überzeugen , wenn ſie wenig⸗
ſtens den Verſuch machen wollten und den Vorſchlag der Pforte
proviſoriſch annähmen , und zwar , wenn nicht auf ſieben Jahre ,
ſo doch auf eine noch zu vereinbarende Zeitdauer .

Badiſche Politik .
Hr . Edingen , 30. Jan . Am Mittwoch Abend fand auch

hier eine vom chriſtlichen Tabakarbeiterverband
nach der Wirtſchaft „ Merkur “ einberufene Proteſtver⸗
ſammlung , gegen die geplante Zigarrenbanderolen⸗
ſteuer ſtatt . Als Referent war Selretär Hartmann aus Wall⸗
dorf erſchienen , welcher auf die verſchiedenen Steuerpläne hin⸗
wies , die das Tabakgewerbe bisher beunruhigt haben . Beſonders
beleuchtete Reduer die Schäden , die die jetzt geplante Banderole⸗
ſteuer auf Zigarren , allen Intereſſenten , beſonders aber den
Arbeitern bringen würde . Eine Reſolution , in der auf die
Schäden einer Beſteuerung des Tabaks hingewieſen wird und in
welcher die Herren Reichstagsabgeordneten , insbeſondere auch
der Vertreter des 11. bad . Reichstagswahlkreiſes , Herr Dr .
Frank aus Mannheim , erſucht werden , gegen jede weitere Be⸗
laſtung des Tabakcz ſtimmen zu wollen , fand einſtimmige An⸗
nahme .

Freiburg i. Br . , 31 . Jan . Die Freiburger Ortsgruppe
der Deutſchen Volkspartei hielt heute eine ſtark beſuchte
Mitgliederverſammlung ab. Es wurde eine Reſolution angenom⸗
men , in der es heißt , daß eine weitere Rückſichtnahme auf die Block⸗
politik unvereinbar ſei mit liberalen Grundſätzen . Man erwarte
von der Fraktionsgemeinſchaft eine einmütige entſchiedene Stelluag⸗
nahme gegen rechts . Am badiſchen Block ſoll feſtgehalten und der
neue Regierungskurs energiſch bekämpft werden .

Sthopfheim —Schönau .
Die Mannheimer „ Volksſtimme “ erklärte geſtern , die

Sozialdemokratie ſei bereit in der Stichwahl den liberalen
Kandidaten zu unterſtützen , wenn die Liberalen beſtimmte
Garantien für eine Politik im Sinne des Großblockgedankens
gäben . Der Mannheimer „ Volksſtimme “ erſcheint alſo die
Stichwahlhilfe in Schopfheim als eine ſo fabelhaft große
Leiſtung , daß die Liberalen zum Dank dafür dauernde Ver⸗
pflichtungen und Kontrakte mit der Sozialdemokratie ein⸗
gehen müſſen . Im „ Markgräfler Tagbl . “ wird die Frage er⸗
wogen , auf welche Seite ſich die Sozialdemokraten bei der
Stichwahl ſtellen werden , es wird ausgeführt :

Der ſozialdemokratiſche Abg . Kolb hat kürzlich in einer
Wahlverſammlung ſehr deutlich durchblicken kaſſen , daß es ſich auch
für die Sozialdemokratie bei dieſer Stichpahl um einen Kardinal⸗
punkt handelt . Gelinge es dem Zentrum , ſo führte er aus , den
Schopfheimer Begirk durch ſeinen Trick für die Bündler zu erobern ,
ſo genüge bei den Wahlen im nächſten Jahre die ähnliche Eroberung
von vier weiteren liberalen Wahlkreiſen , um die konſervativ⸗ultra⸗
montane Mehrheit von 37 Sitzen im Landtag herzuſtellen . Dann
bdefänden ſich natürlich die Sozialdemokraten
genau ſo in der Minderheit wie die Liberalen ;
ſie könnten nicht mehr das Zünglein an der Wage ſpielen . Das
wäre für ſie ein ſehr unerwünſchter Zuſtand und daher ergeben ſich
für ſie die Konſequenzen in Bezug auf die jetzige Stichwahl von
ſelbſt .

Es iſt alſo einfach das eigene Parteiintereſſe , wie Herr
Kolb bezeugt , das der Sozialdemokratie in der Stichwahl nur
eine Entſcheidung offen läßt . Die Unterſtützung des libera⸗
len Kandidaten iſt eine Leiſtung der ſozialdemokratiſchen
Partei an ſich ſelbſt . Mit ihr kann die Sozfialdemokratie alſo
keinesfalls die Forderung eines liberal⸗ſozialdemokratiſchen
Bündniſſes begründen . Der Liberalismus würde für eine

Leiſtung , an der er nur zur Hälfte partizipiert , eine weit , weit
größere Gegenleiſtung gewähren . Das Rechenexempel iſt ein⸗
fach . A. und B. bauen zuſammen ein Haus , tragen zu gleichen
Teilen Koſten und Riſiko , A. hat dasſelbe Intereſſe an dem
Bau , denſelben Vorteil von dem Hauſe wie B. Aber nun ſoll B.
ihm für dieſe ſo überaus hoch von ihm bewertete Teilnahme
eine Gegenleiſtung etwa in Geſtalt eines auf eigene Koſten
errichteten Schloſſes mit Park und Wald und Jagdgerechtig⸗
keiten bieten , in dem A. es ſich gut ſein läßt . Das iſt das

mathematiſche Schema , nach dem die Sozialdemokratie fordert .
Sie hat den Mut der Unbeſcheidenheit . Wir glauben kaum ,
daß der Liberalismus aus der ſozialdemokratiſchen Stichwahl⸗
hilfe in Schopfheim⸗Schönau ſo weit gehende Verpflich⸗
tungen für ſich herzuleiten , moraliſch gezwungen iſt , wenn er
auch ſelbſtverſtändlich der ſchönen Regung der Dankbarkeit ſich
nicht unzugänglich zeigen wird , aber im genaueren Verhältnis
von Leiſtung und Gegenleiſtung , denn in der Politik hört die
Gemütlichkeit und die Sentimentalität auf , wie im Geſchäft .

Eine badiſche Waſſerwirtſchaftskammer .
Der Abg . Dr . Obkircher hat in der geſtrigen Sitzung

der Zweiten Kammer einen von Vertretern der Blockparteien ,

des Zentrums , der Sozialdemokraten und der Konſervativen
mit unterzeichneten Antrag folgenden Inhalts eingebracht :

Das hohe Haus wolle beſchließen :

Die Großh . Regierung wird erfucht : 5

1. zur Vertretung der allgemeingültigen Intereſſen der Schiff⸗
fahrt , der Induſtrie , des Handwerks , der Landwirtſchaft . der
Gemeinden und der Staatseiſenbahnverwalt am Ausbau
der beſtehenden und an der Anlage neuer Waſſerſtraßen und
an der wirtſchaftlichen Ausnützung unſerer öffentlichen und
privaten Gewäſſer eine Waſſerwirtſchaftskammer
als Körperſchaft des öffentlichen Rechts zu errichten ;

2. dieſe Körperſchaft vor geſetzlicher oder behördlicher Regelung
von wichtigeren Angelegenheiten aus den in Ziffer 1 berühr⸗
ten Gebieten , ſoweit tunlich , mit ihrer gutachtlichen Aeußer⸗

ig in wirtſchaftlicher und techniſcher Beziehung zu hören
unnd ihr als weitere Aufgaben zuzuweiſen , die Zentralbehör⸗
den , Kreis⸗ und Gemeindeorgane , andere Körperſchaften ,
genoſſenſchaftliche Vereinigungen und Verbände durch ta : ſäch⸗
liche Mitteilungen , Anregungen und Erſtattung von Gut⸗
achten über Fragen dieſer Art zu unterſtützen , von Zeit zu
Zeit Berichte hierüber zu veröffentlichen und überhaupt auf⸗
klärend und anregend zu wirken .

3. Als Mitglieder dſeſer Körperſchaft zu berufen :
a ) gewählte Vertreter der Handelskammern , der Handwer

kammern , der Landwirtſchaftskammer und der an den
Waſſerbvirtſchaftsfrzgen vorzugsweiſe beteiligten Ge⸗
meinden ,

b) Techniker ,
Hochſchulen ,

e ) Vertreter der Staatseiſenbahn⸗ und der Waſſerbauver⸗
waltung ,

d) ſonſtige Perſonen aus dem Kreiſe der Sachperſtändigen
und der um die Waſſerwirtſchaftsangelegenheiten ver⸗
dienten Perſonen .

Die Begründung des Antrages iſt von Herrn Dr . Ob⸗

kircher in ſeiner Rede vom 29 . d. M. gegeben worden .

Zurückſetzung katholiſcher Lehrer ?

Karlsruhe , 31 . Jan . ( Von unſerem Karlsr . Burcau . ) '
Im „ Bad . Beob . “ iſt am 27 . ds . Mts . in der Frage der Beſetzung
der Oberlehrerſtellen in Karlsruhe wiederholt von

ßeiner Zurückſetzung der Lehrer katholiſcher Konfeſſion gegenüber den
Proteſtanten die Rede und insbeſondere wird es als Unrecht be⸗
zeichnet , daß ein evangeliſcher Hauptlehrer eines Vororts
zum Oberlehrer einer größeren neuen Stadtſchule befördert , wäh⸗
rend einem katholiſchen Hauptlehrer eines anderen Vororts ein
jüngerer Kollege als Oberlehrer vorgeſetzt wurde . Damit ſoll der
Anſchein erweckt werden , als ſei der evangeliſche Lehrer ſeiner Kon⸗
feſſion wegen befördert , der katholiſche aber aus dem gleichen Grunde

übergangen worden . Demgegenüber ſtellt der Stadtrat Karlsruhe
feſt , daß er im allgemeinen bei der Ernennung der Oberlehrer ohne
Rückſicht auf die Konfeſſion jeweils die geeignetſten Perſönlichkeiten
zu ermitteln fucht . Aus dieſem Grunde wurde in der Tat ein be⸗
ſonders tüchtiger und geeigneter Rüppurrer Lehrer zum Oberlehrer
an einer Karlsruher Schule befördert . Dagegen hat der Stadtrat
für die Beiertheimer Schule mit Rückſicht auf das Ueberwiegen der
katholiſchen Konfeſſion in jenem Vorort ausnahmsweiſe mit Abficht
einen katholiſchen Lehrer zum Oberlehrer ernannt . Aller⸗
dings konnte die Wahl nicht auf den vom „ Beobachter “ in ſeinen
Schutz genommenen „ älteren “ Beijertheimer Lehrer fallen , aber
lediglich deswegen , weil dieſer die dazu erforderlichen Eigenſchaften
nicht beſitzt . Von einem Unrecht gegen Katholiken kann darnach
nicht die Rede ſein .

Technologen und Volksſvirtſchaftslehrer der

Aus dem Re ſchstag .
Berlin , 31 . Jan . Die Budgetkommiſſion des Reichs⸗

tages ſetzte die Beratung des Reichspoſtetats fort . Das
Hauptintereſſe beanſpruchte die Diskuſſion über die Vereinsfrageder Beamten . Während faſt alle Abgeordnete ſich für die Zulaſſung
von Vereinen ausſprachen und auch dafür , daß dieſe nach Inne⸗
haltung des Inſtanzenweges allgemeine Wünſche in Petitionen 81¹
äußern berechtigt ſein ſollten , konnte der Staatsſekretär Kraetke
dieſen Folgerungen nicht zuſtimmen . Er ſei niemals einem Verein
unfreundlich gegenübergetreten ; er dulde aber auch niemals Unge⸗
sogenheiten . Wo nichts gegen ſie einzuwenden ſei , erfreuten die
Vereine ſich der Sympathie der Behörden . Groeber (Ztr. )
legie dann einen Antrag vor , demzufolge dem Zuſammenſchluß von
Beamten und ganzen Kategorien die jederzeitige Einreichung von
Geſuchen geſtattet ſein ſolle , wie es ähnlich jetzt in Würtkemberg
ſichergeſtellt ſei . Die Abſtimmung über den Antrag Groeber wurde
vertagt , damit die Fraktionen Stellung dazu nehmen kounen
Ueber den Antrag Erzberger und Genoſſen , im Intereſſe der
Beamten den Schalterſchluß für die Paketannahme an den Vor⸗
abenden ſchon auf fünf Uhr nachmittags feſtzuſetzen , erfolgte kein⸗
Einigung . Der Staatsſekretär erkaunte die Nokwendigleil einer
Entlaſtung der Beamten an , hielt aber mit Aückſicht auf unſere
Handelskonkurrenz dieſe Einſchränkung nicht fit⸗ angängig . Die .
Abſtimmung wurde ausgeſetzt . Nächſte Sitzung Dienstag , den
4. Febrüar , 10 Uuhr vormittags : Fortſetzung , Reichseiſenbahnen .

jetzigen rechtſamen und FJunktionen ſolle nicht das geringſte
DToch eines Januarnachmittags , als es gerade zum Knacken

frox, als die Schneeflocken wirbelten , daß einem ganz weiß um

die Augen wurde , da kan eine dicke Dame , die in ihrem bis zur

erde gehenden Pelz wie eine wandelnde Glocke ausſah , auf den

Schaffner zu und ſagte mit ſüß flehender Stimme :
2Mein lieber Herr Kondukteur , geht dieſer Zug vielleicht

Kirchhaſel ? “ 555 meine Dame ; Sie winſchen doch nich nach Kirch⸗
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„ Ja , ich möchte ein Damenkonpee , zweiter Klaſſe .

Der Schaffner ſah die Dame ganz verdutzt an . In der Miete
es Zuges befand ſich ein Wagen zweiter Klaſſe , der wie ge·
öhnlich leer war . Dorthinein ſchob er den ſeltenen Fahrgaſt

kreichte das Gepäck hinterher .

„ Ach , mein lieber Herr Kondukteur , wollen Sie nicht die

enswürdigkeit haben , mein Gepäck oben hinauf zu legen .

jemand einſteigt , ſo würde es doch aufs höchſte genieren . “
aſſen Sie nur Ihr Gepäck hibſch liegen , wo' s liegt. Sie

chen keene Angſt zu haben , daß da noch jemand neinſteigt .

ſitzen ſonſt alle unter uns . Und von Ühlſtädt kommt boch

ſand mehr Wollen Sie gitigſt Ihr Billet vorzeigen “
( Fortſetzung folgt . )

—

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Großh . Bad . Hof⸗ und nattonaltheater in Mannheim .

Der Troubabour .

Bei dezimiertem , von Herrn Welker mit zügelſicherer
85 nd , wenn auch nicht gerade eon kudco geleitetem Orcheſter
ing geſtern die dritte der drei populäſten Opern ( „ Margarethe “ ,
Freiſchütz“, Troubadour “) in Szene . Das Publikum zeigte ſich

n dem Gebotenen anſcheinend recht befriedigt , da es den Haupt⸗
darſtellern , dem aus den Damen Brandes ( Leonore ) , Neu⸗

haus ( Acuzena ) , den Herren Copony ( Manrico ) und Ha m⸗
mar ( Graf Luna ] beſtehenden gemiſchten Quartett nach den Akt⸗
ſchlüſſen lebhaft Beifall ſpendete . Die Leonore wird bekanntlich
ſonſt von der Koloraturſängerin geſungen ; unſere Primadonna
iſt aber in der letzten Zeit ein ſo ſeltener Gaſt auf der Bühne
geworden , daß man froh ſein konnte , Frl . Brandes überhaupt
in der Oper wieder einmal zu begegnen . Dieſer ſtattlichen Leo⸗
nore gegenüber hatte man wengſtens das angenehme Gefühl der
Sicherheit : da wird nichts verpatzt und der muſikaliſchen Linien⸗
führung kein Zwang angetan . Eigentlich nur in der erſten großen
Arie in welcher dieſe dritte Leonore der Theaterwoche in ſcharf⸗
geſchliffenen Staccatotönen — echt Verdiſch ! — zu verſichern hat ,
daß ſie „ unter Tränen “ lächle , wurde man von der ſo überaus
routinierten Künſtlerin gelegentlich an ihr ſonſt nicht mit Kolo⸗
raturen beſchwertes Daſein exinnert . Herr Copony hat ehrlich
gehalten , was wir uns ſchon an dieſer Stelle nach ſeinen erſten
Debüts in dieſer Paradepartie von ihm verſprochen haben .
Dieſer Maurico durfte ſich ſehen und hören laſſen . Er ging
ordentlich ins Zeug , brachte ſelbſt die gefürchtete Stretta nicht
um ihre Wirkung , wenn es auch nicht gerade zu einem da capo
langte . Auch ſein Spiel war recht friſch und lebendig , was
man von den ziemlich ſtereotyp bleibenden Geſten dieſes nichts
meniger als ſüdländiſch anmutenden Grafen Luna kaum wird
behaupten können . Stimmlich gab Herr Ham mar ſich ſichtlich
alle Mühe , ſeinen Mann zu ſtehen ; manches brachte er ſehr
hübſch und klangvoll , wie den zweiten Teil der Arie „ Ihres
Auges himmliſche Strahlen “ , deren rein lyriſcher Teil ihm ſelt⸗
ſamerweiſe nicht gelingen wollte . Da Herr Hammar bisher ſo
wenig in größeren Partien zu Wortn gekomme iſt , dürfte man
ſich faſt wundern , daß ſein geſtriges Debüt nicht noch auf andere
Schwierigkeiten ſtieß . Die Ausſprache ließ allerdings noch ſehr
an Deutlichkeit zu wünſchen . Als Ausländer durfte ſich Herr
Hammar auf Frl . Neuhaus berufen , von deren Acuzena ſo
gut wie gar nichts inbezug auf den Tert zu verſtehen war . Ge⸗
ſanglich und dramatiſch führte unſere zweite Altiſtin die dank⸗

bare Nolle krefflich durch. Wie Herr Volſin dahn dan, den Her⸗
mando zu übernehmen , das wird in den Sternen geſchrieben ſein .
Herr Föntz , deſſen Stimmittel ſich weitaus beſſer dafür geeignet
hätten , ſaß als Zuhörer im Parkett . Sogar Ballett gab ' s wieder
einmal zu ſehen : das in beſcheidenem Rahmen Gebotene fand
freundlichen Beifall . — ee

*
Die Operette „ Ein Walzertraum “ von Strauß wurde von

Herrn Generaldirektor Laßmann ( Vereinigte Mannheimer
Theater ) zum alleinigen Aufführungsrecht für
Mannheim erworben . Bedauerlicherweiſe iſt dadurch jede
Möglichkeit genommen , die ſo ſchnell beliebt gewordene Operette
an unſerem Hoftheater aufzuführen , obwohl Herr Indentant Dr .
Hagemann alle Anſtrengungen machte , ſie zu erhalten .

Theaternotiz . Die Intendanz teilt mit : Mit Herrn Pau !
Wiecke vom Hoftheater in Dresden , für deſſen Auftreten in
„ Brand “ ſich ſo großes Intereſſe zeigte daß viele Wünſche nach
Billetts nicht berückſichtigt werden konnten , wurde ein noch⸗
maliges Gaſtſpiel in gleicher Rolle auf Dienstag , 11 . Febr . , ver⸗
einbart . Die Vorſtellung findet außer Abonnement zu kleinen Ein⸗
trittspreiſen ſtatt . Der Billettverkauf erfolgt von nächſten
Montag , morgens 10 Uhr ab an der Tageskaſſe 2. —Das ſpeben
im Dresdener Hoftheater mit durchſchlagendem Erfolg
aufgeführte Satyrſpiel „ Zwei mal zwei iſt fünf “ von
Guſtav Wied wurde bereits vor längerer Zeit von der In⸗
tendanz angenommen und ſoll gleich nach der Uraufführung der
Falckenbergſchen Komödie „ Doktor Eiſenbart “ ,
Ende März in Szene gehen . 5

Großh . Hof⸗ und Nationaltheater Mannheim . ( Spielblan . )
Sonntag , 2 . Febr . ( ) : „ Lohengrin “ . ( Ortrud : Kofler . Elſg :
v. Rappe . Telramund : Kromer . ) — Montag , . : Volksvorſtellung :
„ Die Räuber “ . ( Amalie : Bionda . ) — Dienstag , 4. ( ) : „ Hol⸗
länder “ . — Mittwoch , 3. ( ) : Neu einſtudiert : „ Barbier von
Sepilla “ . ( . : Gebrath . . : Kutzſchbach . ) Donnerstag , 6. ( ) :
„ Nathan der Weiſe “ , ( Nathan : Schreiner . ) — Freitag , 7. ( A )

7
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Badiſche Landwirtſchaftskammer .
( Von unſerem Karlsruher Bureau . )

3. Sitzung .

2Karlsruhe , 31 . Januar .

Zuerſt wurde auf zwei in der erſten Sitzung ſchon behan⸗

delten Punkte zurückgegriffen , die noch der Erledigung harten :

Genoſſenſchaftliche Viehverwertung und Bildung der notwendigen

Kommiſſionen . Die Kammer iſt der Anſicht , im nächſten Jahre

wieder hierauf zurückzukommen, indeſſen könne man auch Erfahr⸗

ungen ſammeln und prüfen , ob die notwendigen Vorausſetzungen

zur Verwirklichung der genoſſenſchaftlichen Viehverwertung vor⸗

—
handen ſeien .

Darauf wurden die not . vendigen vorbereitenden Kommiſ ' ⸗

ſionen gebildet .
Zum Punkt 14 der Tagesordnung : Müllerei , hatte Frhr .

v. Mentzingen einen Antrag eingebracht : Die Landwirt⸗

ſchaftskammer wolle erklären , daß ſie den Rückgang der Kunden⸗
müllerei lebhaft bedauert und die Erhöhung der Frachtſätze für

Meh befürwortet , dagegen die Erniedrigung der Frachtſätze für

Getreide ablehnt .
Der Antrag wurde angenommen .
Zu dem Punkte Verſtaatlichung der Mobiliar⸗

bderficherung hatte Frhr . v. Stoc ingen einen Antrag

eingebracht des Inhalts : Die Landw . ⸗Kammer möge die großh .

Regierung erſuchen , die Mobiliarverſicherung zu verſtaatlichen .
Der Antrag wurde einſtimmig angenommen .

Als nächſter Gegenſtand kam die Schulfrage zur Be⸗

Handlung . Reichstagsabgeordneter Schüler brachte zu dieſer
Frage die Beſchwerden der Schwarzwälder Landwirte vor , über

die neu eingeführte Vermehrung der Schulſtunden . Die Land⸗

wirte kämen dadurch pielfach zu Schaden , weil die Kinder zum
Hüten des Viehes verwendet werden und das Vieh alſo weniger

auf die Weide gebracht werden könne . — Geh. Rat Salzer er⸗

kärte die Beſchwerden der Landwirte auf dem Schwarzwalde

für begründet , er habe in Hinterzarten einer Verſammlung von

Landwirten beigewohnt , die auch gegen die neue Schulordnung

ſich ausgeſprochen have . Es ſei aber nicht richtig , wenn man ſeine

Stellungnahme und auch die der Landw . ⸗Kammer , wenn ſie ſich

für den Antrag ausſpreche , ſo auffaſſe , als ob man für die Land⸗

wirte keine gründliche Schulbildung für notwendig halte . Das

Gegenteil ſei der Fall und auch die Landwirte ſelbſt ſehen den
Nutzen einer guten Schulbildung ein , wie ja auch der zahlreiche

Beſuch der landw . Winterſchulen zeigt . — In der nun folgenden
Diskuſſion wurde von nehreren Rednern betont , daß man nicht

die Verkürzung der Schulzeit wünſche , ſondern nur ein Enigegen⸗

kommen bezüglich einzelnen örtlichen Verhältniſſen , was man zum
Teil ſchon durch Verzicht auf den namentlich im Sommer im

Schwarzwald ganz unnötigen Turnunterricht und durch ent⸗

ſprechende Zeitfeſtſetzung der Unterrichtsſtunden erreichen kann.
Es gelangte dann folgender Antrag zur Annahme : „ Die

Dandw . ⸗Kammer wolle beſchließen , die Großh . Regierung um

Maßnahmen zu bitten , welche bezwecken , daß die Hirtenbuben

des Schwarzwaldes die Schulen auch am E Stag nur am Nach⸗
mittag beſuchen , daß der Beginn des Unterrichts möglichſt früh

angeſetzt wird , daß ferner in ſolchen Gemeinden , wo dies not⸗

wendig , der Turnunterricht aufgegeben und auch in Induſtrie⸗
orten auf die Hütekinder⸗ Rückſicht genommen wird ; überhaupt

ſollen örtliche Verhältniſſe mehr berzäckſichtigt werden . “

Der Ankrag , die Großh . Regierung zu erſuchen, daß die

Beſchäftigung von ruſſiſch⸗polniſchen Arbeitern durch
polizeiliche Vorſchriften nicht erſchwert , ſondern im Hinblick auf
den Mangel an Arbeitern tunlichſt erleichtert werde , wurde ein⸗

ſtimmig angenommen . 5

Zu der Frage des Branntweinmonopols ſprach
ebenfalls Freiherr v. Mentziingen und betonte , daß die ſüd⸗

deutſchen Regierungen ein Intereſſe haben , daß die ſüddeutſchen
Reſerbatrechte , beſonders das Recht der Kontingentierung im

Brennereibetriebe , erhalten bleibe . — Abg . Geppert hält das

Monopol mit Rückſicht auf die kleinen Brennereien zur Her⸗

ſtellung von Obſtbranntwein für bedenklich.

Wegen der in Ausſicht genommenen Zigarrenbande⸗
roleſteuer brachte Verbandsdirektor Riehm folgenden An⸗

trag ein : Von der Erwägung ausgehend , daß das Reich neuer

ausreichender Einnahmequelen dringend bedarf , erklärt die bad .

Landw . ⸗Kammer zu dieſer geplanten Steuer auf Zigarren ihr

Einverſtändnis ; dagegen lehnt die badiſche Landw . ⸗Kammer eine

Erhöhung der Steuer auf gewöhnlichen Pfeifentabak ab . Sie er⸗

blickt in der geplanten Zigarrenbanderoleſteuer keinerlei Nachteile

für den Landwirt und die Tabakarbeiter in Süddeutſchland , weil

der Wert des einheimiſchen Tabaks durch die größere Nachfrage

geſteigert wird und noch mehr wie bisher norddeutſche Tabak⸗
fabrikanten Filialen nach Südbeutſchland verlegen dürften . Be⸗
ſönders erwünſcht würde es ſein , wenn die dem Reiche ſo viele

Koſten verurſachenden Tabakabſchätzungen und Kontrollmaß⸗

regeln bei dieſer Gelegenheit , wenn irgend tunlich . ſogar die

ganze Inlandſteuer auf Rohtabak aufgehoben , eine entſprechende
Aenderung des Tabakzolles eingeführt und als Erſatz nur eine

— — — — — — — — —— 2 2 *

% Freiſchütz “ . — Samstag , 8. ( ) : Neu einſtudiert : „ Der Erb⸗

förſter “ . ( Erbförſter : Schreiner . . : Reiter . ) — Sonntag , . ,
vorm . : IV . Matinse : Wilhelm Buſch . ( Leitung : Iniendant . Mit⸗

wirkende : Welker , Godeck , Trautſchold , Hall , Tuſchkau , Veling⸗

Schäfer . ) Abends ( ) : „ Ob dron “ . ( Rezia : Brandes . )
Neues Theater . ( Spielplan . ) Sonntag , 2. Febr . : „ Fräulein

Joſette — meine Frau “ . — Donnerstag , . : „ Mantzelle Nitouche “ .

( Oberin : Neuhaus . Direktor : Kökert . . : Neumann⸗Hobitz . ) —

Sonntag , . : Uraufführung : „ Madame Harpagon “ . ( . : Hecht . )

In der perm . Ausſtellung des Kunſtvereins ſind neu ausge⸗

ſtellt : 1 Gem . v. J . Kornbeck , Oberemſingen , Coll . v. Adalbert

Meßzger , Karlsruhe und ſonſk , verſch .

Von der Berner Univerſität . Prof . Dr . M. Kebedgy ,

Lehrer des internationalen Rechts an der Berner Hochſchule ,
iſt zum Rat am Gemiſchten linternationalen ) Appellationshof
in Alexandrien ( Agypten ) ernannt worden . Prof . Dr .

C. Friedheim , Leiter des anorganiſchen Laboratoriums der

Berner Hochſchule , wurde von der Phyſikaliſch⸗mediziniſchen So⸗

dietät in Erlangen zum Ehrenmitglied ernannt .

Ueber die Unabhängigkeit der Kritik hat ſich der Pariſer

„ Temps “ anläßlich des Kaim⸗Orcheſter⸗Skandals folgender⸗

maßen ausgeſprochen : „ Wer ſich oder ſein Werk öffentlich

huür Schau ſtellt , gibt zu , daß darüber diskutiert

werde . Er ſucht das Benefizium des Lobes und muß daher

auch das Riſilo des Tadels tragen . Die Unabhängigkeit der

Kritik iſt eines der Rechte des freien und vernunftbegabten

Menſchen , ſie iſt für das Publikum notwendig , das informiert
ſein will : ſie iſt unerläßlich dem Glanz der Kunſt und heilſam

für die Leute von Talent , die es ubtig haben , nicht mit jenen

derwechſelt zu werden , die keines haben . “ — Es iſt nur ſchade ,

daß es immer noch Leute gibt , die das nicht begreifen wollen .

Solchen Aermſten im Geiſte iſt eben nicht zu helfen !

Steuer auf alle fertigen Tabakfabrikate , je nach dem Verkehrs⸗

wert , gelegt würde . “

Der Antrag rief eine lebhafte Diskuſſion hervor . Es fand

namentliche Abſtimmung ſtatt , durch welche der Antrag

Riehm zur Annahme gelang te .

Des Weiteren berichtete Verbandsdirektor Riehm über

Malzeinfuhr . Er ſteillte folgenden Antrag : Die bay .

Landw . ⸗Kammer bittet Großh . Regierung , beim Bundesrat dahin

vorſtellig zu werden , daß Frankreich bei Einſuhr von Malz nach

Deutſchland nur dann den Meiſtbegünſtigungsvertrag genießt ,
wenn die Ausfuhrvergünſtigungen nur auf die zur Malzfabri⸗

kation derwendeten und eingeführten Gerſtenmengen gewährt
wird . Der Antrag wurde einſtimmig angenommen .

Ueber die Aenderung des ehelichen Güter

rechtes vrachte Ratſchreiber Grimm einen Antrag ein , der

auf Verbilligung der Koſten des Ehevertrages ausging . — Geh.
Regierungsrat Neebe erwidert hierauf , daß eine Ermäßigung
der Gebühren von der Regierung bereits ins Auge gefaßt ſer .

Der Antrag fand Annahme .

Ein anderer Antrag Grimm , der einen beſſeren Schutz

der Landwirte gegen Wildſchäden bezweckt , dadurch ,

daß den Gemeinden größere Freiheit bei Vergebung der Jagd

eingeräumt wird , wurde ohne Debatte angenommen .
Weiter lagen noch 2 Anträge Grimm und Hedler

vor über Erhöhung des Pferdeſervicegeldes bei

Manövern und füber beſſere Regulierung don Flurſchä⸗

den bei Monbvern . Beide Anträge wurden der Regierung zur

Kenntnisnahme überwieſen . Der letzte Punkt der Tagesordnung

handelte über Frachtermäßigung für Obſtſendungen .
Der diesbezüglihe Antrag war eingebracht von Landw . Lehrer

Vielhauer . Dagegen wurde in der Diskuſſion geltend ge⸗

macht , daß die Konkarrenz des ausländiſchen Obſtes dadurch ge⸗
ſtärkt werde . Der Antrag wurde dann dem dafür beſtellten Aus⸗

ſchuß überwieſen , der ſich mit der Großh . Regierung ins Be⸗

nehmen ſetzen ſoll . Damit war die Landw . ⸗Kammer am Schluſſe

ihrer Tagesordnung angelangt . In dem Schlußworte dankte

der ſtellvertretende Präſident , Landtagsabgeordneter Sänger
den Mitgliedern der Kammer für die geleiſtete Arbeit und ge⸗

dachte dann des Großberzogs , auf welchen er ein Hoch aus⸗

brachte , womit die jeßige Kagung ber Landw . ⸗Kammer ihr Ende

fand .
— ——

Bürgerausſchußſitzung in Schwetzingen .
USchwetzingen , 30. Jan .

Die heutige Sitzung des Bürgerausſchuſſes war von 55 Mit⸗

gliedern beſucht . Als erſter Punkt ſtand zur Berakung :

Verwendung der Sparkaſſenüberſchüſſe pro 1906 .

Bürgermeiſter Wipfinger erläutert die Vorlage zunächſt

dahin , daß vom Jahre 1906 ein Ueberſchuß von 54 479 Mk . zu

verzeichnen ſei , während infolge geſetzlich geforderter Ab⸗

ſchreibungen von Wertpapieren im Betrag von 26 000 Mark für

das Jahr 1907 ſich nur ein Ueberſchuß von 35 —40 000 Mark er⸗

gebe . Nachdem 50 Prozent dem Reſervefond zugewleſen ſind ,

verbleiben der Gemeinde noch 27 239,70 Mk . zur Verwendung

Von dieſem Reinertrag ſollen für Kanaliſation 12000 Mark , für

das Realprogymnaſium 10000 Mark , für den Leichenhallenbau⸗

ſond 3000 Mk. und für den erweiterten Unterricht an der Volks⸗

ſchule 2239,70 Mark verwendet werden .

. . M. Wittmann frägt an , ob man einem zukünftigen

verminderten Sparkaſſenüberſchuß , hervorgerufen durch niedere

Kurſe der Wertpapiere , nicht durch Anlegen eines gewiſſen

Fonds ausweichen könne .

Bürgermeiſter Wipfinger erwidert , daß ein ſolcher

Fond geſetzlich nicht zuläſſig ſei , und daß auch bei ſteigenden Kur⸗

ſen immer nur der einmal zutage getretene niederſte Kurs ein⸗

geſetzt werden müſſe .
B. A. M. Umhey wittert unter den 10000 Mark , die

dem Realprogymnaſium zugeteilt ſind , eine Sammlung für einen

Baufond zur Erſtellung eines neuen Schulgebäudes . Er befür⸗

wortet die vom Miniſterium geforderten 5 Prozent noch dem

Reſervefond zu überweiſen , da doch von irgend einer Seite her

einmal Einſprache beim Miniſterium erhoben werden könne .

B. A. M. Kürſchner triſt warm dafür ein , daß die Spar⸗

kaſſe ihren Zinsfuß um etwa ½ oder ½ Prozent erhöhe . Die

Einleger ſeien meiſt kleine Leute , die für ihr ſauer erſpartes

Geld eine gute Zinsvergütung erhalten follten . Die armen
Leute ſeien nicht dazu da, der Gemeinde hohe Ueberſchüſſe zu ver⸗

ſchaffen , welche für Zwecke verwendet werden , die den Einlegern

im großen und ganzen nicht zugute kommen .

B. A. M. Schweitzer wünſcht für Erbauung der Leichen⸗

halle , deren Notwendigkeit immer mehr zutage trete , eine größere
Summe als 3000 Mark auszuwerfen .

Den beiden Rednern entgegnet Bürgermeiſter Wipfin⸗

ger , daß die Schwetzinger Sparkaſſe mit einen der höchſten

Zinsfüße habe und daß man über die Erlangung von Ueberſchüſ⸗

Philharmoniſcher Verein .

Zweitles Konzert .

Die rührige Leilung des Philharmoniſchen Vereins hatte für

ihr geſtriges zweites Winterkonzert wiederum zwei hervorragende

Soliſten gewonnen : Frau Julia Culp und Fräulein Elly Ney

aus Berlin . Beide Künſtlerinnen ſind durch früheres Auftreten

in hieſigen muſikaliſchen Kreiſen beſtens bekannt . Frau Culp

lieh bereits vor zwei Jahren dem Philharmoniſchen Verein ihre

künſtleriſche Kraft . Sie war auch für das Jubiläumsmuſikfeſt
gewonnen , mußte aber infolge Erkrankung in letzter Stunde ab⸗

ſagen . Für den geſtrigen Abend hatte die Künſtlerin Lieder von

Brahms , Hugo Wolf und R. Strauß gewählt . Von

Brahms brachte ſie uns das ſelten geſungene „Todesſehnen “,
„ Vor dem Fenſter “ , „ Immer leiſer wird der Schlummer “ ; don

Wolf hörten wir „Schlafendes Jeſuskind “ , „ Wer rief dich

denn ? “ und „ Du denkſt mit einem Fädchen “ . R . Strauß war mit

zwei Piecen „Befreit “ und dem etwas abgeſungenen „Heimliche
Aufforderung “ vertreien . Sämtliche Vorträge ließen die Schön⸗

heit und treffliche Schulung ihrer herrlichen Altſtimme erkennen.
Was aber an ihren Vorträgen neben der rein geſangtechniſchen

Vollendung ſofort auffällt , iſt die ganz bedeutende Vortrags⸗
kunſt , die Gabe , den Stimmungsgehalt der einzelnen Lieder , und

ſeien ſie auch noch ſo verſchiedenen Charakters — ich erinnere

nur an die Wiedergabe von „Schlafendes Jeſuskind “, die ganz

auf den religiöſen Ton geſtimmt war , und das mit Schelmen⸗

laune gebotene „ Du denkſt mit einem Jäbchen “ — erſchöpfend

wiedergegeben . Frau Culp geht vpöllig auf in ihrer Kunſt , ſie
ſingt mit innigſter Hingabe , daher die packende Wirkung ihrer

Vorträge, die ſie außerdem mit einem reiehbewegten , verſtänd⸗

ienenſpiel zu beleben weiß . Als Zugabs ſpendetenisvollen

der Sparkaſſe iſt Verſchwiegenheit zur ſtrengſten Pflicht gemacht .

Verwaltungsrats der Sparkaſſe in Hinkunft eine Entſchädigun

für gemeinnützige Zwecke , vorbehaltlich der Staatsgenehmigung .

in der Wandelhalle vernahm , e

Konzert bot einen hoßen Ku

ſen und ihre Verwendung zu gemeinnützigen Zwecken verſchiede⸗
ner Anſicht ſein könne . Das Geld zum Bau der Leichenhalle
übrigens ſchon beiſammen und nur für den Notfall in den E

eingeſetzt .
Die Vorlage wird hierauf einſtimmig angenommen .

Punkt 2 betraf

einige Aenderungen der Sparkaſſe⸗Satzungen .
Darnach nimmt die Sparkaſſe in Hinkunft von der b

genden Gemeinde eine Einlage bis zu 100 000 Mark an , ſta⸗
wie bisher 20000 Mark . Die Beſtimmung , wonach jeder Ein

leger innerhalb der erſten 3 Monate nach Ablauf des Rechnung
jahres ſein Einlagebuch zur Zinsgutſchrift und zur Vergleichun
mit den Hauptbüchern vorzulegen „ hat “ , iſt durch das Wört

„ ſoll “ gemildert . Die im §S 8 dem Verwaltungsrat anheim

ſtellte Forderung von einer zu zahlenden Propiſion bei Rückza

lung von Einlagen , die vor Ablauf der Kündigungsfriſt gemacht
werden und den Betrag von 200 Mark überſteigen , wird in Zu⸗
zunft nicht mehr erhoben . § 12 erhält den Zuſatz : Den Organen

Dieſer Zuſatz gibt dem B. A. M. Joſ . Fackel Veranlaſſung ,

ſich zu erkundigen , ob er auch auf Beamte , wie z. B. Steuer⸗

und Einſchätzungsbeamte Anwendung findet , was vom Vorſitzen
den bejaht wird . 8

B. A. M. Kürſchner bemängelt , daß es vorgekommen ſe
daß ein Mitglied des Gemeinderats über die Höhe der Ein .

ſchätzung von Gebäuden Mitteilungen an die Oeffentlichkeit g
langen ließ . 5

Nach § 15 Abſatz 2 der Satzungen ſoll ein Mitglied d

von 3 Mark für eine Verwaltungsratsſitzung erhalten .

Bürgermeiſter Wipfinger begründet dieſe Vergütun
mit der vermehrten Arbeit und der großen Verantwortung d

Mitglieder .

Dieſer Punkt ruft eine längere Debatte hervor , an der

die Herren Wittmann , Weidner , Schmitt , Haß !

Duſſel , Brixner , Kürſchner , Renn , Umhey , Wei

Eberhard und Pitſch beteiligen . Man ſah von der

währung einer Pauſchalſumme ab und hielt die Anweſenheit
gelder für den gerechteſten Weg der Vergütung . Die Vorlaf
wurde mit allen gegen eine Stimme angenommen .

Aus der Ergänzungswahl in den Bürgerausſchuß für zwei ,
ausgeſchiedene Mitglieder gingen Kaufmann Franz Gilbe ;

und Gaſtwirt Chriſtian Kahrmann hervor .

Punkt 4

Umwandlung des Averſums der Gemeinderatsmiegliedor in
5 Anweſenheitsgelder
war raſcher erledigt als man anfänglich geglaubt hatte . Er 1
aus manchem „ Saulus “ unerwartet ein „ Paulus “ geworden zu
ſein . Seit dem Jahre 1883 bezog jedes Mitglied des Gemeinde⸗
rats eine Pauſchalſumme von 100 Mark pro Jahr . Die durch
den Gemeinderat zu erledigenden Angelegenheiten haben ſich ab
ſeit 25 Jahren derart gehäuft , daß ſie nur durch allwöchent

Sitzungen von —öbſtündiger Dauer bewältigt werden kön;

Auch die Verantwortung für alle Geſchäfte und Beſchlüſſe des
Gemeinderats iſt eine viel größere geworden . 5

Herr Bürgermeiſter Wipfinger ſchlägt eine Anweſe

heitsgebühr von 4 Mark pro Sitzung vor , die aber bei
ei

eventuellen zweiten Sitzung in einer Woche in Wegfall kom

B. A. M. Doſer ſpricht im Namen der ſozialdemokra
Fraktion warm für die Vorlage . Er wird unterſtüßt vor

Herren Dörrſam , Liehl , Wörn und Wittman ,
rend die Herren Hermann Haßler und Umhey für
feſten Gehalt von 200 Mark plädieren .

Hierauf wurde der Antrag einſtimmig angenommen
die Sitzung nach zweiſtündiger Dauer geſchloſſen ,

* Militürdienſtnachrichten . Befördert zu Lts . d. Reſ . die Vize⸗
feldwebel bezw . Vizewachtmeiſter : Walther ( Heidelberg ) , Fähn⸗
rich des 2. Kurheſſ . Feldart . ⸗Regts . Nr . 47 ; Heiß ( Mannhe
des Inf . ⸗Regts . von Lützow ( 1. Rhein . ) Nr . 25 ; Benz (

heim ) , des Füſ . ⸗Regts . von Gersdorff ( Kurheſſ . ) Nr . 80 ; W̃

( Heidelberg ) , des 5. Bad . Feldart . ⸗Regts . Nr . 76 ; Leonhar !
( Mannheim ) , des Bad . Pion . ⸗Bats . Nr . 14 . Lange , Rechnungs⸗
rat , Lazarett⸗Oberinſp . in Raſtatt , nach Mainz , und Betenſted
Lagzarett⸗Verwalt . ⸗Inſp . in Wittenberg , zur Wahrnehmung
Oberinſpektorſtelle nach Raſtatt verſetzt .

„ Zur Parade ſpielt am morgigen Sonntag die Grenadi
kapelle : 1. Vorſpiel zu „ Lohengrin “ von Wagner ; 2. Melodienf
aus „ Die luſtigen Weiber von Windſor “ von Roſenkranz ; 3.
aus der Operette „ Frühlingsluft “ von Fetras ; 4. „ König Kar

Marſch “ von Unrath . 5
* Bund für Mutterſchutz Maunheim E. B. Henriette F

Frankfurt wird am 5. Februar im Saale der Loge „ Carl 3
tracht “ , I . 8, 9, über „ Mutterſchutz durch Mutterſchaftsverſich

ſprechen . Von allen Vertreterinnen der Frauenfrage iſt He⸗

Fürth am meiſten beruſen , die ſozial bedeutſame Frage der 2
terſchaftsverſicherung für eheliche und uneheliche Mükter kla

legen ; die Wege zu zeigen , welche zu ihrer praktiſchen Durchfüh
gegeben ſind . Ganz beſonders ſeien auch in der Armend

die Dame auf lebhaftes Drängen des begeiſterten Audi

Brahms „ Guten Abend “ , mein Schatz “ . Als Begleiter

an Stelle des plößtlich verhinderten Herrn Erich J . Wolff
Brund Hinze⸗Reinhold aus Berlin erfolgreich
Amtes .

Recht Gutes iſt auch über die zweite Soliſtin des Abe
Fräulein Elly Ney aus Berlin zu berichten , welche ſcho
Sommer 1905 durch ihre pianiſtiſche Mitwirkung in einem

nergeſangsvereinskonzerte den beſten Eindruck machte und dieſe
gelegentlich ihrer Mitwirkung im zweiten Konzert des 1a1

furter Trio , in welchem ſie mit Herrn Friedberg Mozarts Dedi

Sonate für zwei Klaviere interpretierte , noch erheblich verſtärkke⸗

Auch geſtern durften wir wiederum die hervorragenden techniſch
und muſikaliſchen Qualitäten der jungen talentierten Künſtler

bewundern , deren Vorträge ungemein viel Temperament

ein ſtarkes individuelles Gepräge aufweiſen . Von den ge

geſpielten Stücken mußte ich leider die Eröffnungsnummer , M

zarts B⸗dur Konzert für Pianoforte mit Orcheſterbegleitung
ſäumen , aber die Vorträge der der übrigen ( Brahms⸗Int
mezzo op. 118 , No . 6, Chopin „ Prelude “ . moll , Schubert⸗ “

„ Ständchen “ und „ Mephiſto⸗Walzer “ , Tanz in der Dorfſchen

„ Lenau “ ] von Liſzt genügten , die glänzenden pianiſtiſchen Eigt

ſchaften in hellem Lichte erſtrahlen zu laſſen . In Brahms

termezzo überaſchte ! der kraftwwolle , faſt männliche Anſchlag,
pins pathetiſches „ Prelude “ wurde mit packender Ausdrucks
interpretiert . Der Liſzt ' ſchen Bearbeſtung des Schubert ſch

„Ständchen “ , welches Schubert bekanntlich gelegentlich
Abendfeſtes im Freien niederſchrieb , hätte ich das Or

vokaler Darbietung vorgezogen . Den Beſchluß des P
bildete der bravouros geſpielte

ͤ
Hzer , d
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General⸗Auzeiger . (Mittagblatt )
riskrankenkaſſen , auf

ilt iſt frei und Gäfte
*

Vortrag a kſam gemachk . Der Eintr
iud beſtens willkommen .

Enthoben hat der Großhorzog den Jabrikanten Emil Mager
in Mannheim

fei
Anſuchen entſprechend ſeines Amtes als Hau⸗8

bei den Kammern für Handelsſachen beim Landgerecht

Militärdienſtnachrichten . Zum Oberſt befördert : Frei⸗
r von Liebenſtein , Oberſtleutnanat beim Stabe des

Kaiſer Friedrich III . Nr . 114 , unter Ernen⸗
r des Inf . ⸗Regts . Graf Kirchbach ( 1. Nie⸗

46. Verſegt : Mengelbier , Oberſtlt . und Bat . ⸗
2. Bad . Gren . ⸗Regt . Kaiſer Wilhelm I . Nr . 110 ,

zum Stabe des 6. Inf . ⸗Regts . Kaiſer Friedrich III . Nr . 114 .

Zum Bats⸗Kommandeur ernannt : v.

Major heim Stabe des 2. Bad . Gren . ⸗Regts . Kaiſer Wilhelm (.

Hauptmann befördert : v. Hake , Oberlt . , Ad⸗

Inf . ⸗Brig . Zu überzähligen Majoren befördert

Truppenteilen aggregiert : die Hauptleute und

Geppert , im 5. Bad . Inf . Regt . Nr . 113 ;

WMeiz , im Inf . ⸗Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm ( 3. Bad . ) Nr .

dieſer unter Verſetzung zum Inf . ⸗Regt . Markgraf Karl

Brandenburg . ) Nr . 60 . 3 berzähligen Major befördert ,
nteils : v. Mer⸗

Gren . ⸗Regt .
enſtgrades ver⸗

Schell , Fiſcher

Bad . Inf . ⸗Regt

Kung zum g

Derſchleſ . ) Nr

Zum

Be
kent ihres D

Chefs :

, Hauptmaun u

Kaiſer Wilhelm J. Nr . 110 .

liehen : den Hauptleuten und Komf
zim Inf . ⸗Regt . v. Lützow (1. Rhein . ) Nr . 25 ; v. Rettberg , im

J. Bad . Leib⸗Greu . ⸗Regt . Nr . 109 . Zum Komp . ⸗Chef ernannt ,
Unter Beförderung zum Hauptmann : v. Pritzelwitz , Oberlt .

2. Bad . Gren . ⸗Regt . ſer Wilhelm J. Nr . 110 . Als Komp . ⸗

Chef berſetzt , unter Beförderung zum Hauptmann : Kachel ,

Hberſt . im 4. Bad . Inf . ⸗Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112 .

Hermsdorff , Oberlt . im 5. Bad . Inf . ⸗Regt . Nr . 113 , unter

igen Hauptmann zur Dienſtleiſtung
der 29 . Diviſion kommandiert . Zum überzähligen Haupt⸗

Rann befördert : Hacſeler , Oberlt . im 6. Bad . Inf . ⸗Regt .

Kaiſer Friedrich III . Nr . 114 . Zum Oberlt . befördert : ur⸗

in , Et . im 6. Bad . Inf . ⸗Regt . Kaiſer Friedrich III . Nr . 114 .

Ein Patent ſeines Dienſtgrades verliehen : Frhru . v. Holzing⸗

erſteit , Major von der Armee , bommandiert zur Dienſt⸗

Mojoren befördert : die Rittmeiſter und Eskadr . ⸗Chefs : Beh⸗

bendorff , Irhr . v. Nordeck , ini Z. Bad . Drag . ⸗Regt . Prinz
aus m Weerth , Oberſt und Kommandeur des

Bad . Jeltart . ⸗Regts . Nr . 30, zum Kommandeur der 5. Feld⸗

I 4. Luthring . Feldart . ⸗Regt . Nr . 70, zum Kommandeur des 2.

Hed . Feldart . Regts . Nr . 30 ernannt . 5. Biſchoffshauſen ,

herſtl . , bezuftvagt mit der Führung des 3. Bad . Felbart . ⸗Regts .

er. 30, zum Kommandeur des betr . Regts . ernannt . Ein Pa⸗

Baktr⸗Chef im 8. Bud . Feldart . ⸗Regt . Nr . 76 . Zum über⸗

zähligen Hauptmann befördert : Nollen , Oberlt . im 5. Bad .

eldart . ⸗Regt . Nr . 76. Zum überzähligen Major befördert :
Jeinvbeber , Hauptmann beim Stabe des Bad . Pion . ⸗Bats .
Nr . 14. Aus der Schutztruppe für Südweſtafrika ſcheidet am 31 .

ar 1908 aus und wird mit dem 1. Februar 1908 im Heere
t

Barack , Hauptmann , als Komp . ⸗Chef im § . Bad .

Zum Et . mit Patent vom 22 . Juni 19906

Peförbdert : Richter , Fähnrich im 5. Bad . Inf . ⸗Regt . Nr . 113 .

3 Eis . mit Patent von 22 . Juli 1906 befördert : die Fähnriche :

NRegeuauer , Satow , im 1. Bad . Leib⸗Drag . ⸗Regt . Nr .

Cullmann im 3. Bad . Drag . ⸗Regt . Prinz Karl Nr . 22 ;

echmidt , im 2. Badiſchen Feſbart . ⸗Regt . Nr . ; Metger ,
3. Bad . Feldart . ⸗Regt Rr . 50 ) Correvon , im 4. Bad .

Eldart . ⸗Regt. Rr . 66 ; Ottoe , im Bad . Pion . ⸗Bat . Nr . 14. Zu
8. befördert : die Fähnriche : Siegert , im 3. Bad . Drag . ⸗

egt. Prinz Karl Nr . 22 ; Schanz , im Bad . Fußart . ⸗Regt . Nr .

Zum Fährrich beförderk : Unteroffizier Jorenz , im 2.

Gren . ⸗Regt . Kaiſer Wilhelm I . Nr . 110 ; Dr . Nlckel ,
Iberſtabs⸗ und Regts . ⸗Arzt des 1. Oſtpreuß . Feldark . ⸗Regts .
er 16 , urter Veförderung zum Gen . ⸗Oberarzt zum Div . ⸗Arzt

39 . Diw . ernannk . Ein Patent ſeines Dienſtgrades verliehen :
Hammer , Oberſtabs⸗ und Regts . ⸗Arzt des 1. Bad . Leib⸗

Hren . Regts . Nr . 10g9. Zum Regts . ⸗Arzt ernannt unter Beför⸗

ſerüng zum Oberſtabsarzt : Dr . Buchbinder , Stabs⸗ und

is⸗Arzt des III . Bats . Inf . ⸗Regis v. Goeben (2. Rhein . ) Nr .
8, bei dem 4. Bad . Feldart . ⸗Regt . Nr . 66 Zu Stabsärzten be⸗
ürdert : die Oberärzte der Reſ . : Dr . Brunsd ( Heidelberg ) , Dr .

eichert ( Karlsruhe ] ; die Oberärzte der Landw . 1. Aufgebots :
Dr. Huber ( öHeidelberg ) , Dr . Geißmar ( Mannheim ] , Dr .
Rudolf Schwörer ( Freiburg ) . Zu Oberärzten befördert : die
Aſſiſt⸗Aerzte der Rel . : Dr . Beſt [ Heidelberg ! , Dr . Guth

kockach ! , Dr . Mampell ( Mannheim ] . Zum Aſſiſt . ⸗Arzt :
Schen ! , Unterarzi der Landw . 1. Aufgebois ( Lörrach ) ,

SHandelshochſchulturſe . Infolge Erkrankung des Herrn Pro⸗
ſors Di . Salomum karen deſſen Vorteſung über „ Einleitung in die

olugzie heute abend nicht ſtattfinden . ( Siehe auch Inferat . )
* Die Ausſtellung „ München 1908 “ pill Münchens Leben und

ſcheffen vorführen . Es wird aber keineswegs eine unüb⸗Hehbare
Menge Einzelner Ausſtellungsgegenſtände zu einer „ großen Schau “

ſammengebracht werden . Bielmehr ſoll die ganze Ausſtellung eine
cheitliche Geſtaltung erhalten , ſollen ſelbft die nüchternſten Dinge
käglſchen Gebrauches , dle Hilfsmittel und Schöpfungen der
ſcufk in reizvoller Anordnung und , ſoweit möglich , in ihrer natur⸗

emäßen Umgebung gur Wirkung gebracht werden . Aber nicht nur
Allem , ſvas Münchens Handwerk , Induſtrie und Handel aus⸗

Hen , ſollen ſich die Beziehungen zwiſchen dieſen Gebieten und
er angewandten Kunſt äußern , ſondern auch in den muſikaliſchen
eranſtaltunden , in den Auffükrungen auf der neuen Schanbüthne ,
den ſporklichen Wettbewerben , in den Volksfeſten und im Ver⸗
ügungspark ſoll durch die Pflege des guten Geſchmacks ein Ziel

elen Lebens und Schaffens gezeigt werden . Die Geſamtzvir⸗
der Ausſtellung „ München 1908 “ ſoll einen Fortſchritt im

ellungstweſen bedeuten .

Beber die Bautstigkeit auf der Aheinau wird der „ Heidelb .
geſchrieben : Das vergangene Jahr brachte hier eine Bautätig⸗

wie ſie ſeit Jahren nicht mehr zu bevbachten war . Die Nach⸗
e nach Woßnungen iſt ſo ſtark , daß die Neubauten bezogen wer⸗
dwenn ſie kaum fertig find . Außer 10 dreiſtöckigen Wohnhäruſern

purbe ein drittes Schulhaus gebaut . Weitere 7 Wohnhäuſer und ein
bangel . Rfarrhaus ſinb im Bau begriffen . Um den Verkehr zwiſchen

Wohnvierteln und dem Induſtriegebiet , welche von der Rhein⸗
lhahn durchſchnitten werden , zu erleichtern , wurden über letztere

gwei breite eiſerne Stege erſtellt . Auch eine chemiſche Fabrik von

Aiktlerer röße wurde erbaut und vdor kurzem in Betrieb geſetzt .
Darin ſpird aus Weißblechadfällen das Zink wliedergewonnen . Ter

Faunksblenbriket⸗Veskaufsveroin Köln beſitzt
chon ſeit einigen Jahren am zweiten Hafen einen 24000 Qmir .

ßen Lagerplatz mit gedeckter Halle. Nachdem ſich die „ Unkon⸗
kets “ ſo ſchnell in gang Süddeutſchland eingeführt haben , hat
die Geſellſchaft unternommen , den hieſigen Platz zu einem

Hauptſtapelplatz für Süddeutſchkaud auszugeſtalſen .
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At ſeines Dienſtgrades verliehen : Spangenberg , Hauptm .

Die Lagerhalle wurde etwa um das achtfache vergroßerk und können
darin 7 bis 8000 Waggons Braunkohlenbrikets gelagert werden .
Daneben werden jetzt einige Gebäude errichtet , worin die Bureaux ,
Kantine , Werkſtätte und Dienſttvohnungen untergebracht werden .
Da die Waſſer⸗ und Bahnanſchlüſſe ſelten ſo günſtig liegen wie hier ,
dürfte auch die fernere Beſiedelung ſtetige Fortſchritte machen .

Berein für Frauenſtimmrecht . Wegen der am Dienszag
abend ſtattfindenden Blockverſammlung hat der Verein den Vortrag
von Fräulein v. Gottberg über „ Die politiſchen Parteien und
ihre Stellung den d8 .
abends ½0 Uhr⸗ Loge Carl , I . 8, 9, verlegt .

Freireligißſe Gemeinde . Sonntag , 2. Februar , bormitags
10 Uhr , findet in der Aula des Realgtzmnaſiums , Friedrichsring 6,
Eingang Tullaſtraße , ein Vortrag des Herrn Prediger Welker⸗
Wiesbaden ftatt über das Thema : „Geiſtesfreiheit und Trennung

Kirche und Staat “ , Hierzu iſt Jedermann bei freiem Eintritt

zlich wilkor
* Mannheimer Panoptikum . Der trotz Carneval und Winters

zeit andauernd gute Beſuch des Etabliſſements hat den Beweis er⸗
bracht , daß auch in Mannheim ein derartiges Inſtitut , das man

ſonft nur in Großſtädten allererſter Ordnung anzutreffen gewohnt
iſt , lebensfähig iſt . Dazu , daß ein Jeder das Panoptikum befriedigt
verläßt , trägt allerdings das Pringip der Direktion : „ Keine
Nachgahlung “ weſentlich bei . Das jede Woche eine neue Reiſe

1 Etabliſſement öfters eine Viſite abſtatten , immer
der etwas Neues zu ſehen bekommen . Von morgen ab iſt ein

beſonders prächtiger Zyklus ausgeſtellt : die adriatdſche
Küſte mit den Häfen von Trieſt , Fiume und Pola , dem herrlichen
Schloß Miramare , der berühmten Reecinaſchlucht und dem wunder⸗

ſchönen Abbazia .
* Kniſerpanorama , B 1, ſa. Im Laufe des vergangenen Som⸗

mers vurde der rührigen Direktion des Kaiſerpanoramas die Er⸗
laubnis zuteil , die Schlöſſer beönig Ludwigs II . von Bahern neu

aufnehmen zu dürfen . Die Technik hat auch auf dem Gebiete der

Photographie große Fortſchritte gemacht und iſt nun dem Publikum
Gelegenheit geboten , die weltberühmten Königsſchlöſſer in neuer

prächtiger Auflage zu bewundern . Von morgen Sonntag ab iſt es

„ Herrenchiemſee “ , das ſchönſte und prunkvollſte der fünf
Schlöſſer , welches im Kaiſerpanorama ausgeſtellt wird .

Brand in der Seilinduſtrie Neckaran . Die Gr . Staats⸗

anwaltſchaft erſucht uns um Aufnahme folgender Bekanntmachung :
„ Am 28 . Januar ds . Is . , abends gegen . 50 Uhr , brach in dem der

Inbuſtrieſtraße zu gelegenen Hechelraum des Fabrikanweſens der

Aktiengeſellſchaft für Seilinduſtrie , Angelſtraße 1 in Neckarau , ein

größeres Schadenfeuer aus . Es wird Brandſtiftung ver⸗
mutet . Auf die Ermittelung des bezw . der Täter hat die Direktion
der genannten Firma eine Belohnung von 1000 Mark

angeſetzt . Um Angabe von ſachdienlichen Mitteilungen , die zur Ent⸗

deckung des bezw . der Täter führen können , wird erſucht . “
* Ein ſchweres Gewitter zog heute morgen ziviſchen ½ und

% ½ Uhr über unſere Stadt . Die elektriſchen Entladungen waren
von einer ungewöhnlichen Heftigkeit . Man darf wohl ſagen , daß
derartige Schläge ſelbſt bei Hochſommergewittern zu den Selten⸗
heiten gehören . In der verfloſſenen Nacht hat es auch wieder ziem⸗
lichgeſchneit , ſodaß heute morgen die Straßen mit einer mehrere

Zentimeter dicken Schneedcke bedeckt waren .

Große Carnevalgeſellſchaft Lindenhof E. V. Wir machen auch
an dieſer Skelle darauf aufmerkſam , daß die Geſellſchaft am Sams⸗

tag , 1. Februar , abends im „ Wilden Mann “ eine große Herren⸗

Fremden⸗Sitzung und am Sonntag , 2. Februar , abends
6 Uhr im „ Alten Lindenhof “ einen großen Geſellſchafts⸗

ſucher , welche d

15¹

Maskeuball abhält .
Einködlicher Unglücksfalereigneke ſich geſtern

nuchmittag um 3 Uhr in Feudenheim . Der 30 Jahre

alte Maurermeiſter Jakob Sohn wurde bei Grabarbeiten

zur Herſtellung des Anſchluſſes an die Kanaliſation für einen

Neubau in der Uhlandſtraße von den nachgebenden Erdmaſſen

berſchüttet und konnte nur noch als Leiche heraus⸗

gezogen werden . Sohn hinterläßt eine Witwe mit 5 kleinen
Kindern .

Mutmafflichel Wetter ar⸗ 2. und 3. Jebruar . Vorherrſchend

kweſtliche bis nordweftliche Winde worden am Sonnktag und Montag

größtenteils bewölktes und zu vereinzelten Schneefällen eeneigtes
Wetter bei mäßigem Froſt im Gefolge haben.

Poltzeibericht vom 1 Februar .

Unfall . Am Aufgang der neuen Neckarbrücke fiel

geſtern vormittag einem verh . Inſtallateur von hier beim

Setzen einer Gaslaterne ein Klotz gefrorener Erde auf den

linken Fuß und verletzte ihn ſo , daß er ins allgem .
Krankenhaus verbracht werden mußte .

Ein Zimmerbrand brach geſtern nachm . 5 Uhr im

Hauſe Dalbergſtr . 20 aus ; derſelbe konnte von Hausbewohnern
wieder gelöſchr werden .

Unaufgeklärte Diebſtähle .

kannten Tätern wurde in letzter Zeit hier entwendet : a ) in

der Nacht vom 29 . auf 30 . v. Mts . in dem Hofraum alte

Frankfurterſtr . 2 in Waldhof zum Trocknen aufgehängte
Wäſche und zwar 4 weiße Kinderhemdchen , 1 Bettuch und ein

weißer Kopfkiſſenbezug , b ) geſtern vorm . von einem vor dem

Hauſe Rupprechtſtr . 2 ſtehender Handkarren herunter 1 Bindel

Wäſche , beſtehend in 4 weißleinenen Herrenhemden , P . D. ge⸗

zeichnet , 4 weißleinene Bettücher , P . D. gez . , 8 weiße Umleg⸗

krägen , c ) am 30 . v. Mts . im neuen Theater ( Muſenſaal )

1 ſchwarzer Muff ( Pelz⸗Imitation ) mit weißen und braunen

Ketten und Daunenflüllung . Um ſachdienliche Mitteilung an

die Schutzmannſchaft wird gebeten .

Verhaftet wurden 23 Perſonen .

Axs sem Grossserzogtum .

un . Heidelberg , . Jan . In der Harmonie bielt am

Mittwoch Abend der „ Sittlichkeitsverein “ eine Ver⸗

ſammlung ab , bei der eine Eingabe an die 1. und 2. Kammer

beſchloſſen wurde , die beſogt : Die hohen Kammern möchten bei

der großherzoglichen Regierung vorſtellig werden , daß die öffenk⸗

lichen Häuſer in Heidelberg geſchloſſen oder vielmehr nach

ihrer durch den Baßhnhofnenbau jetzt nötigen Schließung nicht
wieder an einem anderen Punkt der Stadt eröffnet werden . “
Durch eine Eingabe an die Kammern im Jahre 1904 iſt leider

das Ziel noch nicht erreicht worden . Doch glaubt man bei der

jetzigen Lage der Verhältniſſe einen Schritt weiter zu kommen .

Zur Begründung der Eingabe wird vor allem die beſthende

Rechtsverworrenheit angeführt , ferner die Unzulänglichkeit der

Kaſernierung , die kein wirkliches Mittel zur Beſeitigung der

Proſtitution überhaupt ſei . Zur Beſeitigung der Straßenpro⸗

ſtitution wird energiſches Vorgehen der Polizei empfohlen , ſo⸗
wie die Anſtellung einer Polizeiaſſiſtentin . Für die Kellnerin⸗

nen müſſe durch Geſeße geſorgt werden . Die doppelte Möral

fordere den lebbaften Praleſt der geſamten Frauenwelt heraus .
Als Anhang der Eingabe iſt das däniſche Geſez vom J . April
1906 zur Bekämpfung der Proſtitntion und Verhütung der Ueber⸗

tragung veneriſcher Krankheiten angeſchloſſen . Die Eingabe ſoll
in den nächſten Tagen eingereicht werden . Sie iſt von mehreren

Von noch unbe⸗

Mannheim , 1. Februar . 15

anderen hieſigen Vereinen , beſonders Frauenvereinen mitunter⸗
zeichnet .

2iWeinheim , 31 . Jan , Aus dem Geſchäftsbe⸗
richt des „ Bauvereins Weinheim E. . “ für 1907 ( 4.
Geſchäftsjahr ) iſt zu entnehmen : Der Verein beſitzt jetzt 16 Hau⸗
ſer mit 50 Wohnungen , von denen 49 vermietet ſind . Mit dent
Bau weiterer 5 Häuſer mit 16 Wohnungen wurde im Oktober
1907 begonnen . theken des Vereins wurden infolge
der Zinserhöhung ſeitens der ſtädt . Sparkaſſe um %½ Prozent
dieſer gekündigt und hei der Verſicherungsanſtalt Baden gegen
3 % Prozent Verzinſung und Kaprozentiger jährl . Amortiſation
untergebracht . Die finanzielle Lage iſt eine geſicherte . Die
Wohnungen umfaſſen als Zubehörde noch Garten , Ziegen⸗ und
Schweineſtällchen und ſind ſehr begehrt ; jede Wohnung hat ihren
beſonderen Eingang . Es wird ſeilens des Vorſtandes und Auf⸗
ſichtsrats der heute ſtattfindenden Mitgliederverſammlung fol⸗
gende Verteilung des Gewinns von 338497 Mark vorgeſchlagen :
4 Prozent Dividende auf die Anteilſcheine 1289,99 Mk. , Ab⸗
ſchreibung an Wert der Straße 1637 Mk. , Vortrag auf neue
Rechnung 457,89 Mk .
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Stimmen aus dem Hublikinn .
Straßenbahnſchmerzeu .

Neulich war ich Zeuge folgenden Vorgangs : Eine Frau , die
abends ſpät von Ludwigshafen nach dem Gontardplatz fahren
wollte und die auf der Lindenhofüberführung umzuſteigen hatte
war, da es ihr nicht ganz klar war , ob noch ein Wagen nach dent
Lindenhof fahren würde , einſtweilen über die Ueberführung ge⸗
gangen . Am Lindenhofplatz wurde ſie von einem Wagen einge⸗
holt . Im Beſitze eines Fahrſcheines , der von der Ueberführung
ab Geltung hatte , glaubte ſie ohne Weiteres auch vom Lindenhof⸗
platz aus milfahren zu können . Aber weit gefehlt : Der Schaffner
bezeichnete den Fahrſchein als ungiltig und verlangte die Löſung
eines neuen Jahrſcheins 2 10 Pfg . Das war der Frau denn doch
3 ſtark. Anfänglich war ſie zwar ſprachlos , aber dann kamen die
Worte um ſo lebhafter . Sie verweigerte die Zahlung , indem ſie
ein Citat aus Götz von Berlichingen andeutete , im Uebrigen be⸗
zwweifelte ſie ſtark den Verſtand des Schaffners und der ganzen
Straßendahnverwaltung . Am Gontardplatz verließ ſie trium⸗
phierend unier dem Beifall der Mitreiſenden den Wagen.

5
Dieſer Tage iſt mir ſelbſt ein ähnlicher Fall vorgekommen .

Ich wollte vom Strohmarkt über Bahnhof nach dem Gontard⸗
platz fahren . Als ich mich mit dem Neckarauer Wagen dem
Waſſerturm näherte , ſah ich vom Ring her den Gonkardplaß⸗
wagen kommen. Sehr erfreut , ſo raſch Anſchluß zu haben, bin

ich ſchleunigſt am Waſſerturm umgeſtiegen . Als ich im neuen
Wagen meine Umſteigkarte vorzeigte , wurde mir geſagt , ſie gelte
erſt ab Tatterſall , bis dahin müſſe ich eine neue Karte nehmen.
Vielſach habe ich auch ſchon beobachtet , daß das Umſteigen an
den porgeſchriebenen Umſteigeſtellen — auf die überdies dis
Schaffner bei Löſung der Fahrſcheine , oder auch ſpäter nicht im⸗
mer aufmerkſam machen — direkt nachteilig für den betr . Fahr⸗
gaſt ſein kann ; z. . : Es fährt jemand vom Jungbuſch nach Lud⸗
wigshafen . Am Meßplatz könnte der Betreffende in den faſt
leeren Wagen nach Lndwigshafen umſteigen , am Schloß , der vor⸗
geſchriebenen Umſteigeſtelle iſt es nicht mehr möglich, da inzwi⸗
ſchen der Ludwigshafener Wagen beſetzt wurde . 8

Wenn ich nun frage , warum derartig läſtige Bedingungen
getrofſen wurden , ſo will mir ſcheinen , als ob dadurch Betrü⸗
gereien porgebeugk werden ſolle . Nun war aber im erſtangeführ⸗
ten Fall doch zweifellos gar kein Betrug möglich , im zweiten
Fall konnte allenfalls die Strecke Waſſerturm⸗Tatterſall zwei⸗mal befahren werden . Allein welchen Zweck hätte es , vom Tat⸗
terſall nochmals zurückzulaufen ? Ich glaube kaum , daß durch
Betrügereien auf dieſe Weiſe die Straßenbahnverwaltung große
Verluſte hätte . Meiner Anſicht nach ſollte das Umſteigen überall
da geſtattet ſein , wo ein Anſchlußwagen erreicht werden
kann . E. K

Winterſport .
8 dei delberg , 1. Febr . Letzte Nacht ſtarker Schnee⸗

15 91
Am Königsſtuhl alle Rodelbahnen in Stand ge⸗

bracht .

Telegraphiſcher Wetterbericht uum Bärenſtein : 30
Neuſchnee . Minn 5 Grad . Rodelbahn vor züglich .
ah Glortiehack 5
a0 Gertelbach .

Zentimeler
Schlittenbahn

Deſterreichs auswärtige Politik .

Wien , 31 . Jan . Ausſchuß des Aeußeren der öſter⸗
reichiſchen Delegation . ( Fortſetzung . ) Delegierter Graf La⸗
tour beſprach die ſogenannten Enteignungsvorlags
in Preußen und erklärke im Namen der Delegierten , welche der

Rechten des Herrenhauſes angehören , daß ſie zwar das Prinzip
der Nichteinmiſchung in die inneren Angelegenheiten eines frem⸗
den Staates achteten , dabei aber dennoch Anſtand nehmen , das

lebhafte Bedauern auszuſprechen , wenn in irgend einem Lande
die Geſetzgebung eine Richtung einſchlägt , die die Freiheit und
die Sicherheit des Privateigentums anzutaſten geeignet ſind .
Unſere Auffaſſung , ſagt der Redner , widerſtreitet einer derar⸗

tigen Richtung auf das entſchiedenſte und wir können uns auch
durch die in ſolchen Fällen beliebte Anrufung der höheren
Staatsraiſon von dieſer Auffaſſung nicht gewinnen laffen .

Der Miniſter Freiherr v. Aehrenthal erklärte : er
könne ſich von dem Standpunkt der Gefühle oder nationalen

Empfindungen nicht leiten laſſen , er müſſe ſich direkt an die

Staatsraiſon halten . Er erblicke ſeine Aufgabe darin , die von
der Leitung der auswärtigen Angelegenheiten ſeit einer Reihe
von Jahren innegehaltene Linie fortzuſetzen , und er glaube ,
daß wir allen Grund haben , mit dem Syſtem unſerer auswär⸗

tigen Politik zufrieden zu ſein . Wir haben ſeit nahezu 30
Jahren das Bündnis mit dem Deutſchen Reiche und als weitere

Folge das Bündnis mit Italien . Dieſes Allianceverhältnis hat
unſerem Intereſſe entſprochen und bekanntlich zur Erhaltung
des allgemeinen Friedens beigetragen . Durch konſequentes Feſt⸗
halten an den Bündniſſen und unſerer loyalen Haltung nehmen
wir eine eminente Vertrauensſtellung in Europa ein , und zwar
nicht nur bei den befreundeten und verbündeten Kabinetten ,
ſondern überall . Alle Gruppierungen konvergieren nach einem
Punkte : nach der Erhaltung des beſtehenden Gleichgewichtes .
Das war vom Dreibunde ſchon früher bekannt ; es gilt aber
auch von andern Gruppierungen des politiſchen Syſtems . Die
gegenwärtigen Gruppierungen der Mächte erwecken itberall das
Gefühl der Sicherheit , deshalb ſoll man an dem gegenwärtigen
Zuſtande nichts ändern , man ſolle deshalb nicht , weil Aender⸗

ungen in dieſem Syſtem Machtverſchiebungen und als weitere

Folgen Gefahren und Konflikte mit ſich bringen müßten . Im
Rahmen unſerer Bündnispolitik aber beſitzen wir die Freiheit
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unſerer politiſchen und wirtſchafklichen Entſchließungen . Der

Miniſter verweiſt auf die Entenke mit Rußland , die ſchon über

zehn Jahre beſtehe .

In Bezug auf unſere Haltung in der marokkaniſchen Frage

betont der Miniſter , daß nach dem Beiſpiel von Frankreich und
England ſehr wohl Staaten mit verſchiedener innerer Politil
dauernd Bündniſſe eingehen können , und fährt dann fort :

Es iſt heute die innere Politik eines anderen Staates in

die Debatte gezogen worden . Ich habe bereits in einer Sitzung
der öſterreichiſchen Delegation betont , daß wir dies für eine

gefährliche Methode halten und daß ich , was die Stellung der
Regierung zur Frage anbelangt , an deren Grundſatz feſthalten
muß , daß es nicht wünſchenswert ſei , heute die Angelegenheiten
einer fremden Macht zur Diskuſſion zu bringen . Der erſte
Herr Delegierte Dr . Kramarez hat meine Haltung als zu wenig

energiſch bezeichnet und gemeint , er hätte in eine Frage der

inneren Politik Preußens eingreifen wollen . Ich bin. aber der

Ueberzeugung und auch der geehrte Herr Delegierte Graf Lacur
hat dies geſagt , das wäre eine deplazierte Energie geweſen , die
auch nicht zum Ziel geführt hätte : ich ſpare mir aber dieſe

Energie bis zu dem Augenblick , in dem von irgend einer an⸗

dern Seite der Verſuch gemacht werden ſollte , ſich in unſere
inneren Angelegenheiten einzumiſchen , ein Fall , der hoffentlich
nicht eintreten wird . Bezüglich Italiens verweiſt Miniſter

dann auf ſein Expoſe und betonte , daß die irredentiſtiſchen Ten⸗

denzen in einem Teil der italieniſchen Bevölkerung ſchon dor

der Allianz beſtanden haben , ſichtlich aber im Abnehmen be⸗

griffen ſind , und daß das Verſtändnis für die Bemühungen zur

Herſtellung freundſchaftlicher Beziehungen in immer weiteren
Kreiſen Eingang findet . Es iſt richtig , daß Italien rüſtet und
ſeine Flotte ſtärkt , aber daraus kann ihm kein Vorwurf gemacht

werden . Die geographiſche Situation Italiens , ſeine lang⸗

geſtreckte Küſte ſowie der Einfluß der ſtarken Poſition anderer

Mittelmeermächte läßt dieſe Rüſtungen begreiflich erſcheinen .

Nach Anſicht des Miniſters hat Italien keine aggreſſtven Pläne ,

ſo wenig wie Oeſterreich mit der Verſtärkung ſeiner Flotte ſolche
verfolge . Wenn Oeſterreich ſich zu ſtärken ſuche , ſo geſchehe dies
nicht nur zum Schutze ſeiner Küſte , und zur Erhaltung ſeiner

Verbindung mit dem Mittelmeer , ſondern auch , um dem öſter⸗

reichiſchen Handel , der in letzter Zeit ſich erfreulich entwickelt

habe , zu Hülfe zu kommen .

Was Italiens Stellung im Balkan anbetrifft , ſo wurde
der Verwunderung Ausdruck gegeben , daß Italien dort eine

ſolche Rolle ſpiele . Da handelt es ſich offenbar um ein Miß⸗
verſtändnis ; denn alle Signaturmächte des Berliner Vertrages
haben ein gleiches Recht , ſich mit dieſen Angelegenheiten , be⸗

züglich deren wir trotz Rußland die Initiative ergriffen haben ,

zu beſchäftigen . Gemäß dem Mürzſteger Programm werden

auch alle einſchlägigen Angelegenheiten in der Konferenz
ſämtlicher Botſchafter der Signatarmächte behandelt . Die
Rührigkeit Italiens auf dem Balkan könne er , der Miniſter ,
nicht in Abrede ſtellen ; man könne jedoch nicht daraus einen
Vorwurf machen, ſondern vielleicht eher uns wegen unſerer
Saumſeligkeit tadeln . Was Mazedonien betreffe , verweiſt der
Miniſter neuerlich auf die großen Schwierigkeiten , die Natio⸗

nalitäten auseinanderzuhalten und die Bauernbewegung

niederzuwerfen . Der Miniſter erhofft in dieſer Beziehung ,

daß die Türkei ihre volle Energie anwenden werde . Bezüglich
der Ausweiſung aus Preußen keilte der Miniſter Daten mit ,

aufgrund deren er mit Befriedigung feſtſtellen kann , daß die

Intervention des Miniſteriums des Aeußern in dieſer Be⸗

ziehung doch immerhin einige Erfolge aufzuweiſen habe. Es

ſind im Laufe von mehr als einem Jahre nur 2⁴ Fälle vor⸗
gekommen , bei denen als einziges Motiv der Ausweiſung die

Verhinderung unerwünſchten Zuzugs landfremder und fremd⸗
ſprachlicher Elemente , ſpeziell in die öſtlichen Provinzen
Preußens , angegeben und bei denen trotz eingetretener Ver⸗
wendung die Ausweiſung aufrechterhalten wurde . Auch in

dieſen Fällen iſt aber immer im Hinblick auf die eingetretene
Verwendung den Ausgewieſenen von der preußiſchen Regie⸗
rung eine längere Friſt zur Ordnung ihrer Angelegenheiten
bewilligt worden . Der Miniſter ſchloß ſeine Ausführungen
mit einer eingehenden Betrachtung der aus dem jüngſt ab⸗
geſchloſſenen Ausgleich zwiſchen Oeſterreich⸗Ungarn reſul⸗

tierenden ſtaatsrechtlichen Fragen , und gab der Ueberzeugung
Ausdruck , daß dieſer Ausgleich nicht der letzte war , daß viel⸗

mehr die wirtſchaftliche Zuſammengehörigkeit , ohne welche er

ſich eine gedeihliche , einheitliche auswärtige Politik nicht vor⸗

ſtellen könne , auch in Zukunft aufrechterhalten bleiben werde .

(Lebhafter Beifall. )
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Tetze Hachrichten ung Celegramme.
* Friedrichshafen , 1. Febr . ( Priv . ⸗Tel. ) Die Witwe

des Oberſteuerrates Velter vermachte für die Armen der

Stadt ein Haus und Garten und ein Unterhaltungskapital von

50 000 Mark .
* Bremen , 1. Febr . Die Rettungsſtation Cuxhaven der

Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphiert :

am 30. Januar : Von dem auf Großvogelſand geſtrandeten und

wrack gewordenen ſchwediſchen Dampfer „ Tur “ ( Kapitän Schale ) ,

der mit Steinkohlen von Emden nach Neufahrwaſſer beſtimmt

war , ſind 15 Perſonen durch das Rettungsboot des dritten Elb⸗

feuerſchiffes gerettet worden .

* Kiek , 1. Febr . Das Marinekriegsgericht ver⸗

Arteilte die Heizer Wisniewskt

wegen militäriſchen Aufruhrs zu 5 % begsw. 5 Jahren und 1 Monat

Zuchthaus und Entfernung aus der Marine .

* Bern , 1. Febr . Als der Anarchiſt Albert , Direktor

des Pariſer Journals „ Anarchiſt “ , in Genf eintraf , um dort einen

Vortrag zu halten , wurde er auf Befehl des Bundesanwaltes ver⸗
haftet . Geſtern wurde er durch den Bundesrat aus der Schweiz

ausgewieſen .
*„ Paris , 1. Febr . Aus Bourges wird den Blättern ge⸗

meldet , daß zwei Offiziere des 95 . Infanterieregiments wegen

homoſexueller Vorfälle ſtrafweiſe auf die Dauer von

drei Jahren in den nichtaktiwen Stand verſetzt wurden .

Paris , 1. Febr . Das „ Journal des Debats “ behauptet

zu wiſſen , daß der Beſuch , welchen König Leopold von Bel⸗

gien geſtern dem Präſidenten Fallisres , dem Miniſterpräſidenten

Clemenceau und dem Miniſter Pichon abgeſtattet hat , mit der

Kongofrage zuſammenhänge . Nach den Bemerkungen in der

aften
Wunf

r
die Auf

kasehen Fran erchs ſich zu unkerrichten⸗ — —. —

und Jenſen vom Kreuzer „ Pork “

engliſchen Thronrede hierüber , habe der König der Belgier deneeen d
chauungen der übrigen Mächte ,

* Bukareſt , 31. Jan . Der ehemalige Finanzminiſter
Take Janescu trat wegen Mißhelligkeiten mit dem Führer der

Konſervativen , Carp , aus der konſervativen Partei aus . Er

bildet eine Diſſidentengruppe .

* Athen , 31 . Jan . Die griechiſche Preſſe hebt in der Rede

des öſterreichiſchen Miniſters des Aeußern Freiherrn v. Aehren⸗

thal , die er in der ungariſchen Delegation für das Auswärtige

hielt , mit lebhafter Genugtuung ſeine Erklärung betreffend die

Verbindung der Eiſenbahn Piräus⸗Lariſſa mit dem türkiſchen

Eiſenbahnnetz hervor . Die Blätter äußern , daß der Hellenis⸗

mus , der das Element der Ordnung par excellence auf der Bal⸗

kanhalbinſel darſtelle , nichts im Auge habe , als die friedliche

Entwickelung und den Schutz ſeiner Rechte in der Angelegenhert
der Pazifikation Mazedoniens . Die Blätter äußern ſich weniger
optimiſtiſch in Bezug darauf , daß das Vorgehen des bulgariſchen
Aktienkomitees und der bulgariſchen Banden ein Nachlaſſen zeige .

11 Kon ſa ntinopel , 31 . Jan , Anſtelle des wegen der
luttat in Dragoſch abgeſetzten Hadi Paſcha , des Zonenkomman⸗

danten gegen das Bandenunweſen in Wilajet Monaſtir , wurde
Osman Hidajet Paſcha , der Kommandant der griechiſchen Grenze
ernannt und dieſer durch Edhun Paſcha , den Kommandanten des
Diſtrikts Gowgeli erſetzt .

Die neue Botſchaft Rooſevelts .

Newpyork , 31. Jan . Präſident Rooſevelt hat an

den Kongreß eine Spezialbotſchaft gerichtet , in der er

die Truſtgeſetzgebung behandelt und Maßregeln gegen

die Ko rruption im G eſchäftsleben befürwortet . Der
Präſident fordert zunächſt eine Reviſion des Arbeitgeberhaft⸗
pflichtgeſetzes , den Erlaß von Kautelen der Art , daß bei Arbeits⸗

ſtreitigkeiten niemand von der Ausübung ſeines Rechtes zurück⸗
gehalten werden darf , und die Stellung der Eiſenbah n⸗Ge⸗

ſellſchaften unter die Aufſicht der zwiſchenſtaatlichen Han⸗

delskommiſſion kommt . Der Präſident ſchlägt dann geſetzliche
Maßregeln gegen das Differenzſpiel an der Effektenbörſe vor ,
das viel Unheil anrichte und , wie jedes Spiel , unmoraliſch ſei .
Er wendet ſich dann gegen das Geſchäftsgebaren der Standard
Dil Company und der Atchiſon Topeka and Santa Fé Rail Road

und erklärt , daß die Angriffe auf die Politik der Regierung von

gekauften Politikern und gekauften Zeitungen ausgehen . Sie ſind ,
meint Rooſevelt , die Marionetten , die von im Hintergrunde blei⸗
benden Kräften an der Strippe geleitet werden . Auch den Ver⸗

dächtigungen , daß die Regierung wirklich reiche Schuldige mit

Geldſtrafen anſtatt mit Gefängnisſtrafen belege , tritt Rooſevelt
entgegen und führt als Beiſpiel den Gayner Greeue⸗Fall an .
Der Korporation gegenüber , die nit allen Mitteln die mora⸗

liſche Wiedergeburt des Geſchäftslebens hintanzuhalten ſuche ,
müſſe eine Wiederholung der Skandale , wie ſie die jüngſte Zeit
im politiſchen und geſchäftlichen Leben ans Licht gebracht hat ,
vorgebeugk werden . Die Bewegung gegen die Korruption ſei
nicht , wie ſeine Gegner ſie anſehen , eine rein ökonomiſche , ſon⸗
dern eine ethiſche Bewegung .

Die Präſidentſchaftsfrage in den Vereinigten Staaten .

* Newyork , 31 . Jan . Gouverneur Hughes der wahr⸗
ſcheinlich für die Präſidentenſchaft kandidieren wird , hielt heute
eine Rede , in der er erklärte , er werde bei ſeiner Bewerbung
um die Präſidentenſchaft Rooſevelts kräftige Bekämpfung von

Mißbräuchen volle Anerkennung zollen , und er werde ſich ferner

dagegen erklären , daß Körperſchaften mit Geldſtrafen belegt wer⸗

den , da ſolche Geldſtrafen entweder auf das Publikam aßgewälzt
oder von den Aklionären getragen würden ; ex würde Gefängnis⸗

ſtrafe vorziehen .

Von Taga zu Tag .
— Familiendrama . Stargard ( Pomm . , 31 . Jan .

Der Stadtverordnete und Gerbereibeſitzer Berg und deſſen

Ehefrau haben durch Vergiftung Selbſtmord verübt . Berg ge⸗
hörte bis vor einem halben Jahr als Vorſitzender dem Aufſichts⸗
rat der Stargarder Bank an . Die Urſache der Tat ſcheint in

einer gegen ihn anhängig gemachten Entſchädigungsklage zu ſein .

— Fabrikbrand . Burg Steinfurt , 1. Jebr . Das

große Lager der Firma Wertheim iſt geſtern vollſtändig ausge⸗
brannt . Es lagerten dort 500 Waggons Baumwollabfälle . Bis

geſtern Abend gelang es der Feuerwehr noch nicht , den Brand zu

löſchen . Die Fabrik iſt erſt im vorigen Jahre neu erbaut und

erſt ſeit vier Wochen in Betrieb .

— Ausgebrochener Mörder . Gent , 1. FJebr . Der

zum Tode verurteilte Verbrecher Feibre iſt geſtern aus dem Ge⸗

fängniſſe in Gent entwichen .

— Fabrikbrands Berlin , I .

Exploſion brannten die Stahlfederfabrik

Bureaus der Poldihütte in Kladno nieder . Der Materialſchaden
iſt ſehr groß . Der Betrieb wird auf Wochen unterbrochen ſein .

— Große Exploſion . London , I . Febr . „ Central
News “ läßt ſich aus Newhork melden : Eine ſchwere Ex⸗

FJebr . Zufolge einer
und die techniſchen

ploſion ,bei der eine Reihe Menſchen getötet oder verletzt wur⸗

den , ereignete ſich infolge ſchlagender Wetter auf der New⸗

River⸗Kohlengrube bei Charleſtown in Weſtvirginien . Bisher
ſind 11 Tote geborgen . Man befürchtet aber , daß die Kata⸗

ſtrophe noch viel mehr Opfer gefordert haben wird .

— Influenzafälle mit tödlichem Ausgang .
Köln , 1. Febr . Die Influenza in Köln und in den Nachbarſtädten
fordert zahlreiche Opfer . In einem Vororte Kölns ſtarben zwei
Töchter , die den ſterbenden Vater pflegten , faſt zu gleicher Zeit mit
dem Vater . Der in das Vaterhaus zurückkehrende exwachſene Sohn
wurde auf die Schreckensnachricht hin irrſinnig . In einem anderen

Falle ſtarb ein erwachfener Sohn von einer Kölner Familie . Als

der Vater von dem Begräbniſſe zurückkehrte , fand er ſeine Frau als
Leiche vor .

Sport .

A. . G. Eine große Zuverläſſigkeitsfahrt für Tourenwagen
wird in dieſem Jahre auch in Italien veranſtaltet werden .
Die vor zwei Jahren abgehaltene große Zuverläſſigkeitsfahrt

durch ganz Italten um den Goldpokal des Mailänder Automo⸗

bilklubs , die damals einen unbeſtrittenen Erfolg erzielte , wird

in dieſem Jahre zum zweiten Male in Szene geſetzt . Die Fahrt ,
die im Laufe des Monats Mai veranſtaltet werden ſoll , wird

11 Tage in Anſpruch nehmen und faſt alle größeren Städte des

italieniſchen Feſtlandes , wie Mailand , Bologna , Rom , Neapel ,
Florenz , Genua , Turin , Verona und Brescia , berühren . An

Preiſen winken dem Sieger außer dem Goldpokal des Mailäu⸗

der Automobilklubs noch 25000 Fr . in bar . Aller Porausſicht
nach wird auch der König wie im Jahre 1906 einen Ehrenpreis

für den Sieger ſtiften .
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HGerichtszeitung .
„ VFrankenthal ,29. Jan . Vier Meſſerhelden der ge⸗

fährlichſten Sorte ſtanden vor der

in vier Gelegenheitsarbeitern ,dem 21 Jahre alten Irdr⸗
hieſigen Strafkam mer

vom Rhein . 28 28 22 . 30 . 31. 1

Monſtangn 5 5
Valdshut 5 „
Hügiggen 0 . 03 2,15 1,50 . 32 1,18

Kehhll ½8 l 190 %30 1790 170

Lauterburg 2788 4,08
Mazan . 2,70 285 ) 88 30s 3,66 . 85

Germersheim 3,58

Mannheim . 74 . 78 2,78 . 14 8,28 2,84

Mainz J,½22 0,160,3 975 1,05

Bingen 17
Kaud⸗ J0,88 0,89 1,35 2003 2,192,24
Koblenzgz . . 63
Kölnn 0,ſ½77 1½0 1,86 2,55

Ruhrort iö
rom Neckar :

Mannuheinm 192 . 10 8,42 3,42 . 40 296

Vollande , Peter Gropp , Heinrich Wolf und Se
Baſtian , ſämtlich von Ludwigshafen . Nachdem die Ange
vorher ſchon alle möglichen Untaten verübt hatten , übe

ſie am Sonntag , den 8. Dez . 1907 , vorm . gegen 12 Uhr ,
belebten Straße im Herzen Ludwigshafens ohne jede ?
ſung den ihnen gänzlich unbekannten , ruhig ſeines Weges
den Metzgerburſchen Gottlieb Häberle und brachten i

artig wuchtige Meſſerſtiche bei , daß er bewußtlos liege
und noch heute im Ludwigshafener Krankenhauſe zubri
muß. Der Bedauernswerte wird vorausſichtlich auf d

Körperſeite lebenslang vollſtändig gelähmt bleiben . Wei
die Angeklagten Vollande und Gropp in einer Wirtſcha
dem als Gaſt anweſenden Schriftſetzer Kohl aus Neuſtadt
Streit angefangen und ihn durch Fauſtſchläge und Meſſ

erxheblich verletzt . Ferner haben die Angeklagten Wo

Vollande den aus einem Wirtshaus heimkehrendenFabrikark
Funk und den in deſſen Geſellſchaft befindlichen verheire

Bahnarbeiter Stahl aus purer Raufluſt angerempelt un

Schläge auf den Kopf und einen Meſſerſtich in den Hals

lich verletzt . Bald darauf begaben ſich die Angeklagten mi
beiden Mitangeklagten nach der Rheinbrücke , um ſich nach N

heim zu begeben .
ſie von den Brückenſchaffnern Kallenbach und Hauswi

halten , worauf Vollande wie ein Tiger auf Hauswirt
und ihm ein feſtſtehendes Meſſer zehn Zentimeter tie

rechten Oberarm ſtieß . Gleichzeitig brachte Baſtian dem B

ſchaffner Kallenbach einen Meſſerſtich in den Rücken b
Hauswirt zugefügte Verletzung war eine derartig ſchwer
dieſer ſechs Wochen arbeitsunfähig war und den rechten
heute noch nicht wieder gebrauchen kaun . Das Gericht er

gegen Vollande auf 4 Jahre 6 Monate , geger

auf 1 Jahr und gegen Gropp auf 3 Jahre Gef

Die Verhandlung gegen Baſtian wird ausgeſetzt , weil

erſt 6 Wochen in der Kreisirrenanſtalt Klingenmü

Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes untergebracht wir
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Volkswirtſchaft .
Ein oſtſchweizeriſcher Schiffahrtsverband on am

Sonntag in Rorſchach ins Leben gerufen werden .

band will vor allem den Anſchluß der Oftſchweiz an di

einigung zur Schiffbarmachung des Rheins bi

Bodenſee bewirken . In dem begleitenden Bericht

zeriſchen Initiativkomitees heißt es : „ Auf der 167

langen vorzüglichen Waſſerſtraße von Baſel bis Bregenz
früher zirka 6 Km . Hinderniſſe . Blühende Schiffergeſellſch⸗
in Laufenburg und Schaffhauſen überwanden dieſelber

5

bildet nunmehr der Rheinfall , nachdem die vorgeſehenen
werke bei Laufenburg , Waldshut ete . richtig erſtellt ſein wi

ein Hindernis , das ohne Verletzung ſeiner idylliſchen S

durch einen Seitenkanal behoben werden kann .
erſt die freie Schiffahrt aller Nationen in den Bodenſee

dann iſt die Verbindung mit der Donau , mit dem
italleniſchen Waſſerſtraßennetze und mit

ferſee⸗Rhone⸗Kanal , ſowie der Ausbau der ſeh
Binnenwaſſerſtraßen die notwendige Folge davon . Die
ſchiffahrt auf dem Rheine bis Baſel dauert erſt 3 Jahr
werden derſelben durch 7 Brückenverwaltungen Schwi

bereitet . Dennoch ſtrebt der Basler Schiffahrtsverein
genau 3 Jahren die gleichzeitige Schiffbarmachun
bis in den Bodenſee an . Baden , Württemberg
Oeſterreich haben ſich gleiche Ziel geſteckt . Eine i
Vereinigung aus dieſen Staaten mit Sitz in Konſtans ,
noch des Beitritts der Oſtſchweiz , um ſoſort Probefahrte
dierungen , Planerhebungen , Koſtenvoranſchläge etc .

in

einheitlich vorzunehmen und ſofort Schritte zu tun ,

Anlage von Brücken , Stauwerken für Kraftgewinnn
Schiffahrt erhalten und befördert wird . In 710

ſol ! der Bodenſee der Großſchiffahrt
ſein . Aber nur daun , wenn die Oſtſchweiz als das gusg
Bodenſee⸗ und Rheinufergebiet nicht zurückbleibt ,

un

ſchloſſenem Verbande auch ihre enormen Intereſſen
renden Geltung bringt . “ Die Tagesordnung der
Verſammlung lautet :1. Berichterſtattungg und K

eines oſtſchweizeriſchen Schiffahrtsverbandes ; 2 .

probiſoriſchen Zentralausſchuſſes , mit dem Rechte , ſich ſe
konſtutieren ; 3. Auftrag⸗ und Vollmachl⸗Erteilung an den
tralausſchuß zur endgültigen , allgemeinverbindlichen Feſt
der Statuten ; 4. Beſchlußfafſung über die Gründung vor

ſektionen an allen geeigneten Orten der Nordoſtſchweiz ,

Pegelſtationen Jau ur :

Heilbronn 9,15 0 62 1556 „ 04 0,84 0,6
) Oſtwind , Bedeckt . . 2 G.

5 5

Verantwortlich :

Faiur Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kuuſt , Seuilleton und Vermiſchtes : Alfred
je

für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich. Schö
für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil: K

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ſchen Buchd

G. m. b. . : Direktor : Eruſt Müller .
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Anton Schlachter
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Mannheim , den 1. Februar 1908 .

Mannhbeim .
Samstag , den J . Februar 1908 .

Bei aufgehob . Abonnement . Zu ermäßigten Preiſen

Kamzelle NitMamzelle Nitouche .
Operette in 4 Akten von G. Meilhac und A. Millaud .

Deutſch von R. Gense . Muſik von Hervs .

Ju Szene geſetzt von Emil Hecht . . Dirigent : Erwin Huth .

Perſonen :

Graf von Chateau⸗Gibus , Major
Fernand v. Champlatreux , Leutnant
Guſtar ) Ofte Emil KratzmannOffizt — — 11

Robert
5 2

Heinz Martin .
Der Direktor des Theaters v. Pontaroy Emil Hecht .
Paulineau , Regiſſeur 5 Felix Krauſe .

Karl Neumann⸗Hoditz ,
Fritz Vogelſtrom .

U
Traute Carlſen .

Gimblette Saee Paula SchultzeSchauſpielerinne 8Lydia
hauſpielerinnen

Thereſe Weidmann .

Sylvia
Die Oberin des Kloſters 8
Deniſe v. Flavigny , Penſionärin
Celeſtin , Organiſt 5 *
Erſte Penſionärin

Anna Garth .
Julie Sanden .
Elſe Tuichkau .
Alfred Sieder .
Bertha Luppold .
Luiſe Striebe .
Elſe Wiesheu .
Margarethe Ziehl .
Eliſe De Lank .
Guſtav Kallenberger .

Zweite Penſionärin
Dritte Penſio ärin des Kloſters
Vierte Penſtonärin
Die Pförtnerin
Loriot , Brigadier „

Karl Lobertz .213 8
2. Soldat 5 8 8 8 Georg Maudanz .
Penſionärinnen des Kloſters . Schau piele und Schauſpie⸗
lerinnen . Thegler⸗Perional und Theater⸗Beſucher . Olfiziere

Soldaten , Diener .
Ort der Handlung : Pantaroy , im Kloſter , im Theater und

in der Kaſerne .
Zeit : Gegenwart .

Kaſſeneröffng . ½7 Uhr . Anf . 7 Uhr . Ende 9 Utzr .

Nach dem 2. Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

2 m 0 r oh h. Hoftheater .

Sonntag , 2. Febr . 1903 . 238. Vorſtellung im Abon , D

Lohengrin .
Anfang 6 Uhr .

NAreurs Ghrair im Roſengarten .

Sonntag , den 2. Febrnar 1908 .

Fräulein Joſette — meine Frau .
Aufang halb 8 Uhr .

Friedriohspark
Jonntag , den 2 . Februar 1908

nachmittags —6 Uhr

Konzert
der Grenadier - Kapelle

Leitung : Musikdirigent M. Vollmer .

10880 Karnevalgesellschaf.

Feuerio anndein . J .

protek or ; Herr Oberbürger -

Sonntag , den 2. Februar 1908 , abends 3,11 uhr

30149

mselster Dr. Besk .

im Saale des Bernhardushof , K 1, 5, Breitenraße

brosse Närnevalist. Herren-Fremden-Jibnng.
Einir ttspreis im Vorverkauf a1 . , abends an der KRaſſe a . 50 M.

Don 7,33 Uhr an konzertiert die hieſige Kaiſer⸗Grenadier⸗
Kapelle . — Bier vom geß . 77019

Wir erlauben uns hierzſt ergebenn einzuladoen .
Man beim . den 28 Jannai 1908. Der ller Rat .

„Jüngerhalle“ Mannheim.
Hierdurch beehren wir uns , unſere werten Mitglieder

zu dem am 76947

Samstag , 8. Februar , abends präels 8 Uhr

„ im Saale des Friedrichsparkes
ſtattfindenden

Masken⸗Balle
ergebenſt einzuladen .

Der Vorstand .

PS . Vorſchläge für Einzufüßhrende ſind bis ſpäteſtens

Februar a. c. während den Probeabenden im Vereinslokale
abzugeben

eeeee

Aeflauration zur Liedertafel, ( 2, 31l32.
Kulmbacher Bier , / Liter 18 Pfg .

Schrempf⸗Bier ( Karlsruhe ) hell und dunkel .

Gute Küche , Mittageſſen im Abonnem . zu 70 Pig . u. 1 M.

Naturreine Weine aus der We nhandlung F. C. Hofmann .

Inb . Samon Oertel .
25579

Restaurant Pergola “
beim Rosengarten 77088

Friedrichspl . 12
unter dest ArkadenRelt . Frledrichsbun

ugeikezer Mdagedsch 2 l Aöcngenen Le. IbentsSanm 2 d Jö Pig

H. Biere . AUngenehmer Hufentnalt . Maturreine Weine .

—
7, Seite .

Heute 1. Febr . Anfang 8 Uhr

Erstes Gastspiel
des Oberbayr . Bauerntheaters

Direktion Michl Dengg aus Schliersee .

Der G wissenswurm
Bauernkomödie mit Gesang und Tanz von Ludg Anzengruber
mit chi und Anna engs in den Hauptrollen .

Michl Dengg und zeiner Frau Auna
war es vergönnt , vor seiner Mazestät

aiser Wilhelm II .
und vor Ihrer Maje -
stät der

Maiserin
wiederholt zu spielen
und wurden beide
Künstler in wertvoll .
Geschenken für ihre

künstlerisch . Leistung
ausgezeichnet .

Täglien wechseſndes Repertoſr

Scnnbes 2 Vorstellungen 2SGMtE

nachm . 4 Uhr : „ Bruder Martin “ Gleine Preise )

abends 8 Uhr : „ D ' Welt geht unter “ .

Cabaret ! Apollo Cabarei !

Nach Schluss der Forstellung

Winsber -0abarel Jurehmst Geures
OConferenoier :

Humerist undHermann Röhr , Senritsteller .

Vollstandig neues Programm ! — Neues Repertoir !

Sdalbau⸗
Heute Samsfag, J. Februar 1908, Anfang 8 Uhr

Vollständig neues Programm !

=Premieèren - Abend
Aiss Hedwig Walli Waranoff
Elly u . Irma

SoubretteContorsionistinnen a. Säulen

12Hans Giradet
der beliebte sächsische Humorist

4SistersDeicke 5 Colſins
1＋ 8

Drahtseilakt Ae

Nicht zu ver -

wechseln mit

andern herum -

reisenden Ge -

sellschuften .

Erstklassige

2 Truppe :

Die Kleinste 5 jährige Miniatur - Soubrette und

internationsle Sängerin der Welt !

biuy Dosch aus Maunheim
Singt In sleben Sprachen ! Konkurrenzlos !

Jadcbpi - Truppe ⸗

Akrobaten und Ikarische Spiele in höchster

liefter - Companie Stafters-lo-Tablead
Orig . Pantomine :

„ Die Mühle am Walde “

8 Exelsior
Leichte Kavallerie

die neuesten Bilder

Augoscia und Timido
die jüngsten Carrikatur -

Zeichner der Welt .

Morgen Sonntag ja beiden Etablissements

Je 2 ] Vorstellungen [ 2
nachmittags 1 Uhr ermässigte Preise , abends 8 Uhr

gewöhnliche Preise

Liederhalle (C.
Samstag , den 8. Februar 1908 , abends 8 Uhr

im großen Saal des Apollo .

Der Vorstand .

— Elingetragener Verein ) . ññu „ ?

Teleph . 2801 Mannneim , E , 9 , f . ſelenh . 2801 .

Prinzipalen und Angestellten
empfehlen wir uusere kos enlose Stellenvermittlung . 76791

Aligllederzahl 875 . zs jetet 1050 Steſen besetzt

Bruchleidende !
Meine Bruchbänder Extrabequem und Monopol

eder bie en bei vollſtän diger Siche heit die großte

6806

ohne

halter , Gümmiſtrümpfe . Mein langjähriger Vertreter
zeigt Muſter vor und ummt Benellungen entgegen in

Maunheim , Dienstag , 4 . Febr . , —3 , Hotel Union .

15886

Gegenſtänden , ſowie das Mitbringen von lebenden Tieien

20
Masken - Ball -

Vorſchläge für Einzuführende erbitten ümgehend . 76956

Ccufmannischer Vere‚t⅛ᷣ vsaidkicger Angsslelller

Erleichterung . Für jeden Fall Extra⸗Anfertigun . Zahlreiche 15

Anerkennungsſchreiben . Leib⸗ u. Vorfallbinden , Geradee⸗

General⸗Anzeiger . Mittagblatt . )

Rosengarten Mannheim
Samstag , 1. Februar 1908

abends halb 9 Uhr

Großer ſtädtiſcher⸗

4 M askenball 10
Alle Süle geöffnet. 2 Ballorcheſter .

Dle Kapelle des 2. bad . Grsnadier - Regiments
Kalser WIlhelm I. Nr . 110

Leitung : Max Vollmer ; und die

Kapelle Petermann , Leitung : Ludwig Beoker .

Masken⸗Prämiierung
Geldpreiſe

für die ſchöntten und orfginellſten Masken ( Damen , Herren ,

Gruppen ) im Geſamtbetrag von 1500 Mark .

Eintrittskarten 5 Mk. Einlaßkarte 10 Pfg .
20 Pfennig .

Eintritt nur im Maskenkoſtüm ( auch Domindo )

oder im Ball⸗Anzug ; ( Herren : Frack ) mit Masken⸗

abzeichen geſtattet .

Maskenabzeichen ( Kopfbedeckungen ) ſind in der Wandel

halle käuflich zu haben .

Roſenlauben 50 Mk.

ſaal 10 Mk. und 20 Mk.

Vorausbeſtellungen ( Vormerkungen ) auf Roſenlauben
und reſervierte Tiſche ſind ſchriftlich mittels Beſtellkarte an
den Hausverwalter im Roſengarien zu richten . Beſiellkarten

ſind ebenda erhältlich . Vorberkauf in den durch Plakate

kenntlich gemachten Vorverkaufsſtellen , im Verkehrsbureau

( Kaufhaus ) in der Zeitlungshalle am Waſſerturm , ſowie
beim Portier im Roſengarten .

Rauchen nur im Ta esreſtaurant und Bierkeller pſtattet .
Werfen mit Papierſchlangen , Konfetti und ſonſtigen

Garderobe

Reſervierte Tiſche im Nibelungen⸗

jeder Art verboten . Herren⸗ und Damenmaskengarderobe
nebſt Friſierräumen ſowie Blumenverkauf im Hauſe .

Kontrolle : Die Eintrittskarten ſind aufzubewahren und

dem Aufſichtsperſonal auf Verlangen vorzuzeigen .

Von 12 Uhr Nachts ab werden an Ballbeſucher , die den

Roſengarten vorübergehend verlaſſen wollen , Kontremarken

gegen Bezahlung von 1 Mark ausgegeben . Wiedereintritt iſt

nur zuläſſig , wenn gleichzeitig mit der Kontremarke auch
die Eintritiskarte vorgezeigt wird . 311 0

Rosengarten Mannheim

Nibelungensaal .

Sonntag , den 2. Februar 1908 , abends 8 Uhr

Srosses Konzert
ausgeführt von der Kapelle des

4. Grossh . Hass . nf . - Reglments Prinz Karl Nr . 1i8

Leitung : Kapellmeister Rösel .

Heitere Wiener Volksmusik

Programm :
1. Echte Wiener Volksfiguren , Marsch Gruber

2. Rakoczy , Ouvertire Keler - Bela
Wiener Wachtparade . Müller - Berghaus
. Wiener Blut , Walzer Strauss .

Pirol in Lied und Tanz , Divertissement Fetras

Wiener Volksmusk EKomzak
Musizierende Zigeuner , Charakterstück Eilenberg
Leben und Treiben im Prater ,

in Walzerform
15

„ Translateur
1

82

9. Ouverture zu Flotte Bursche
10. Kenchens Geburtstag , Serenade

11. Xylophon - Solo . Fantasie über :

Lang ists her
12. Telefonfunken , Potpourri über die

neuesten Wiener Schlager . Morens

Das Konzert findet bei Wirtschafts - Betrleb statt .

Kasseneröffnusg abends ½8 Uhr .

Eintrittspreise : Tageskarte 50 Pfg . , Dutzend -

karten 5 Mark .

Kartenverkauf in den durch Plakate kenntlich gemachten
Vorverkaufsstellen , im Verkehrsbureau ( Kaufhaus ) , in dei

Zeitungshalle beim Wasserturm , beim Portier im Rosen -

arten und an der Abendkasse .
Ausser den Eintrittskarten sind von jeder Person über

14 Jahren die vorschrittsmässigen Einlasskarten zu 10 Pig .
Zzu lögen . 81153

ee0 r . 0

f
Mannheimer

fge
H1 , 1 Breitestr . H 1, 1

— 77077

Im Vorstellungs-Saale noch Kurze Zeit :

Experimente der beruhmten Gedankenleserin

Malame F . Cumberland .

Jerner Vorführung der räthselhaften Illusion :

Das MerschwindenEiner Person aus dem Pübliküm .

Im Welt - Panorama diese Woche :

Der herrliche GYklus :

Abbazia hne Muste . gg

Straussfedern - Roa ete .

werden gereinigt , gefärbt und gekraußt , 71301

Suppeé
Herold

F

L . Bogisch , Stuttgart , Schwabstr , 383 . K . Irschlinger , C 7, II , parterre .

geſonnen ſind , ihre Sohne und
JMündel kommende Oſtern in eine

kaufmänniſche
wollen ſich zur unentgeltlichen
JBeſorgung einer Lehrſtelle
unſerer Bermiitlung bedienen , da

welche den Letzrlingen erfahrungg⸗

bieten . 30036

welche in einem Anhange dis ?
Zuſammenſtellung der weſenklichen⸗

werbrordunng enchalten , ſiud zum
Preiſe von 15 Pfg . ver Stück bei

uns erhältlich .

abdtellung : Steſlenverraittlusg

Pensionat ,Bon Accueil

Chamblon Xverdon ( Schweiz )
gründl . Erl . d. franz . Spr . ,
ſowie d. Haus⸗ u. nützl. Hand⸗
arbetten Mk. 720 . — jährl ,
Proſp . gerne zur Verf . durch
d. Vorſteherin . Ref . bei H.
Rektor Hofheing , Schloß

Ilvesheim u.
905

Mannheim .
3990

Gr. Hof⸗ U. Nalionaltheatkt
Mannheim .

Die zweite Hälfte der Abonne
mentsbeträge iſt zur Zablung
fällig geworden . Um deren Bes
richtigung wird hoflichſt erſucht ,

Maunheim , 31. Januar 1908.
Hoftheaterkaſſe . 31159

Handelshochſchulkurſe.
Die öffentliche Vorleſung

des Herrn Profeſſors Ur .
Salomon über :

„ Einleitung in die Gsdlogle “
ſindet in der laufenden Woche

erſt am

Samstag , l . Februav ,
abends —9 Uhr ,

im Bürgerausſchußſaal des
alten Rathauſes , F , ſtatt .

Maunbei „ 8 Jaunar 1908,.
Die Geſchäftsführung der

Handelshochſchule :
Dr . Bernhard Weber⸗

9 5 2

Freiwillige Feuerwehr .
1, Kompagnie .

Die ameraden
werden anf Mon⸗

tag , 3. Februar
. , Js , abends

½9 Uhr , z. e neir

. Kompagnie⸗
88 Verſammlung

bei Kamerad Gutmaun K2,26
eingeladen . 81155

Un pünktliches Erſcheinen er⸗
ſucht Der Hauptmann⸗

Kuhn .

Freiwill. Feuerwehr!
Die Ka neraden der 4. Kom⸗

pagnie werden zur Compagnie⸗
verſammlung an Samstag ,
den I . Februar , abends 8

Uhr Lokale des Ka eraden
Weber , Riedfeldſtraße ein⸗

geladen .

Der 1 . Hauptmann :
Johaun Naßuer

Ft. iwillige Feuerwehr.
II . Kompagnie .

montag , 3. Febr ,
abends ½9 Uhr

Gemütliche

Zuſammenkunft

Ehnes , 4, 8 .
wozu freundl . einlabet

31160 Karl .

Albilk⸗Jortbilaungspereiſ
＋ 2, 15.

Montag , 3. Februar , abeuds
½0 Uhr um Lolal

Ord . Gentraluerſammlung
Tagesordnung :

1. Tätgleusbericht des Voe
ſandes .

2. Kaſſenbericht .
3. Vorſtandswahl .
4. Aniräge .
5. Verſchled nes .

Samstag , 1 Februar abends

½ lht eim Lokal

vorbereitende
Mitgliederverſammlung .

ahlreicher Beſuch beider Perz
ſammlungen dringel d erwünſcht .

77008 Der Vorſtaud ,

Neufmännssae
NVerein

Abtellung : Stellenvermittzung
Eltern und Vormünder , welche

vehre zu geben,

wir nur ſolche Firmen nachweiſen ,

gemäß Gelegeutzeik zu einer lüch⸗
ligen Ausbildung als ſtaufmaum

Der Vorſtand .

NB, Lehrvertrags⸗Formularr ,

die Handlungslehrlinge betreſſen⸗
den Beſtimmungen des Handels⸗
geſetzbuches und der Reichs⸗Gt⸗

Werein
eim ( E. . )

Geehrten Handlungshäuſerſt

empfehlen wir unſere Ber⸗
mittlung auch bei Beſetzußg
von Lehrlings⸗Bakanzen ,

Der Vopffand .

be unſerm Kaueraden

Der Vertrauensmaum



Unporſichtigkeit . Die meiſten wagen mehr , als ſie können . “ Weny

Seebuck zum Jeldſee zieht .

als daß in dieſem Winter neben

Lolleingezablies Actienkapital 75,000,000 Mark .

Joheren Auſhewahrung , ( auob in HMassenschrank⸗

Wertpapiers , die Einsiehung
Jeistung ausgeschriebener Zahlungen und alles sonst Urforder·
Hon - zu besorgon .

Spedition u . Spezialdienſte

zwinterbrieſe aus dem Schwarzwa . d .
＋V.

Welche Bedeutung der
rungen hat , geht vielleicht alu

port in wenigen Jahren ſich er⸗
keiner Tatſache beſſer hervor ,

n kleineren Schriften ein
nen iſt , während ein an⸗

ja ein weiteres idie vierte A be erlebt hat .
Buche hat uns der hekannte Norweger

der einer bewährten Skibi
Von den Büchern von deu

n Profeſſor Dr . Paulcke in viertej.
Br . , Fr . Wagnerſche Unive 5

ſeit einem Jahr ein ebenſo vorzügli
urger Geologen Dr . Henri Hoek „ Der

ußung “ ( München, 2

e erlebt . Beide 2

neues Werk über den Skiſport erf
res die dritte ,

hhandlung ) .
3 Buch von

Ski und ſeine
erlag von G. Lammers ) ſeine

ſtehen auf der Höhe der
b faßt , die ſich ſchon ſeit Jahren

miſchen Bergen , Norwegen und den Alpen dem
dmet haben . Beide Bücher ſind auch mit zahl⸗

Abbildungen ausgeſtattet . Dieſe Bilder geben auch dem
Nichtſkiläufer eine Ahnung von der Pracht , die der Winterſport
erſchloſſen hat .

Von - Dr . H. Hoel iſt auch im gleichen Verlage für Anfänger
erſchlenen

„Wie
lerne ich Ski laufen “ . Auf 32 Seiten findetex Anfänger alles nötige , was er über A ſtung , ErlernungeSkilaufs und ſeine Einzelheiten wiſſen ſoll .

ſehr
l

aſſer ſich ber literariſch
auf dem Gebiet des Skilaufes widmet , iſt daran5

in den letzten Tagen bon

en „ Wie

Wie
gkeit

zu erſehen ,
Mihm und Heinrich Wallau ein

18 gerade dem Skiläufer im Ge⸗
illkommen ſein wird . „ Skifahrten

warzwald “ betitelt es ſich . Wer auf die höchſten
Höhen des ſüdlichen Schwarzwaldes geht , wy der geübte Ski⸗
länfer das findet , was ſein Herz erfreut , reichlichen Schnee und
ſchöne , lange Abfahrten , der wird von jetzt ab das Büchlein
als ſteter Begleiter mit ſich führen .

Praktiſch wird das Büchlein durch Angaben der Skimar⸗
kiexung im ſüdlichen Schwarzwald eingeleitet . Nach einer An⸗
leitung über die Benützung des Führers und kurze Bemer⸗
kung über Skitechniſches und Auszüſtung , lommt der Verfaſſer
auf die Gefahren und Verletungen zu ſprechen , die dem Jüngerbieſes 2

ſpprts auch in unſerm heimiſchen Gebirge drohen .
Mit Recht heißt es dann : „ Die erſchreckend große Zahl der
Unglücksfälle im Schwarzwald iſt aber zum größten Teil zurück⸗
zuführen auf nicht paſſende ( gediegenel ) Skier , ſowie auf grobe

Täti

er Wanderfreund , der dieſes Gebirge nur im Sommer 3u
dürchſtreifen pflegt , von Lawinengefahr im Schwarzwald hört,ſ wird er ungläubig lächeln . Kommen auch Lawinenſtürze wenig
Unx, ſo ſei nur daran erinnert , daß Ende des Winters 1884 auf
1885 auf der Nordoſtſeite des Schausinslandes im bberen
Kappler Tal , bei Neukirch , und im Wehratal beim Bärenfelſen
Lawinen niedergingen , die auch einige Häuſer verſchütteten . Be⸗
ſonders häufig ſind auch Lawinen im Gebiete des Feldberges .
Als ſolche gefährliche Stellen bezeichnet Hoek den Hang , der von

Beſonders die Begehung des
Jelſenweges iſt bei hohem Schnee ſehr gefahrvoll und hat erſt bor
wenigen Jahren ſeine Opfer gefordert . Auch am Tſtaf dange
es Baldenweger Bucks kommen Lawinen vor , und dann be⸗
ſonders an der Zaſtler Wand , d. h. den Hängen , die vom Jeld⸗
berggipfel nordweſtlich ins Zaſtler Tal zlehen . Hier blieb auch
im Jahre 1817 der Schnee bis in den September in ſo großen
Maſſen liegen , daß ihn die Gemeinden , um einer Verttelſcherung

zubengen , abgeführt haben : auch 1860 blieben einige Reſte .err —

einische Credicpant
in Mannhbheim .

d

Tel . 287

Reserven I5 500,000 Mark .
Filialen in : Baden - BZaden Freiburg i . . , Heidelherg ,
Kaiserslaufern , Karlsruhe , Konstanz , Lahr i. B .
Müſhausen i. . , Offenburg , Plorzheim , Speyer a . fih . ,
Strassburg 1. . , Zweibrücken . — Agenturen in :

Neunkirchen ( Reg. - Bezirk Trier ) . Rastatt . —

Depositenkasse in Bruchsal .

Michael Kenne in Heidelberg 2 Offenbu
·

Mingenroth, Soherr & Co .

Provisionsfreier Sclleck - Verkehr .
Jederzeit ohue Kündigung rekzahlbare Einlsgen wWorden gu gutemSatre provisjonslrei verzinst . die Schecks sind hier und an
allen gröszeren Plütsen Deutschlends kostenfrei sahlbar .

Provislonsfreie Deposttengelder
Werden je nach Küudigungskrist zu höheren Sätzen verzinst .

mit Gewbürung von Baukkredit unter gäustigen Bediugungen .
Kant und Verkauf von Wertpapieren

au billigsten Sätzen . Abteilung für niont notlerte Werte . Panver⸗
gewölde mit Sates zur Aufhewahrung von Wertgesgenstünden .

Maunſſem . den IL. FebruenVot einigen Jahren noch anfang Auguft
dort noch Schneemaſſen . Außerd ſich noch Lawinen
am Herzogenhorn , an den Nordabhän Stübenwaſen und ,wenn auch ſebr ſelt ü

en des Belchens . Eine
lauert *

Recht . Als beſte Zeit zum
bis März , doch auch der

beliebt , wenn auch hier oft
nur morgens und abends die Bahn wirklich gut iſt . Recht prak⸗
tiſch iſt das Kapitel Zufahrtslinien , Unte kunft angelegt ; in ihm
exfährt der Leſer, wle die höchſten Skigebiete des ſüdlichen
Schwarzhaldes mit der Bahn zu errelchen ſind , welche Zufahrts⸗
wege offen ſind . Auch empfehlenswerte Unterkü fte für kürzere
oder längere Zeit ſind angegeben , ebenſo die Orte , die ſich als
Uebungsplätze eignen . Der Hauptteil des Buches beſchreibt an
der Hand muſtergiltiger Skizzen etwa 70 der ſchönſten Abfahr⸗
ten vom Feldberg , Belchen , Schauinsland und Kandel . In
knapper Jorm wird alles für den Skiläufer geſagt . Und das
praktiſch und künſtleriſch gut ausgeſtattete Büchlein bildet mit
einem Wort eine erfreuliche Gabe für den Winterſport unſeres
Schwarzwaldes . D. O. HF.

7

Sport .
Mg. Der diesjährige Kreistag des Kreiſes 5 Süddeutſch⸗

land ) des deutſchen Schwimmverbaudes findet am Sonntag , den
2. Febr . in Heibelberg im Hotel „ Adler “ ſtatt . Die Verhand⸗
lungen beginnen morgens um halb 10 Uhr und werden mittags
12 —2 Uhr durch den Beſuch des prächtigen Hallenbades und das
Mittagsmahl unterbrochen . Abends ſchließt ein gemütliches Zu⸗
ſammenſein die Beratungen . Die Tagung verſpricht ſher umfang⸗
reich und anregend zu werden , iſt doch der Kreis 5 der größte
und ſtärkſte , zugleich aber auch der volkstümlich wie ſportlich mit
am eifrigſten tätige des ganzen Verbandes . Der 1. Heidelberger
Schwimmklub Nikar als Gaſtgeber hat u. a. einen Antrag auf
Gewährung der Neckarmeiſterſchaft für Heidelberg geſtellt . Die
Verhandlungen ſind öffentlich und deshalb ſei auch an weitere
Kreiſe , welche ſich für die eble Schwimmſache intereſſieren , na⸗
mentlich auch an die verehrl . Behörden und Schulleitungen ſowie
Turn - und Sportsvereinigungen und alle Freunde geſunder
Leibesübungen die herzliche Einladung zur Beteiligung , nament⸗
lich der Vormitagsſißung gerichtet .

. . 0 . Eine Prüfungsfahrt für antomobile Nutzfahrzeuge —
Laſtwagen und Omnibuſſe — wird Ende Mai zwiſchen Aachen
und Berlin pvexanſtaltet . Die Fahrt dürfte über Düſſelborf ,
Dortmund , Hannober und Stendal nach der Reichshauptſtadt
ſühren , wo das Endziel der Tour ſein ſoll ,

Ernennungen , Verſetzungen , Zuruhe⸗
ſetzungen ꝛe .

der etatmäßigen Beamten der Gehalisklaſſe H bis K, ſomie Er·
nennungen . Verſetzungen ete . von nichtetatmäßigen Beamten .

Auß dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Großh .
Hauſes und der auswärtigen Angelegenheiten .

Staatseiſenbahn⸗Verwaltung . Verſetzt : Bureauaſſiſteu !
Rudolf Schenk in Lörrach nach Efringen⸗Kirchen ,

ſaes
ce

„ Zugmeiſter Mart .
Braun in Baſel nach Konſtanz , Stationsmeiſter Johann Böhler

Breften nach Nonſtanz , Stationsmeiſter Friebrſch Schader .
Heidelberg nach Karlsruhe , Stationsmeiſter Friedrich Geißler
in Karlsruhe nach Hauſach , Oberſchaffner Konrad Schwarz in
Mannheim nach Heidelberg , Wagenwärter Jakob Meier in
Mannheim nach Radolfzell , Schaffner Ernſt Diſtel in Mann⸗
heim nach Weinheim , Schaffner Auguſt Schwab in Freiburgz
nach Konſtanz , Schaffner Joſef Weizemann in Karlsruhe nach
Konſtanz .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums ber Juſtiz , bdes
Kultus und Uuterrichts . f

„ Etatmäßig angeſtellt : Aktuar Joſef Grein bein
Notariat 5 Pforzheim , Notariatsgehilfe Wilhelm Hoch deim No⸗
tariat Eichſtetten , als Bureauaſſiſtent , Gerichtsvollzieher Anton
Göpfrich in Pfullendorf und Aufſeher Friebrich Stocker beim
Männerzuchthaus Bruchſal . — Beamteneigenſchaft ver⸗
liehen : dem Kanzleigehilfen Bertold Nagel bei der Verwal⸗
zung der Techniſchen Hochſchule in Karlsruhe und dem Gärtner
Adolf Fein beim botaniſchen Garten der Univerſität Heidelberg .
= Verſetzt : Bureauaſſiſtent Joſef Holler bei den Notariaten
Bühl 1, 2, 3 zu den Notariaten Wertheim 1 und 3 — 3 v⸗
gewieſen : die Aktuare : Joſef Klotz beim Amtsgericht Kon⸗
ſtanz dem Amtsgericht Mannheim , Ernſt Köbele , zurzeit bein
Amtsgericht Müllbeim dem Landgericht Freiburg , Konrad Kon⸗
ſtanzer beim Amtsgericht Meßkirch dem Amtsgericht Konſtanz ,
Friedrich Lochert beim Landgericht Freiburg dem Amtsgericht
Heidelberg , Franz Eiſert beim Amtsgericht Raſtatt dem Ankis⸗
gericht Triberg , Karl Geppert beim Landgericht Karlsruhe deri
Amtsgericht daſelbſt , Friedrich Wasmer beim Amtsgericht Eur⸗
mendingen dem Amtsgericht Schönau , Robert Krauß bei den
Notariaten Karlsruhe 4, 5, 6 und 9 den Notariaten 1, 8 und 8
daſelbſt , Bruno Walz beim Amtsgericht Ettlingen dem Hilfs⸗
notariat Großeicholzheim im Notariatsdiſtrikt Adelsheim 1,
Adolf Ibach bei der Stootsanwaltſchaft Offenburg dem Amts⸗
gericht Emmendingen und Wilhelm Stambach bei den Notariaten
Freiburg 5 und 7 dem Landgericht Karlsruhe . — Ben rlaubk :
Aktuar Emil Fertig beim Amtsgericht Mannheim zwecks Ueber⸗
tritts in den Dienſt der Stabtverwaltung Mannheim . — Ent⸗
hoben : Aktnar Wilhelm Knaus beim Amtsgericht Triberg .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſterinms des Innern .
Ernannt : der charakt . Polizeiſergeant Julius Geiger in

Pforzheim zum etatmäßigen Polizeiſergeanten , Polizeiſergeaut
Joh . Bächle in Freiburg zum etatmäßigen Amtsdiener beim Be⸗
zirksamt Villingen . — Etatmößig : Aktuar Joſef Lang beien
Bezirksamt Sinsheim . — Verſetzt : Amtsbiener Bapti Heif
in Baden zum Bezirksamt Eppingen , Amtsdiener Joſef Troll
in Villingen zum Bezirksamt Baden . — Zurückgenommen :
die Verſetzung des Schutzmanns Aug . Quenzer in Mannheim
nach Baden . — Berichtigungt : Verſetzt : die Amtsaktuare
Heinrich Ebert in Schopfheim zum Bezirksamt Pforzbeim und
Auguſt Weis in Emmendingen zum Bezirlsamt Schopfheirt
— Großh . Verwaltungshof . — Die Beamteneigenſchaf
verliehen an : Elifabeth Viktoria Gelb , Oberwärterin bei
der Heil⸗ und Pflegeanſtalt bei Wiesloch . — Großh . Gendar⸗
meriekoryvs . — Im Zivilbienſt verwendet ( 5gel , Ang
Gendarm , als Kanzleigehilfe bei Großb . Geueroldireltion der
Vadiſcher Staatseiſenbahnen . — Verſeßt : die Gendarmen :
Eſtermann , Franz , von Kirchzarten nach St . Georgen , Deckert
Auguſt , von Offenburg nach Kirchzarten , Auguſt , von
Treiburg nach Offenburg , Hellinger , Auguſt von olirch nach
St . Georgen , Laub , Joſef , von Freiburg nach Waldlirch , Schulz ,
Guſtav , von Bretten nach Malſch , Schneider , Wilbelm , von
Karlsruhe nach Bretten . — In den Ruheſtand verſeßt :
Bangert , Joſef , Gendarm in Kehl . — Auf Anſuchen entin Heidelberg nach Singen , Stationsmeiſter Eduard Kinzig in Ilaſſen : Bau , Franz , prov . Gendarm in Freib

D — — — — — — 8 * — —
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8 72¹Laufende Rechnungen

feiling
„ Nachahmungen weitse mau zurück, “

Teminigte chemiecbe Nerke Atlen - esslischeſt . 182adter L2scte Fikr -Wergeigd,

Verlengen 81e ur :

Wir eröffnen faufende Kechnungen mit und ohne
reditgenührung , besorgen das bmensso von Wechse n
aul das In - und Ausland und stellon Weohsel , Checks und Abere⸗
Altive aut alle Handelspliitze der Welt aus .

Wir kauten und verkaufen Halceten aller Art and
Termittem den An- und Verkaut derselben zu den billigsten Be-
Hngune en.

Wir lübren provislonsfreſe heekreehnungen und
gwühxren für deren enutzung die grösstmöglichen Vortells und
Exleichterungen .

Wir übernehmen Wertpapiere aller Gattungen zur

Anfage , Sale ) und Verwaltung und siud b reit , davon
iis Einkasstrung der fälligen Coupous , die Raviston verlosbaren

gokündigter Obligatiouen , die

Desgloiohen nehmen wir verschlossene Wertsachen
in Verhahrung .

Die bel uns hinterlegten Gegenstände verden in ded feuer -
gesten Gewöben unseres Hankhauses aufbewahrt und wir
übevohmen datur die Haftbarkeit nach den gesetzlichen Be-
stimmungen .

Die Berechnung von Gebühren ist einer Verolnberung vor -
bahsten . 7310

y

Pd

Praxis eines Erfinders

„Erfinder hutet Euch vor

Köstenfrei erhältlich ffür Plätze des Grossh .
Baden , die bayr . Pfalz , Elsass und angrenzenden

Aus der

erwuchs eine

Sroschuüre
betr .

Schwindlern ! “

Städte : dureh 77096

Eissen , Eisbeutel
HAugo e praktischer Bandsgiet und Orthopldiet , Maunbeim , 54 8.Spezjal - Wor

I
eddiebe Verpaudstste

SGanmiwaren , Baadszem

Iier- I. Waigkaudlang F. E. Hofmann
Bureau u . Kellerel 8 6 , 33 . — Telefou 448 .

Eigentimer d. Hotel Kaiserhof . . . .
Jeh empiehle nachstehende Tafelbiere ;

Ausustfanerbeäu , Eürztenbergbräd ( Tafelgetränk 8.M. des Kaisers ) . MHulnbscher , ilsner - Kaiserqueli ,
dchremppbier Kar . srute .
iülzer , dcheiu , Nasel , Rordenaex , Champagneruud ebriefnal Markgräffer - Weine iu allen Preisſagenund in bekannter vorzüglicher Qualität . 74670

töntanwalt C. Keyer, Kanstune
Kriegstrasse 77 . — Telephon 1303 .

Schenker & Cie. , Manmhein ,
Binnenhafen .

Centrale Wien . , Nenthetgaſſe l7.

oleſ
2

nach Frankreich , Geſterreich u . Grient .
Frachten⸗ und Foll⸗Auskünfte . 72604

9561

Augenehmss Relsehotel mit elektr .

Ausgezeſchgete Nüche. — Jeitge Weine.

00 aus München , sowie Halles azus Masbach

„Royal“, Maunkeim Sahabol.
Lledt 80und Zentralhelzung⸗

Torzügliches Augustiner - Brau
0

aupben HCH. Leuchtweis
früher Hgtel Honen⸗ellern, Rarlsruhz f. BGesichtslgare, Warzen, Loberfecken

istem nach br . Classen
entlernt 78584

vollständig mittels Rlektrolyse unteor Garautie des
Niewisderkommons . Blektrische Gosichte-Masgage
Schmerzi08 ! Keine Narbes !

Frau Louise Maier
1 . 20 cneben Landauer ) 21 . 20

858631811stin ſte Haarentfernazg

NNNDNK.
Nandelsschule
fur Damen und Herren . Tages und Abendkurse
Feinste Referenzen und Dank⸗

schreiben Eintrltt täglch .

E iese

rünglichs Ausdllaung
In allen kaufm . Fächgrn

Telephon 34142 .

SOOοοοο,eosοοοοον

Lohnzahlungs⸗
Bücher für Minderjährige

empftehlt biligſt

Dr . H. Haasſce Buchdrucerel
G. m. b. h. E 6, 2



—
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Lbesd HI
Im Verlage der Dr. H. Haas Schen Buchdruckerei 6. m. b. H. in Mannheim

i8t örschienen :

verfassst von den Herren Prof . Dr . Friedrich Walter mi Hermann Schade
Mitgliedern der Ausstellungs - Leitung .

N

Mit Zahlreichen Künstlerisch ausgeführten Illustrationen .

Preis : ſm Prachteinband Mk . . —, broschiert Mk . . —

Zu beziehen durch die Dr. H. Haas ' sche Buchdruckerel G. m. b. I . in Mannhem sowie durch alle hiesigen Buchhandlungen ,

ferner durch den Ferkehrsverein Mannheim und durch die Zeitungsträgerinnen des „ Mannhefmer Seneral - Anzeigers . “

FSbddentscfle Bank
in MANNHEIM

( HiliSle in Worras A . RH . )
Telegramm - Adresse : Süddeutsche .

Telephon No . 250 , 541 u . 1964 .

Jezorzung aller bankmsszigen dieschäfle
Sesondere Abteilung für den

An - und Verkauf
von sämtlichen Werten ohne Dörsenndt z.

Annahme von 727383
Baar - Deroslten zu näher zu vareinbarenden Zinssätzen .

aerd

Kinderleicht
iör ale Bedlznung , rapid 2prilant die Mesdhlelsong der

„ Akra - : hampfwaschmaschipe .
Spart Uber 10 Rosten u. E Unverwösllich . Vers .

Arbeil . Todos Stöckk .

FC

Erhaltlich in Manuhelm bei :

J. Metrger & Oppenheimer , Hirsch Schustert Gross .

agentür 8. Jöger , Feuenheim . siegwund Oppen -
neimer , Seckenheim . 78171

Arbeitsvergebung .
Für den Neuben des Schul⸗

hauſes Neckarau III ſollen im

Wege des öffentlichen Aus⸗
ſchreibens vergeben werden :

1. die Erd⸗ , Beion⸗ und
Mauxerarbeiten ,

2. die Bekondeckent .

ſchloſſen und mit enſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen bis
ſpätestens 31148

Montag , 17. Februar 1908
vormittags 11 Uhr

an die Kanzlei des unter⸗
zeichneten Amts ( Ecke Breite⸗
urd Marienſtraße , III . Stock )
einzureichen , woſelbft auch die
Angebotsformulare gegen Er: ⸗
ſatz der Umdruckkoſten abge⸗
geben werdenund die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart
etwa erſchienener Bieter erſolgt

Maunheim , 28. Jan 1908 .

Städtiſches Hochbauam ! :
Perrey .

Verkauf .
Die von der Ueberbrückung

der Auguſta⸗Anlageherruhrenden
S⸗Falzzienel , Monch nut Nonne
cd. am 220 let en zun Berlaun

Salutiiche Angebote ſind vere
ſchlonen , auf den Setreiarat
des Hochbaua les, . Kau hau
2 Stod bis ſpätenens
Montag , 3. Februar d Is . ,

vormittags 1i uhr
abzugeren . Jede Ausfun wird
im Burdo in der Kunſtbelle vor⸗
mittags erteilt 3118

Maun ein , 29. Januar 1908
Hochbauamt :

Weirey ,
Siadtlaurat

JAnneneen -

Groves mode nes
Geſchäfts⸗Haus

Ecke in beilei Lage Mann⸗
hes für fedes Geſ äft
geeranet unter vorteilhatten
Bedinaungen ( 7164

gu verkaufen .
Aniagen unt . K. 9097

F . K an Rudolf Noese ,

222

Angebote hierauf ſind ver⸗

verken

2 — 12 5
5

Kits⸗And Sand⸗Leftrung
Der Bedar au Kies und Sand

für Wflaulerbentung pis 180 ſ8
im Subn ſſtonswege vergeden
werden und zwar ;

etwa 4800 chm reiner Fluß⸗
sder Grubenkteß in Korngeötze d 2
höchſtens 50 birn.

etwa 3300 ebm körniger Fluß⸗
ſeild .

Angebote ſind ſpateſtend dit
12 . Februar 1908 ,
vormittags 10 Uhr

bei uns enzureinen
Die Bedengungen können bis

dahin auf unleret Kanzlet einge
ſehen oder gegen Eiſtanung des
Portos beiogen werden .

Zuſchtagsſriſt 14. Tage .
Heidelberg , 8. Ja nar 1803.

Städt Tiefbauamt :
Felss .

77687 Sieber .

Arbeitsorrttbung .
Für den Kaufhaus⸗um⸗

ban ( ſüdl . T il ) follen ſolgende
Arbeiten in Mege des öffent⸗
lichen Angebots dergeben
werden : 31161

1. Verkleidung der Abort⸗

10 inde ut Weiß glaſterten
Wanbplatten .

2. Terrazobbden in den
Aborten .

Ans ebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit entſpiechen⸗
der Aufſchrift verſehen bis

ſpäteſtene
Dlenstag , 11. Hebrnar 1908 ,

vormittags 11 Uhr
an die Kanzlei des unterzeich⸗
nelen Am s ( Ecke Bleite⸗ und

Marienſtaße , 9. Stock ) ein⸗

zureichen .
Vordrucke für die Angeboſe

ſind im Rechnungsbüro
erhaͤltlich .

Maunheim , 30. Jan . 1908 .

Städt . Hochbabamtt
Pertey .

Dalbergſtk. 2 àa (Nenbau)
2 Ti , hübſche Schlafſtelle en

beſſ. Arb. Jof.anzilgeben .
— — — — —

Verkauf .
Schneider⸗Nähmaſchine
ſowie mehrele andere billig zu
verkaufen . N 3 . 14 . 17686

Schon . Herren⸗Maskenaugng
einmal geiragen , billig zu perkauf .
17624 Siheinauße . 78, III .

5 Beit Ner d Natag
und ein 3u

57319
28 , p .

en .
ufchſtraße*

öffentuch zu Eigentum ver eigert

Freiwillige

Grundſtäcsverſeigerung.
Am Annag der Erben des

Jais Gaber , Zi merſmeiſter in
Maun e Neckaran we den
durch das unteriereigte Nofariat
an Mittwoch , den 5. Febrnar
d. . , vormittags ½10 Uhr
n Nutbaule zu Neckarau nacp⸗
heſchriebene Grunvnucke der Ge⸗
u artung Maunheim —Neckarau

wobei der Zuſchlag erfolgt , wenn
der Scätzungspꝛeis erreicht wird

1. Igd . Nr . 10148
4 . We denpflanzung a.
1 8046 b.

obam Geßengraben

zuſ. 8 8 TDan im Stadtert
Neckarau

Gientuſtlcke geſchätzt ſu Mf.
pro an .

8. Lab . Rr . 1049
8 lo gm Hofraite

ab am Hausgarten
Jis im im Stadttei !

Neckstau
Orisetter an der Da mſtraße

Nr. 18, auf der Hoftaite ſteht :
a. ein einſtocktges Wohnhaus

mit Dachztemmer und ge⸗
wölbtem Keller ,

d. ein weinock ger Abort an
pol e angebaut

e eiſte anſtdcknge Nemiſe mu
Werkſtatt on pon s ange⸗
baut geſchätzt zu 20000 P .

9. Ogb. Nr . 10449 5 u86 m
„ ausgarten u. Stadtteil Neckarau
au der Dammmrape

geſchätzt zu 4 M. vro am
4. Lad. Nr. 20449 b. 4 8sam

Hausgarten . Stabtten Neckarau
au der Dammſtrage

geicätzt zu 4 M. pro qut
8. Lab. Nr 10299 5. 20 Iun

Hausgartenn Ortsetter Reckaren
geſchützt zu 1 M. dio qn

6. Lgb. Nr . 19881
7a8àam Wieſen
28 àam Weldenpflanzung

rn den Rheingärten
geſchatzt zu 8 M. pro am

Die weiteſen Steigerungsbe⸗
dingungen können ! Geſchazts⸗
zi Mer des Uuterter gten Nor
tariats eingeſeden werden .

Mannein , 20. Jannar ibor

Gr . Notariat VI.
Mage .

zſtl

76923

8

Steſſen kinden. 7
—

2 „ Baden - Baden “
Sprudelndes Tafehvasger aus den grossberzgl. Thermalzuellen

unter Stastsaufsicht abgefüllit

Wird für Mennheim und Umgegend solventer

Mertreter gesucht .
Nur Firmen , die bei der betr . Kundschaſt eingeführt

sind und müglichst eigenes Führwerk besitzen , werden

berüeksientigt .
Die vorzügliche Qualitdt des Woessers , welehe

jedes Konkürrenz - Produkt in den Schatten stellt ,
giehert einen Massenabsatz , der dureh

wirklioh grosszügige Reklame

doen unterstüst wird .

Hochelegante Etage
8 Treppen hoch , 12 Zimmer , 2 Garderoben Toilette , Bas ,

Speiſekammer , Küche und fonſtiges Zudehör mit Heizuns .
Warmwaſſerleltung , Warenauſzug und Lift per Aprit⸗
Juli 1906 zu verteten Räheres durch Töe

. iler
Immobilien⸗ und Hypotheten⸗Geſchäft

Moltkestrasse Ne . 7. relephon 378 .

* 0 0 0

P6 . 20 2 Wohnungen p 6,0
beſtehend aus großen , hellen Zimmerräumen l. 8. H. Atage .
nllertrſte Lage, Ecke Heidelbergenſir . , auch als Geſchaftsräume
hervexrazend geeignet , ſoſert sder ſpater zu vertieten . 78875

Wein⸗Keller und Lagerraum cebendaſelhſt in rermiefen.
W. dütem Berbindengs⸗Ranal . Teleſon Nr .51 n. 1855

Zu vermieten .
Das frützere Anweſen der Firma Abenbelmer 4

Maper auf ber Rheinau es . 13000 qm iſt als Jaszik⸗

oder Lager Terrain ganz oder geteilt zu vermieten oder

epentl .zu verkaufen . Das Terrain lietzt vis - vvie dem

Bahnhof Rheinau . dnet

Gefl . Anfeaten find zu richten an M. Abenheilmer ,

TAnkauf.
4. 18 , 19 , Waungeimt

— — — —

9 Stgllen fingen

Gebr . Federrolle
ed. 50 Centner Tragkraft zu
kaufen geſucht . 57828

N . Bafermaun & Ste .
Echwetzingen .

9 EI
*

Läuen
Eum ſalides Mädchen, das

Meßzgerei . büral . kochen kaun und Hauk⸗
Getanbiger , Feller Laden, an« fae er

5, Güdzres Ceſchalt greignet , . .
ob. ſpäler z. vermieten . örsge

Ze erfrag , in d. Erved . b. B, — 8
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Am Montag , den 3 . Februar
beginnen wir mit dem Verkauf der für die

„ Weisse Woche “
in den Produktions - Gebieten eingekauften
Warenposten . Die während dieser Verkaufs -

tage offerierten Artikel werden in Bezug auf

Preiswürdigkeit , Grösse der Auswahl und

Qualitat der Waren , alles von uns Gebotene ,
übertreffen .

Manufakturwaren
Wäschestofte

Tischwäsche

Bertwäsche

Leibwäsche

Stickereien

Spitzen etc .

werden ganz aussergewöhnliche Gelegen -
heitsposten zum Verkauf bringen und werden

sich diese Artikel besonders zum Einkauf
von Ausstattungen , fuür Hotels , Restaurants ,

Pensionate , so - ẽie Ergänz -
ungen im Haushalt eignen .

*

—

1430

Beachten Sie unsere Spezial - Annoncen !

TAA AAAA

Herm. Schmoler & ce

Ab heute

Iag 1 Jummern umfassenle

LE
77086

Trauerbriefe
Dr . B . Suus Buchdruckerei S. m . b. G.

Heute und folgende Tage
115 Auftkelen der Oberhehr. Sänger⸗ , Jonler⸗ J. Tinzerirwype

„ Tegernſeer Singpögel “
urosses karnevallstisches

osfauration , Wittelsbache RofL13
Samstag den 1. Februar , abends Zu uhr und

— Sonntag , den 2 Februar 1908 , abends 71 Uhr : —

Anfang
Sonnta
Nachmi

Werktags Abends 8 uhr
as Bormittag von 11 —1 uhr
ttags von —11 Uhr

RKonzzert
( mit Kreaturen⸗Beleuchtung )

Es lade

77094

flich en

G. Langenberger .

Lintritt frei . . . . — 77058
eü. dduhte rieh .

RestaurantFaust
Friedrichsplatz 6 .

Heute Nacht geöffnet .
Warme Küche bis 2 Uhr .

Wozu höfli ſt einladet der närriſche Wirt .

1 — 8—. 8
Keis Laden .

RB. Ottenheimer 1 . E

ofl. ein ade.

7708

Geſchäftseröffnung und Empfehlnng
Mit Gegenwärtigem ertlaube ich mir Ihnen mitzuteilen , daßich am Samstag , den 1. Februar das

Weinreſtaurant „ Hubertus “
Tatterſallur . 11 ( Nähe des Hauptbatnhofes )mit Schlachtſeſt erötinen werde , wozu ich alle Freunde u. Gönner

bends Wellfleiſch mit Kauerkrant5 8 Schweinepfeffer
E pfehle garantntert reine Weine — Muingstiſch un Adonnemen

von 70 Pig , an — Vorzügliche Kuche .
Hochachtungsvoll

Torenz u . Pauline Andel
geborene Hornig .

ANeilenhon 2838 .

77087 Adolf Bohmann .
—

;Aur Sallsaison
empfehle 75892

boht schweiz. gostiekte Robe
SSSOHHmackRvollste Dessdzris

Spitzon und Spitzenstoffe jeder Art
C 8 , 1

Spezlalgeschäft . Kein Laden .
8

ã èͤvdvdTTT
Immer und immer wieder

greift man zu dem einfachsten , alt und viel orprobten

endelctenerNäusner' s Hrenessel-PSplfkos
bper Flasche Mk . 75, . 50 u. . —, ächt mit

delsteiner Kircherl “ , Kräftigt den Haarboden ,

ſproſſen⸗Creme Mk. . —

Drog . Th. v. Eichstedt , Drog . K. U
J . Scheufele , Fr . Becker , P.

3
A. Bsyr , Lulsenspotheke .

von 5
0

mindert den Haarausfall , befärdert bei

E . Meurin , Drog . E. Statzmann , Apoth .

„ Fen⸗
reinigt

Ruoff ,
Karb ,

Trermssckies
w. häusliHEIRAT zazee

mit je 140 000 Mk. Barverm . , ſp.
Erbe w. m. liebev . Herrn in Verb.
3. tr . Berm . u. Bed. , d. bravt
Männ , g. Cghar Bürd Fortung ,
Freiburg i. B. S. 52. 17613

Tüchtiger faufn Beamſer —
abends von ½6 Uhr ab frei —
ält ſich zur Eledigung

Aler ſchriftlichen laufmänn.
Arheiten

in und außer den Hauſe beſtens
enpio len . Gefl. Anträge erbet .
uUnt. Nr . 17043 an die Exp . d. Bl.

Für Kind , 1½ Jahr . , werd .
gute reinliche Pflegeeltern
geſucht , evtl . bei einer Witwe ,
welche ein Zim . m. Penſion zu
vergeben bat . Offert . unt . Nr .
17629 an die Exvedition .

Veiche Dehrersfamlſie würde

Ve bſtgeednen Sft aul8 J in Pfte
55815 an 5 Erved . ds . Bl .

Kiud beſſerer Herlunfl
wird in gute Pflegegenommen Zu
erfragen in der Exved . 17644

Damen gesucht
ſür theatraliſche Aufführungen .

Offerten unter Nr . 57313 an
die Ecpedition d Bl .

fürfrische Tfinkeler
2

täglichem Gebranch nugemein das Wachstum der Haare
Saumere 3 Alpina⸗ Seiſe à Mt . 50. Alpina⸗ Milch no h einige Privat⸗Abnehmer2 7* Mk. .50,, Breuneſſele Haaröl Mk. . 50. geſucht . 578099 bomade Mt. —. Alpenblumenſommer⸗ Seckenheimerſtraße 184 .

Schlkiderin zuna glee
57307 Meerfeidſtraße 39.

1421 Plano 3 Ab⸗
Shafen, ulftakr. 18806

1*

K.
1
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„ willige innige Berührung mit der Mutter Erde . In Lampen⸗

4.

Mann em den 1. Febrnar

Vereinsnachrichten .
Turnfahrt des Turnvereins . Der Odenwald war das Ziel

der erſten diesjährligen Turnfahrt des Turuder⸗

eins Mannheilm . Ein herrlicher Winterkag mit Raußfroſt

und feſtgefrorenem Wege begünſtigte die Ausführung der Turn⸗

fahrt auf das Beſte . Bereits . 13 Uhr in der Frühe entführte

das Dampfroß die Turnfahrer nach Weinheim , wo unverzüglich

der Aufſtiog auf den Geiersberg angetreten wurde . Von einem

ſchönen Rundblick konnte leider nicht die Rede ſein , denn Wein⸗

heim ſelbſt und die umliegende Gegend war in dichten Morgen⸗

nebel eingehüllt . Die Route führte bom Geiersberglopf nun . ,

mehr auf der Höhe entlang auf vereiſten und verſchneiten Pfaden
durch den ſtillen Forſt nach Ober⸗Flockenbach , wo Fru ſtücksraſt
gemacht wurde . Das im Ruckſack mitgebrachte Frühſtück mundete

nach der ſchönen Wanderung vortrefflich . Nach kurzem Aufent⸗
hall ging es mit friſchen Kräften auf den Eichelberg , deſſen Be⸗

waldung durch die wunderbarenchebilde desRaußhreifes denTurn⸗

fahrern einen ſehr ſchönen Anblick gewährte . Der Abſtieg vom

Eichelberg erfolgte wie der Aufſtieg wiederum auf ſehr glatten

Wegen und mancher der fröhlichen Wanderer kam in unfrei⸗

hain mündele der Waldweg in den wohlgepflegten Fahrweg und

führte in J4 Stunden nach Heiligkreuzſteinach , wo das wohl⸗
verdiente Mittagsmahl der Turnfahrer harrte . Nach der Suppe

nahm der erſte Turnwart des Vereins Veranlaſſung , die Teil⸗

nehmer an der Fahrt herzlichſt zu begrüße Er gab ſeiner

Freude Ausdruck über die friſchen , durch die Wanderung ge⸗

röteten Geſichter , welche die Tafelrunde umkränzten , ſchilderte

die Eigenart und den Reiz der Winterturnfahrten und ſchloß

mit dem Wunſche , daß die in Ausſicht genommenen weiteren

Wanderungen ſich immer zahlreicherer Beteiligung erfreuen
möchten . Bereits ½3 Uhr wurde wieder aufgebrochen und nun⸗

mehr führte der Weg zwiſchen Alt⸗Neudorf und Wilhelmsthal
hindurch ſteilanſteigend zur Linde , einem herrlichen Ruheplatz

inmitten düſterer Waldungen . Um aber den frohen Wanderern

alle Freuden eines Wintertages zu bereiten , ſetzte hier ein luſtiges

Schneetreiben ein , welches die Turnfahrer auf ihrem weiteree

Weg über den Prinzenſig und bis Zlegelhauſen begleitete . Je

tlefer man aber in das Tal hinabſtieg , deſto wärmer wurde die

Temperatur und deſto wäſſeriger der Schnee und endlich in

Ziegelhaufen angelangt , befand man ſich im völligen Regenwetter .

Der beabſichtigte Dämmerſchoppen im „ Schwarzen Adler “ in

Ziegelhaufen unterblieb deshalb , da man die Ueberſchreitung des

Neckars , auf dem mit Waſſer bereits einige Zentimeter bedeckten
Eiſe noch bei Tuge ausführen wollte . Der Zug . 35 Uhr ab

Schlierbach fühvte die Turnfahrer wieder in die Hefmat zurlick

und in der Turnhalle des Vereins endigte die in allen Teilen

— —

Geburtstages des Reichsoberhauptes übergehend rühmte Redner

Meneraf⸗Auseiter Mittagblatt ) . 11 . Seite .

Kriegerverein beging am Sonntag abend in den feſt⸗

lich geſchmückten Lokalitäten des Ballhauſes bei ſehr gütem Be⸗

ſuch die Feier ſeines 27 . Stiftungsfeſtes und die Feier
des Geburtstages des Kaiſers . Nach einem flotten Eröffnungs⸗

marſch durch die Kapelle Seezer und dem vortrefflichen Feſt⸗
prolog , durch Fräulein G. Braun vorgeiragen , begrüßte zu⸗

nächſt der erſte Vorſtand , Herr Rechtsanwalt Klein , die er⸗

ſchienenen Gäſte und Ehrengäſte , unter welch ' letzteren ſich auch
eine Anzahl Offiziere befanden und warf daran anſchließend

einen Rückblick auf die Entwicklung des Vereins . Zur Feier desine1ne

in ſchönen Worten die Tugenden des Kaiſers als Menſch⸗ Sol⸗

dat und Fürſt . In das Kaiſer⸗Hoch wurde begeiſtert eingeſtimmt
und die National⸗Hymne ſtehend mitgeſungen . Das Vorſtands⸗

mitglied Herr Expeditor Heinrich Maier feierte in ſchwung⸗

voller gutdurchdachter Rede Großherzog Friedrich II . und ſchloß

mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den Landesherrn .

Daran anſchließend fand die Ueberreichung von Ehrendiplomen

an 4 Mitglieder , nämlich die Kriegsveteranen : Dr . Darm⸗

ſtädter , Oberbriefträger Melchior Göt , Oberpoſtſchaffner
Andreas Hauck und Schneidermeiſter Bonifgzius Rothkaßph .

für treue fünfundzwanzigjährige Mitgliedſchaft ſtatt . Namens

der Geehrten ſprach Kawered Göt , der bei Diſon ſchwer ver⸗

wundet wurde , den Dank aus und gab eine intereſſante Schilde⸗

rung ſeiner Erlebniſſe im Feindesland . Sein Hoch galt der Ka⸗

meradſchaft und dem Vivät , crescat , floreat des Kriegervereins .
Das Vereinsmitglied Georg Jakob trug auch diesmal wieder

einige paſſende Bariton⸗Solt in wirklich meiſterhafter Weiſe vor .

Das Duett „Muſikaliſche Ehe “ des , Herrn Hold und des Frl .

Gehrig ſowie die luſtige Duoſzene „ Auguſt und Ricke “ ( Herr

Karl Metzger und Frl . Elſe Peter ) fanden infolge der netten

Vortragsweiſe reichen Beifall , ebenſo das Kouplet des Herrn

Held . Der Einakter „ Ein Strafrapport oder : „ Der Ginjäh⸗

rig⸗Freiwillige “ wurde flott geſpielt , ſodaß die Mitwirkenden ,
die Herren Pfaller , Zellmann , Karl Metzger und

Curth , ſowie die Damen Klara Köhler , G. Brunn und E⸗

Brunn reichen Beifall ernteten . Na chBeendigung des of⸗

fiziellen Teils ſprach Herr Vorſtaud Klein allen Mitwirkenden

den wohlverdienten Dank aus Der ſchön arrangierte Ball hielt

Alt und Jung noch lange beiſammen .

wohlgelungene Turnfahrt . E. Th .

Der Höhepunkt der diesjährigen Faſchings⸗Veranſtaltungen iſt das

am 9. Februar im Nibelungenſaale des Roſengartens ſtattfindende
garnebaliſtiſche Konzert mit Sokoltedern hieſiger und

„ Vorträgen , gemeinſamen Liedern und außer⸗

humoriſtiſchen Ueberraſchungen auf dem Gebiete der

Humores Die Muſttausführung hat dieſesmal eine rheiniſche

Militärkapelle übernommen , über welche die „ Mainger Zeitung

ſchreibt : „ Ganz ausgezeichnet betwährte ſich beim dritten Konzert

in der Stadthaue die närriſche Kapelle , die dieſesmal das Trom⸗

peterkorps des 1. naſſ . Jeld⸗Art . ⸗Regts . Nr . 27 „ Oranien “ unter

der aufmunternden Leitung des S ompeters , Herrn Ferd .

Henrich , geſtellt hatte . Der bewährle Kapellmeiſter hatte ein ürko⸗

miſches Programm aufgeſtellt , das tadollog von feiner wackeren

Muſikerſchar ausgeführt wurde . Meiſter Henrich hat ſich durch das

geſtrige Konzert ein gang beſonderes Lob verdient , wodurch ſeine

an und für ſich ſchon große Popularilät nur noch gewinnen kann . “

Alſo , alle ihr Liebhaberinnen und Nicbhaber eines geſunden

Faſchingstreibens , duiſtet Euch zur großen Sitzung der „ Großen ?

am 9. Februar .

Briefkaſten .

( Alle Anfragen , jedoch nur don Abonnenten unſeres Blatkes , müſſen

üchriftlich eingereicht werden ; ſchriftliche , mändliche
oder kelephoniſche Auskunft wird Uicht ertellt . Die Auskümfte

erfolgen ohne jede Rechtsverbindlichkeit . )
Abannent F. K. Auf Ihre berſchiedenen Fragen erhalten

Sie bei dem zuſtändigen latholiſchen Pfarramt die beſte Ans⸗

kunft.
Abonnent N. S .

Schweiz ſind nach Tarif

zahlen . Auskunft erteilt
das ſchweizeriſche Konſulat .

—. —

Au Zollgebühren für Zigarren nach der

Nr . 112 für 100 Kilo 200 Franes dur

brigens auch die Handelskammer und
1

— — — ñ̃ñ ————

Wir haben Herrn A . Weick in der Wartehalle au

der Neckarbrücke eine

Zweig⸗Expedition
ab 27 . Januar ds . Is . übertragen , und ſind bef demelben

die Zeitungen im Monatsabonnement , ſowie im Einzelverkauf

haben .

Verlan des Gentral⸗Auzrigers der Sladt Mannheim.

(Cadiſche Heueſte Aachrichteu .) haunh. Zourual. )

1
18 1085

5
Holk⸗ H

des Bad. Landesvereins .

ANur Seldgewinne .
Ashung sleher 22. Febr .

8888 dugenne ddneIüngz
144000 M.

2 Hauptgewinne

20000 M.
3886 Gewinne

RBIE- MRRNE.

Staklwarenfabrik

sehr leistungsfühig

Gebrüde

Anerkanut

Faßflk - aaRNE.ist die Weltfirma

bäfpath18Ra uh bel Solingen ,

Versandhaus I . Benges .

Alleinige Fabrikanten der berühmten Solinger Stahlvaren Harke BrIIIant .

ſbeweſopereih U. Handpefterwerband
Mamnheim .

Auslielung von Tehrlingsarbeilen 1908 bekk .

Wie alljährlich , ſo findet auch in dieſem Jahre eine

Ausſtellung von Lehrlingsarbeiten ſtat
Wii erſuchen die Herren Meiſter , iore Lehrlinge , die int

zweiten Lehrjahre ſtehen , zur Betelligung aufzufoidern . Ar⸗

meldeformulart können läglich , nachmittags von —5 Uhr ,

in der Gewerbehalle , O 5 in Empfang genommen werben.

Schluß der Anmeldung 20 . Februar 1908 .

1418

Wiederverhäiufer

geszucht

eeer, Ingert , Neue
Rad. Landeszt „ Neues
Mannh Volksbistt , Bad.
Generslanz , C. Kirch ·
heimer , &. Droesbach .

J . Schrotb .

St

„ Symbolo “ No . 264 %½
deatters , nur . 50 Mxk .

Auskührung

FPPPP

r

vandt werden .

einhäger
von Sehlichte .

Secher

Osbirg - Enzian
Los Bberherat - München .

llka : ? -
Gstrelde - Kümmel

No . 2210

verstellda em flaslersp
Bene Rasier - Ubensillen :
L. Ele hochtelnee

jeden Bart passend ,
And kertig zum Gebrauch .

2. Einen guten Sie elchriemes .
J. Eine Dose Schürfmaste .

Jeumeder Kummel 5 1 Dese — Haslerseſfa.

epflehlt billigst sr28o 5. Eiges vefglckasten Easiernapl

Tarl Müllerf e .

Nr . 2211 .
5 b. bietelde Sarnſtür , ader Raslermesser

ant Sohutzverrieniang tür Ungenbie 115
er -

letzung zusgesohlossen ) mit Anleitang

nur . 50 Mk .

8 . 10

Tage Wer.

Tipefler-Mporopramme
Zchablonen ſoder Art

Joseph Diem ,

ratieran e , 6 1, 3, I .

ee ,
Ffo . Rötter .

Speslalgeschäft fur
geschmackvolle

Nokmungs-kinbthner
Fur gute Ware

unzl Lete , „ Perfekt “ No . 264

wersegcdeldas General. Debit mis 2 Aufschiebekämmen , um die Haare 4,

. Sfürmer, —. ＋5 7 U. le mm schneiden zu Können ,

benternge , ierg . en B Rur . 30 Mk .
* 1 0 K.

Haarschneidemaschine

Disae Maschine kaun per Doppelbrief vev .

dusler- Gätuitur „Colonls“

U übertroffen prak isch und billig !
Folm polferter Holzkasten , worsehllesspar uftJel onthaltend sätat⸗

SübersſehhRusjermeszer , fur
ein bonl geschliffen

80 schreidt Herr Jafcke maufgetordert : Ach habs vor 8

Rasiermesger und ein Laschenmesser von Innen bexommen und bir
Deile zu melger Zufriedenheſt ausggfallen . Mit gem Rasteraseaes nabe ſoh

mien Aöchentlick rasiert , und es i8t noch gerade 29

14 %% k . et aeeet 80 . I2N . 2Ul Probe ! T . — —

300 dewinne
5 111

10 0
ee8 19 Bund für Mukterschutz

Gebrauchsanweisung , nach der

nchder unggübteste sofertselpst
Hagre sehusſden Rann, wirg je0

Maschine gratis beigefügt .

Mannbhelm E . V .

Mittwoch , den 8 . Februar , abends 3½ Uhr im Sgale

der Loge Karl zur Glutracht ( L 8, 9)
er

0 Vortrag
von

1
Versand

kahlung des otrages .

unter Nachnahme
0 45 558

Voraus - Henriette Fürth Frankfurt a. . )

arenbesehelg

Botrag zurück .

„Nichtgefollende
Pnuud Warentausenen
WIr dereltwi Higst urn oder zahlen ulersedt dnceh Mutensdadbleracern

Krossen
Mustrierten

EWär : Alle

Luzus - und Sesebenkart kel .

Suserweren , U
fon, Zigarron , Stdcke , Sobirme ,
iast,ument :

uisgens on! preiswhrglge
Versaud kommt .

Kasten nungeschreiben bsstätigen Stie vac
0 om lang Dualltät ungerer Warsn .
16 om breit
6 omn hoch .

Jahren ein
d sind deſde

daae
als es üm erszten

* 50
FARRO- NARXE.

( ez ) GdeJaflns .

Sammet - Aützrägen Etra - Vorgünstigungen . —Be!

Umsonst und portofrei
ehne Lautswang versenden wir auf

5

Wunsch un jedermaun unseren

Pracht - Naizlog
Un. 80 %0 gegepstänge entosltend , und

rten Soliager Sta waren ,
Haus - und Nüchegteräie , Werkzenge ,

tisehe 8 ſonter! be 0
aptische Waren, outerle - , Ged- unr

bren , Leherwaren , Piek.
Muslee

„Hiader . Spfelwatren u. 5
endere Artikel in grösster Auswahl .

Wir bemerken , dass nur elegante , 98 -
are 3uüm

W lieber 39000 ſodende Anerkey -

Eintritt frei . Gäſte beſtens willtkommen .

pfälz. Cenossenschaftsbank
S . G . T . B . K .

Ludwigshafen a . Eh .

werlehtlich eingetragene Haftsumme

9,100,000 Mk.
vorzinst 75587

Spareinlagen 2u 4 %
Grössere Summen bei monatlicher Kündi-

gung zu 4½ %
Bei Einlage von namhafteren Summen hleibt

vesondere Vereinbarung Forbehalten .
Anfertigung von

Milenn. Baltofänen 4
prompte Sidlenung . Müflge

Preiſe. 11654

Franzöſiſche u. . — Damen⸗
ſchneiderel vou

Geſchw . Doll . Geſchw . Szudrowicz .
N , 15 .

Aentn 77087

Großer Fleiſchabſchlag!
Prina Raßfeiſc , per Pf5. 60 Ufg .

„ Bulbflriſch, „ „ 70 . ,

Luchwig Mannneimer, Metzgerol, 7 30

viels

9 2

2NNN
ein

Tltteer 0 8

— —



Maunnheim , k. Februar 1908
J55CCCFFFCFFC

Haudecghochſchulkaeſt.
Die vom Dieustag dieſer

Woche auf heute , Sams⸗
tag , den 1. Februar , ver⸗

legte Vorleſung des Herrn
Profeſſors Dr .

—über „Eiuleitung in die

Geologie “ muß infolge
Erkrankung des Herrn
Dozenten 21167

ausfallen .
Mannheim , 1. Febr . 1908 .

Heſchäftsführung
der Handelshochſchul :

5 Dr. Bernhard Weber .

Swangs⸗Berleigerung
Montag , 3. Februar 1908 ,

nachmittags 2 Uhr

Pilot - Gummischuhe

Ieh verkaufe nur so lange der Vorrat reicht :

für Damen , Herren , Kinder und Mädchen

1per Paar Mk . 1 —

77097

Ferner

ich im Pfandlokal5
dare Zahlung

ege öffent⸗

ſchränke , Waſchkommoden ,
1 Ledeneinrichtung , 1 Re⸗

ierkaſſe , ſowie Möbel
ulkd Gegenſtände verſchied .
Art

Mannheim , 1. Febr 1908 .
Weiler , Gerichtsvollzieher .

Angoacen Annabme Tcya0e 28
tungen 8. Leilschriften der Weit.

Mannheim FN
nnunans

TüchtigeHerren
finden An ellung gegen

ſeſtes Gehalt . 3986
Oſſerten unter F . 42
an Haaſenſtein & Vogler

A. G . Karlsruhe .

Kaſſierer
geſucht . 3992

Zum Kinka ſteren von Geld⸗
betrügen ſucht große Firma
einen fleißigen Mann gegen
feſtes Gehalt . Barkaution
iſt in Höhe von 1000 Mk.
erforderlich . Offerten uuter

4½1 an Haaſenſtein &
eaer eenge für Damenbesuch besonders geeignet . 76125

Csterant van Houten s Cacao i . fadeloser Tubereiung. — Feinstes Cebäcl

00Art 15 % Damen - Gummischuhe per Paar Mk . N

Art . 12 Damen - Gummischuhe uttSporen per Paer Mk . 2

Art , 9 % Herren - Gummischuhe utt Sporen per Paar Mk. A. 5

Art , 404 Kinder - Gummischuhe Vo. - z per Paer Mk. 199
Art , 34hs Mädchen - Gummischuhevo. - 12. Paar Mk. 259

O

Altschüler , Mannheim
R I , 2/3 , am Markt . F 7 , 20 , Heidelbergerstrasse . MHittelstrasse Nr . 53 .

5 , 14 , lungbuschstrasse . F 5 , 15 %/16 Schwetzingerstrasse No . 48 .
Neckarau : Kaiser - Wilhelmstrasse .

O A , 7 , am Strohmarkt .
Elegant eingerichteter , rauchfreier Erfrischungsraum ,

Aecht Petersburger dummischule

Cacao - Stube

301 erteiltFranzösiseh bargetin
zu Hauſe u. in Fa ilie . 17595
M. Schmidt⸗Boubert , R 7, 1 . III .

Kigſininf utit guler de mkViolinſpieer geuch . Stert
Allt. Nr 5317 an die Exp d Bi

en, Knabe , weicher in Herdel⸗
berg eine Mitteiſchule ßeſucht
finvet p. 1. April l. Iars . gute
Anfnahme u. Nachhilſe in allen
Gegenſtänden in einer Lrhresram .

Näh . E. M. Welde , Plöck 64
elberg . 17683

* Irehktt .
Beſtätigun 4 Olosseum - Theater iertudere 0 9 g . Samstag , 1. Februar 1903

Ueber die von meiner Tochter Eliſe erreichte Leiſtungsfähigkeit
des ſelbſtand gen Zuichneidens der Da endekledung bei Herrn

2158 Vokksvorſtellung à 30 Pfg .
J . Szudrowiez , Maunheim , I 3, 15 , beſtätige ich als Fa u.maun dem genannten Herrn offentlich geine , daß meine Tochter
das Erlernte zur beuen Zuſriedenheit verwerten kaun , um ſo
nehr , da das preisgekrönte Syltem keine Labellen , Schablonen,

noch ſonſtige Apparate außer dem Zenn ner aß bedarf . 17667

Daniel Dietz , Sankidermeiſler
Speyer , Salierſtraße 9. in den vereinigten Räumen unſeres Geſellſchftshauſes

Abends e Uhe Anna . Liese

Samsiag , deu 8 . Februar 1908

Temsschtes ,
Ein kleinerer Verein ſucht

gegen gute . zahlung zu einem
aint 8. ds Mis . abzuhaltenden
Kavpenabend e nen tücht .

Klavierſpieler .
Gefl . Offerten unter 57333

nimm dieExvedition entgegen
e ee

Jriſche 7049

Gasthaus und

Welnrestaurant

Sismarckplatz 18

bbee ,

keldaenschaſ dlle⸗ roszes itabenseges Holksfzgt
Er , Duffing Sismarckplatz J9

Nüchster Nähe des Bahnhofes . tende Eintrittskarten ausgegeben . Näheres durch Rundſchreiben
Empfehle nur garantiert reine , offene u. Flaschenweine ] 77099 Der Vorstand .

bei reeller Bedienung . Abonnenten zu gut bürg . Mittags - SSr
lisch werden angenommen .

Kalte and warme Speisen zu jeder Tageszeit . Seschäf 8 50 Eröffnung .

( Kostümfest ) .
Zu dieſem Feſte werden für die Mitglieder auf Namen lau⸗

Na
C Hollindiſche Schellfſche p
Hoh . Cabljau

gemäſſerte

Stockſiſche
9 Hahnen , Tauben

Hühner , Capaunen
Poularden

Keler
Buücklinge , Sprotten

Näuchergal , Näucherlachs
Ital Salat

empfiehlt 57835

Haus Loghert

beee
1 . % — am Markt

en
zu verleihenBadewannen
zu 85

und auf Abzahlung bei 49218
Hart seh f , J9 . 200 .
f voſi MNt J0 pisHeiraten Mk. 30000 verm ite t

Auguſte Simony , a28
Mannheim , 57. 38. 2

Hochachtungsvoll Fr . Uutfing .

Todles - An
Allen Freunden und Bekaunten hiermit die trau -

rige Nacuricht , dass mein lieer Mann , unser guter
Vater , Bruder , Schwager und Onkel

Montageinspektor

Wilhelm Schmidt
nach langem schweren , mit Geduld ertragenem 15
Leiden , am 30 . Jannar , nachmittags 8 Uhr, im nicht 8
ganz vollendeten 42. Lebensjahre sanft entschla fen ist .

Die trauernden Hinterbi ebenen :
Frau Wilh . schmidt & Kinder .
artnur schmidt & amiſie , Hamburg .
Gustav Schmidt & Famliie , Drei den .
Alouis Winkter & Frau , gob . Sch idt , Berlin .
Mlannheim , den 31. Janusr 1908 .

Die Fenerbestattung Fndet Sonntag , 2. Fedruar ,
mittags 1 Uhr , im hiesigen Krematorium statt .

( Dies statt besonderer Anxzeige ) .
ö

Mache hierdurcn die ergebene Mitteilung , dass ich
in deu bisber von der Firma Leopold Levi , P 2 , l
( Flanken ) inuegehab en Lokal ein 77086

Zigarren - , Zigaretten - u. Tahak -

Engros - und Detail - Geschäft
unter meiner Flema eröffnet habe .

Es wird mein eiftigstes Bestreben sein , an Hand
meiner Beziehungen zu leistungsfähigen Febriken meine
werte Kuudschaft auf das Beste zu bedienen und bitte
um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll

Karl Schuchardt .

Stellen linden .
Lohnender Erwerb : !

Für hieſige Stadt und Umgegend wird zwecks Einführung ,
bezw. Verpachtung einer geſetzlich geſch . äußerſt wirkſamen u.
ſoliden Rer ame⸗Reuheit ein ſehr zuverläſſiger , gewandter ,

Arbei er - Gesuch .
Eine größere Anzahl Bau⸗

u . Möbelſchreiner owie

Alaſer in dieſer
Dellung nach Luzern (Schweiz)
geſucht . Wir Auhe die
Kollegen von dieſem Arbeits⸗
augebot keinen Gebrauch zu
machen , indem dort fämmt iche
Holzar beiter ausgeſpeurt ſind .
Deu szher Lztheter - Verhand
17600 Veꝛrwaltungsſtelle
Mannheim R J , 14 , 2. Siock .

Buchhalter , Expedlenten ,
Lageriſten . Reiſende , 17641
Bautechniker, Commis,
Einkaſſterer u. Verkäufer
Kaſſtererin , Filtalleiterin ,
Kontoriſtinn . , Buchhalterin ,
Maſchtuenſchreiberinnen ,
Verkäuferinnen verſch Branch .

Sſell⸗Nachmeis Weriur
A. Sauerbrey , 4, l2 , pl .
Beſles Juſtitnt am Rlatze ! !

Flektromonteure
Auch

Sonntags

geöffnet

5732²

Mhein. Schuckett⸗Gſelſchaft
Roſengartenſtraße 3.

Neu gemeldet :
4 Kontori innen
3 Reiſende , Kolonialw .
2 Kocreſpondenten
4 Verkäufe / Geh . bis 175 M
1 Sekretär , 1 Magazinker
3 Buchhalter , 3 Lager ſten
3 Kontoriſten , 5 Kommis
2 Reiſende , Geh . 2000 M.
2 Kaſſtererinnen , 1 Putz⸗

direktrice. 17680
Bureau⸗Verb . „ Reform “
Erſtes u. älteſtes Inſttut dieſer
Art a. Platze , R 7. 13, part

Ein küchtiger Geſchäfts⸗
führer für ein Maler⸗ und
Tünchergeſchäft ſofert geſucht .
Näheres Tralttsurstr . 53 12532

Kindermädchen
zit vier größeren Kindern , wo
etwas nähen kann , wird geſucht .

Café Börſe , E 4, 13 . 57821
knt. evang . att . Fraulein als

Haushälterin alleinſt . ält
Geſchäfts nann gef. ſpät . Heirat
erwünſbt . Off . unt . Z. G. 250
Hauptvoſtl . Maunbeim . 17639

Tüchliges ſauberes

Küchenmädchen
ver 1. Febr . geſucht . 1756
Pr vatklinik , R 7, 0 . IV .

Per 15. Februat ein tücht ges ,
ordentliches 57303

9Mädchen
das im Kaushalt und in der
Kü de erſa ren iſt , bei hohen
Losn geſucht .

Sämtl.

Posten

sind

unter

Harantle

offog.

verheirateter Herr ſofort geſucht . Hoher Verdienſt geſichert .
Offerten unter 77004 an die Expedition ds . Blattes .

Zu erfragen zwiſchen 5 und
7 Utzr Samehſtr . , 2. Stock .

Safe⸗
5

Fir —Für Hier ü. Unngeg . gefucht ? .

1Seite .

aulein , Nöchtnnen
uchenn ädchen werdenHaus⸗ u

ſehr ge

ſoſort geſucht . 57816

9 Zimemet⸗, Kinder⸗ichinnen üenadcen en
2 ädchen in

beſſele Häuſer geſucht , duich
Bureau Sauerbrey , 4 12

part . 17642

Monatsffau dper Mäöche
tagsüber p. ſof . geſ . 57295

Beethovenſtraße 3, 4 St . .

eellen Aedelß—

Fxpedienten- oder

Lageristenposten
gleichviel welcher Braucht , ge⸗
ſucht von gewiſſenhaftem , pünkt⸗
lichen Kaufmann , der ſeither ſelb⸗
ſtändig . Kaution kann geſtellt
werden . Gefl. Off. unt Nr. 17617
au die Exp. ds. Blattes erbeten.

Baumateriallen -
Vertretungen

ſucht geſchärtsgewandker Kaut⸗
[ aun in Baden und Rhein⸗

pfalz , ſowie Sheinheſſen , ben
der Bauknndſchaft ſchon ſeit
Jahren beſtens einge ührt , von
nur leiftungsfäbigen Frmen ,
bauptſächlich in Sack⸗ u. Stück⸗
kalt , Falsziegeln , Hau⸗ nud
Blendgeine de.

Offerien unter Nr . 57305 au
die Erpedition d. Bl .
Jein geb. jg. Da e , kinderſted

die die Srukarbeiten und
Klapierüben d. Kinder beauff . f.
ſucht paſſende Stellung f. einige

tunden des Tages ; dd. a. als
ell cha terin u. Vorleſerin , pa.

ſteſerenzen . Offerten unt . 17638
au d. Exnedition d. Bl .

8 von angeneh .Iunges Mädchen 5 aus
guter Faumte ſucht für ſofort
Ob. ſpäter Stellung in Konditorei
oder Del kaleſſengeſchäft . Würde
auch als Alleinmädchen in gutes
Haus gehen . Onerien Unler
17632 au die Ex edition d. Bl.

1 abhangige Fiau in mittleren
Jahren , erſa ren in ff. Küche,0 d Wiriſchaft ſucht S .

älterin . 17505⁵
Befl. Offert an Ida Münſter ,

Seckenheim er elen .

eeehe
Bteiet Herr ſucht ſof.

und Abendtiſch .
unt . Nr. 17574 an die E

En beſſeres Fiänleim ſuckt n.
Vauftänd Hauſe ein ſönes .

einfach möbliertes Zimmer
Offerten unter

Ern. 5
Guter Abendtiſch geſuch ;
für Herrn , möglichſt in cen .
Lage . Gefl . Offerten unter
Nr . 17625 an die Expedition ,

0 5Junger Mann
aus guter Familie , Ausländer
ſucht volle Penſion , reſpeklir
Mittagstiſch , möglichſt bei
norddeutſcher Küche ; bevorzug!
in den Quadraten J, und mit
Familienanſchluß . Ingebote
mit näh . Angaben poſtſagd .
Poſtamt Lindenhof , suh
„ Pointe 17609
Dunges Shepaar ſucht
J 1 2 Ilam . ⸗Wohuung
i beſſe Fegend der Stadt .

2 * unter Nr , 17645 fin
die Exped . . de

. Aamer
E 153 , 2. St . L, hübſch mbl.

1Zim . er 15. Febr zu v. 17646

f 3 1 2. Sti , 2 ſchdumöbl
9 Zimmer ( Wohn⸗ und

Schlafzimmer ) zu vermiet . 17648f
u möbL. 3 .13, 11 ,

eerfeldſtr 66, 5 Er,echts ,M gut möbl . Zim. zu verm .
inkl Früh ück 21 Mf . 8

anasstelen f
EE

f
5

M3. 2 PribgpenfenM3 2
ſchört möͤbl. Wohn⸗ u. Schlafz .
mit guter Penſion per 1. Febr .
u verueten 57245

angſtr . 10 , 2. St . , gutl. Mittag⸗
u. Abeuduſb l. beſt Arb .

Bec Damen konnen noch an gut .
Privat⸗Mittag - u. Abeudtiſch

teilnehmen . Näh D 8. 8 III
u einem jungen anſtandigen
Faumaun wird noch ein Zim⸗

merkollege geſucht , volle Penſion
it . 50 . — onatlich . 17071

6 , 3, 2 Trepyen .

Mittag⸗ u. Abendliſch
im abonne ent . 35 u. 180 „ .

Sonntag abend —0 uhr

Fouper à la earte
zu ſehr mäßigen Preiſen . 560e3
Privatpenſion 12, B. 3. t .

Fraves feiſſge Nädchen er

Tullaſtraße 23 parterre ,
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0 jelsse Unsche gute Oualitaten, enorm billig
Einige Beispielel

ba. Jb.00 Stück
t , be Preise sind

25 Ein Teil dieser Artikel ist in unseren Schaufenstern ausgelegt .

5 Meisse Damenhemden 75 Weisse Damenbeinkleider 99 Weisse Damen⸗e 10
Weſsse Kissenbezüge 5070

pg bl
Stück

— aus Creton , Vorderschluss mit krättiges Haustuch , Volant und gestreiſter Satin mit Spitzen aus Creton , ausgebogt

Spitzen garniert Stück Feston Stück garniert 2 * 2
Weisse NKissenbezüge u eutenngute 95 15

r Weisse Damenbemden 90 Weisse Damenbeinkleider Weisse Damen- faclladlen lemdentuch mit kinzate Staek

815
aus gutem Hemdentuch , mit breitem 25 aus vorzügliehem 39 Weisse Kissenbezüge 10 37tfſ. k. 75 aus kräftigem Haustuch , Vorder .

5 Stickerei - Volant Stück mit Feston garniert

. als
Luisianatuch , dreizackig gebogt Stückinige

5
schluss mit Spitzen garniert Stüek

700 Weisse Damenbemden
70

Weisse Uamenbeinkleider
00

Weisse Damen- 4 90
Wasse issuberlde c 4

aus gutem Cxreton . Vorder - od. Achsel - aus vorzüglichem Creton mit breiter aus prima Renforcé , mit a 850
55

5 mit Einsatz und Säumchen Stüek

eneh . schluss , mit Spitze oder Feston Stülek Stickeroi und Bordehen Stück breiter Stickerei

aus 5

ofort 5
1 2 2 Ei 2

5
Woisse Damenhemden Woeisse Damenbeinkleider Woisse Anstandsröcke bd , Dameh- Tasspentocher Seteas

115 8 aus gutem Wäschetuch , mit Feston 49 aus gutem Croisé - Barchent 5 45 aus gutem Cöperbiber 69 mit modernen bunten Kanten

ünler 85 Vorder - oder Achseischluss Stück mit Feston Stuek mit festoniertem Volant 1
Serie 1 ½ Dtzd . 1⁰ Serie II ½ 35

„

Weisse Damenhomden

1
Weisse Damenbeinkleideg 11 Weisse Anstandsröcke 22¹ e denddee 105

aus prima Hemdentuch mit 180 aus prima Hemdentuch , Kniefgaeon aus vorzüglichem Croise mit
Stück EKanten feinster Seidenbatist ½ Dtzd .

Madeirapasse mit breitem Stickerei - Volant Stück Volant und Feston

15

Woeisse 9

32
Eine Partie weisse Fgpis 1 Herig II Foris III Weisse 950 Stück Stück Stück

Damenhemden Umteptailen 9
1u

Damenhemden
aus vorzüglichem Haustuch mit aus gutem Renforcs 1 N 125 0 iaus vorzüglich . Maccotuch , Reform -

handgestickter Passe , Feston Mk. und Seidenbatist mit 99 Facon mit eleg . Handstickerei Nl.

und Bördchen Stuck schönen Versierungen
Pig Pig. und à jour Feston Stück

—

Hemdentuch 23 c . 300 Coupons prima Ein grosser Posten DOrell - und Gerstenkorn -

wenbee Las , b , Tlgäss . Hemdentuche u. Nenfoaé] Hohlsaum - Bettücher Handtücher , s gaen

aus vorzügl . Halbleinen , besonders baltbare

Bettuch- Halbleinen vreie welltgien 150755 brgb 310 eid b

krättige Ware der . 10, 85 Plg . gerie ! 95 82710 f 50
0 555 255 325

Seris 1 Serie 1
Flock-Pique und Opdisg-Biber

0

K. Coupon T . stück EA Mk. Stäck O) Mx Vute.

ima Onalitäten er Conpon enthält 10 Meter . weiss mit bun!

Serie 1 erie 5 III

5 8 5
Kaffeedecken 5 e fe

10
Meter

40 pfg. 0 pfg. Meter 68 pſg.

5

Ein

. Be
fertige Serie !

70
Serie 1l

95 Serie 12⁵ e
amast - Bettbezuge TUc sa U sre ,

gestant and eebänert . Pu⸗

2000 Meter Els . Bett - Damaste 180 em lang

9

— Dutz .

xtra schwere

Hamast- Tischtücher wurseh . 5 Waffel - Handtücher130 em breit mit Seidenglanz , neueste

125
5

Serie 1 Serie II Serie
4

Heris 65 Serie 45 Serie I Serie II 40 Serie 11I

ſedes jedes 90 110
——

Grösse 50½110

Meter plg. Meter plg. 3 Deckbett Ak. Deckbett Al. Stück pig. Stück Stück I un. ] gesäumt und gebändert ½ Dutz ,

VVF

8 80 Eine Partis echte Jerie I Seris II Seris III Ein Posten weiss - orsme - soru

Spitzen U. Einsätze Schweizer F5 Tüll - u . Spachtel -

bis ca . l2 em breit , zum Aussuchen Stickereien 1 1*
Spitzenstoffe

nur moderne

ig . Mx . Mk.
Serie 1 Serie II Serie III prima Qualitaten bis

1 1 12 em breit , jedes Stück

pig pfg.

II II

Sonst . Preis bis ca . . 75 pr . Meter

enthält 4½ Meter Einheitsureis Meter
Meter Pig. Meter Meter

Weisse Zierschürze 18
Bris - Bis aus Erbstüll Damen - Handschuhe

mit Bördehen garniert Stück pfg. Tüllspitzen ll. Einsätze reichhaltige Auswahl durchbrochen . weiss u. schwarz

1 2 hü
bis ca . 20 otm breit

Stück . ea. 12 Knopf lang Paar 95 , 68 ,

els8e lerschürze zum Aussucbhen Meter b .

Battist mit guter Stiekerei Stülck
40

Plg. Wachstuch⸗ Wandschoner Jamen - Handschuhe
Fin Posten reinleinene , imit . Kachel oder holländer

* ig
ohne mit Spitzen

bfg.

Meisse Kerschüree, öen Müppespitem u. Fisgtze „ 3
getu mit Stiekerei Stüec 8 brei Zin Posten rein seidene 1

ud
aadbeen U kr Herrpel - Kravatten . be 75 5 bebeeen93

5
VMWeisse Zierschürze wan “ ? 99781R m5 khemer Stuer 1 Ueg. per Ueg.

1* 1 05 rings mit Stickerei garniert Stüek Pfg. Eine Pene
8 10 0˙ ˖ 0 0

8
gifſene Diplomaten mlegekragen 1

0 Weisse Träger-Liepschürze Spachtel--Blusenpassen und 35 WeEi
1 5 Knaben 90 0

mit Stickerei reich besetzt Stück 25 sonstiger Preis bis . 50 Mk.
zum Aussuchen Stück i . Dutzend fl.

— 5 f oa. 500 Stflek farbige 5

1 35 Geider-fieformschürze Serie 1 70 Serie II 100 Oberhemden mit Manschetten 2e erren Oberhemden 95

85 * 2 Stück ſg . Mk. prima berealstoff Stück Mk. bewährte Onalität Stülek Mk.

Ein grosser Posten

Ib Haushalt - Abteilung Im Fctrischungs- Fenn
Tilll -Bardinen 4.

8 sind ungewöhnlich
poption Kaftge mit 1 20 e

( itrager ) 6
I vorteilhafte Artikel ausgelegt . Stüd forts nit Scblagsanne . E kgt betgen

preg i r4d un. aster darnwer
5
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Ceylon wWes la
Onokolade

dmi
——

＋. 2, 12

4l . 227 .

Johann Mahler , . zs ,
eupfiehlt

Cokosmatten
nut beſte Sorten , in großer Auswahl und in jeder7 Preislage . Nel . 2 22 .

Inhaber :

E 2 , 12

Lntemcnt
Franzöſiſche Nonverſgtion

Nachmittag oder Abend von
einem Herrn geſucht . Zuſchr .
unter „ T. I . 17610 “ an die
Expedition ds . Blattes .

English Lessons
Hrs . Cleasby u. Miss Heatly

Engländerinnen . 53840
Speslelle rapide Hethode

L 14, 10 . Teleph . 3605 .

Fralzössson .
Hansahaus

( 14937 )

2 Auartaner
des Realgymn . zur Beteil .
an einem guten Nachhilfe⸗
kurs geſucht . Beſte Ref .

Gefl , Offerten unter Nr .
35176 an die Kkped . d. Bl .

Ekoſſaufeng
— — —

Kkeiner ſchugrzer eptter
( Männchen ) entlaufen . 57155

Abzugeben gegen Belohnung
8 6, 2, 2. Stock . 57155
Vor Ankauf wird gewarnt .

Schwarz Dackel ( Welbchen )
entlaufſeu . Abzug . geg. Belohng .57182 Rupprechtſtr .10 prk.
—Vor Ankauf wird gewarnt .

Lamsgdts
Cheater⸗Sperrſitz
Abt . B, 2. Parquet

abzugeben . Gefl . Anfragen
unter Nr . 53330 an die Ex⸗
pedition die es Blattes erbek .
2 J. Parkett Abon . 1Sperlſitz abzugebeu . 11601

Stefanienprom . 17, III . r.

Heirat
Eine Witwe mit etw. Vermög ⸗

wünſcht ſieh m. ſolid . Geſchäÿts n⸗
od. Beamten zu verheira ' en.

Oſſert . unt . Zuſicherung ſtreugg .Distret u. Nr . 17217 a d. Ex ed
erbet . ( Vermittl . ausgeſchloſſen )
Heirgt Sollder funſg. Mann in0 „ ſi gerer Lebensſtellg , 31
. , große ſtartl . Erſcheing . , mit

tadell . Vergang . , 2000 . Eink .
Ueeinig , tauſend Mark Barver . ,
ſucht kath . Frin . m. etw. Verimög .
von gut . Rufe (veſſ . Dienſt mädch.nicht ausgeſchl . ) zw. Heirat bek. 3.werd . Vermitiſ . verb . Orskrek .
Ebrenſache . Gefl Oſſert . unter
Ar. 17510 an die Expd . ds. Bl.

Jung . Mäßcheſ ſucht Wiſſchluß
zwecks franzoſiſcher Konverſat on
mit fungen Mädchen . Näheres
Miedfeldſtr . 18 3. St . Daſelbun
weid Amangern Klavierunterricht
erteilt geg mäßiges Hanora. 4

Fämtlicheguwefenarbeften
mlt u. ohne Zugabe der Stelne ,
nach jeder Angabe , alle ein -
sehlägigen Reparaturen liefert
in bester Ausführung 5384

quwsllerwerkstätte Apel ,
0 7, 15, ( Laden . )

Tauſch .
Eine ehrbare iſrael . Familie der

ſranzöſ . Schweiz wünicht eine 15.

Kürs dche aufben Monat April
ehufs gründlicher Exlernung der

deulſchenn Sprache in gute Familie
zu pigzier , Ein Rnabedd .N ädchen
gleichen Alters würde in Tauſch
geud men und könnſe die fran⸗
zöſiſchen Schulen beſuchen .

Gef . Offerten ſende man an
A. Simon Ssvy , Weinhölg . ,La Chaux - de - Fonds ( Schweiz ) .

Tüchtige Weißnäherin
empfiehlt ſich im Anfer igen
von Herren⸗ u. Dame wä cheec .
Garantie für tadell . Sitz .
M . Ferréaz . J 3, 17, Iv .

Aefgtertaht . N
5 Rer ;

5 II . Hypothek , inner⸗15000 Mf. halb 65 % amtlich .
Taxe , auf Privatzaus in ſeinſt
Lage gufzuneymen geſueht . Off.
unt . Nr. 17458 au die Expedit .

Darlehen
gegen Lebensverſicherungsabſchluß ,
ohne Koſtenvorſchuß , ſofort !

Offerten unter Rr . 56 6838 an
die Exped tion d Bl.

. 5000
auf Hypothek auszuleihen .
17421 Wülh . Groß , Colliniſtr . 10

—10600 Mark
Darlehen

für ſofort geſucht , gegen gute
Bürgſchaft oder Schuldſchein
und Zinſen . Offerten von
Selbſtgeber oder Bank an die
Expebition ds . Bl . 17175

M . 45,000 1 Fypotheke
( ea 50 % amtlich . Schägunc
auf Privathaus in beſter Lage
von pünk lichem Zin zahler per
1. April od. auch ſpäter geſucht
Off . erb . u. Nr . 175 2 a. d. Exp .

Darlehen geſucht geg. Leben ; ⸗
verlicherüngsapſchluß . Gefl .

Off . unt . Nr . 17427 an die Exv

Spoleck, 0söh N.
fferten nur von Selbſtgedern

unt . Nr . 17554 au die Ex „ d. Bl .

an die Expedition d. Bl.
elcher edeldenkende Herr

oder Dame würde jg.
Kaurmann mit

Mark 250 —300
zu ſiczeier Exiſteuz verhelien ?
Nückzahlung nach Uebereinkunft .
Hohe Zuſen . Gefl . Off rten unt ,
Nr. 1771 an die Exded . d. Bl.

Zwefte Hypothek
von pünktlichent Zinszahler auf
gute Lage geſucht . Offerten unt ,
Nr 57301 an die Erped d. Bl .

. 400 000 Shpoheknerd
haven wir per ſorort und ſpäter
auszuleihen und erbitten uns
Offerten unter Nr . 17454 an die
Expediton ds Blattes .

Masken .

Hae⸗Paste Fimni
billig zu verleihen . 1758
Akademieſtr . 11, vart . Hihs

Schöne
Mas

Masken
billig zu verleihen . 57052

14 4 , 6 , 4 . Stock.

2 Preismasken
( Cocosnuß ) preiswert zu verk .

Wallſtadtür . 54 , part .
CC

reſioſa⸗Maste , fehr ſchöne ,
zu verkaufen oder zu ver⸗

leihen . 1 6, 14, 4. St . r. 1854

Eſeg . Da en⸗Maske

Japanerin und Rocac⸗
Mverleihen E 2, 3a 1 Tr . 719

ſchöue Da enmaskeſt , Domins
1u. Japanerin dill . z. verl . od.

verk. Rheinda meffr . 15 8 r. 4

65 eleg . ſeid . Maskenhut und
ſeid . Damenmaßke ( 1mal get . )

zu verk. C 1. 16 III Tr. 356943

Neueste Mode
in Ball - u, Gesellschafts -

*
Frlsuren

mpflehlt in gediegenster Aus⸗
ührung . 55396

Aufzgung samtl . Haar -
Arbel an .

10L. . . Laub 05,l
onegramm - und

Kunst - ⸗Stickerei
Zelchen - Atelier , 4589

O. Hautle ,
Telephon 2804 . 1,14 .

Hocheleg . nen . ſchwarzſd . Samen⸗
domindo mit Hut zu verkaufen
Goutarbſtr . 3 4. St . iks. 57174

Magze, eleganle ſchw. Samt⸗
Pirette , zu verl., oder zu verk.

57161 17 2, 17, l . Stock .

Cin hübſch . Domind , ein Fulperk, ,
zu verl . Zu beſeh , zw ſch. —4 .

17361 R 6, 5 1 Treppe

Gd. armenu Schwarzwäl⸗
derin u verleihen . 17 08

Gabelsbergerſtraße 4, 4. St . r.
Aernagen nachn . ou —8 ,

Verſch . . Damenmasken 5t1l. Jbeilod. mverk . K 2, 15 , St .r. 17509
Jſchöne Sameniasten öiülg
Dabzugeben . M 2, 10 p 17540

finden feundl . diskrete
Allen Autuahme be Cebamſme

Fleckenſtein , Maunheim⸗
Keckarau , Wingenſſtr . 28. 57025

kleg. ſeib. Damenmasken
( Piretten ) billig zu verk. ad. ver⸗
leihen , auch einzelu , L 14 , 6. 17851

Keberat⸗Anzeiger . Mittagblatt )
2 ſchöne Domius billig

zu verl . H 7, 17, p. 17566
Eleg . ſchwarz . Dommoſin Hat

und ſchöne Tyrolerin zu ver⸗
leihen . z 6, 6, 3. Stock . 17563

Schöne Damen⸗ u. Herren⸗
Maste ( Spanier ) zu verlelhen .
57031 0 7, 11 , part .

Hüche Damenmaste zu ver⸗
Lleihen . K 3, 2, 1. Stoct 17330

„ Chite Dameumesten
Soubretten , Marokkanerin ,

Domino zu verl . oder z. verk .
12320 U 5, 24. 2. St . r.

6 Dominos „ v. 17271
4. 2 Trpy .

Eleg . ſchwarzſeid . Domino
mit Hut , bell. ju verl. 17538

4 , 15, 2 Treppen .

Cleg. Demiuo zu verleizen.
572 —5 2, 14, 3 Stock .

Eleg . ſchwarzſeid Domins
m. Hut zu verleſhen .
11462 Gontardſtr . 4 III . St .

Schwarzſeld Tamen Somino
mit Hut und ſchöne Zigen⸗
nerin , billig zu verleih . 7559

Rheindammſtr . 9, Laden .

1 Ankauf
Zeiß⸗ od . Goerz⸗
Binogee zu kaufen geſ . Gefl . Off
Unt. Nr. 57278 an die Exp. d. B1

Flügel
Verein kauft ſehr gut erbaltenen

Flugel . — Offert . unt . Nr . 57251
au die Erpedition dieſes Blattes

Einen groß. guterh. Cisſchrank
lucht Schmitt , K 4, 8. 17097

Kaufe jedes Quanfum

Champagner⸗Flaſchen
Wilh . Kahn ,

5, 18 . Toelephon 1388 .

Zahle die höchſteg Preiſe
ür Lu npen, Alt⸗Etjen u. Metalle
Neutuch , Ab: älle uſw . 57087

Schottland & Weißberg ,
N. 5, 17/18 , Telepbon 3972 .

Almauf von Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alle Metalle . 56722
F. Aeckerlin , E 7, 3 , varterre

8 hohe Preiſe für gebr. Mödel
u, Bekten ganze Haushaltung .

56833 Frau Becherer ,
Jean Beckerſtraße Nr. 4.

Cinſtampfpapier unt Garanti
bes Einſtampfens ) , alte Metalle

alte Flaſch . Eiſen u. eumpen kauft
S . Zwickler , Dalbergſtr . 30. 501

Telephon Nr. 35909
Samstags u. Friertags geſchloſſen.

von Lumpen undAulanf Metallen bei 55221
Trau Zimmermann ,m 4. 8.
Gebr . Möbel , Schuhe, Kleider ,
kauft und verlauit . 56649

Böhles , & 3, 100.

Hletragene Klelder
Schuhe , Stisfekkauft en höchsten
Preisen . Brym , F 6, 6/7 . 538480

etrag . Nlelder n. Stiefel anft n.
t Sompach 211 . B25e
Hiustampf - Papier .
Biicher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens ,
Altes Hisen , Kupfer ,

Messing , Zinn ,
Zink , sowrie sümtliehe

Moetallaschen , Lumpen
und Neutuchabtälle

kauft zu höchsten Preisen 17886
Wilh . Kahn

5 , 16 . Lel . 1386 .

Zahn bis 20 Pfg .6r
Platin, Gold, Silber, Treſſen
zahle zum höchſten Tagespreiſe .

E 4 . 6 , Eckladen .
Telefon 4178 .

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft

52980 A. Socoh . 8 1 10.

Achtung :
Kaufe getragene Herren⸗ u.
Damen - Kleider , Schuhe iſw .24 2 2 9

zu höchſten Preiſen .
S. Fischer . s . 11 .

Wez zahlt die nöceſten Preiſe für
Mö el. Betten uſw . 57249

Frau Schüßler , Pflüsersgrſtr . 17

4 Verkauf .
NReut . Wohnhaus m. 2ſtöck.

Hnterbau , fur Metzgerei od. Fla⸗
ſchengeſchält vorzügl . geeignet iſt
unt . . 0 günſt . Bedingungen
zuperk , Off. u. Nr . 57028 g. d. Exn.
7 ſirgße bierſtöck . Häntschen ,Zehniſtaße 10 % rent N An
näudehalber zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 57161 an
die Expedition dieres Blattes .

Bureau⸗Abſchluß m. Jahl⸗
brett ( Bauuſtrade ) , Telefon⸗

115. 1 Stehpult , 2 Schreib⸗
iſche , 50 Briefordner , ſowie

verſchtedene Bureau Artlkel
und eine Baderinrichtung
wegzugsh . preisw z. vr 17413
Meerfeldſtr 44 , F . St . r .

Glügehende Schuhmachereiſt
Ludwigshaten au der Haupt⸗

ratze in beſter Lage weg. Weg zug
billig zu verkau en. Oſſer unker
17385 an die Exped . d. Bl.

5587 Pleiswerlzu veriauſen .55 öBilla Offerien unt .Nr. 57303
e Expedition d. Nl.

S˖Suchen
Sieſchnell und diskre für

Geſchäft , Grundſtück, Gut,
Gaſthof uſw .

Aäufer ,
Teilhaber oder Hypothek ,

8
os.

e

Alle kuſſicheMäzenſammſer. Saer
Bronze⸗ und gtupfermünzen
zu verkaufen .
G. A. Braun , 16. Querur . 58.85 2

en Sie lhochmodernes , ſeues Herken⸗

Augartenſtr . 6

17186

Aßgerladen geeig⸗
enl, Marmorplat .
nes zu verkauten .

2. St . 55280
Ader gebr . Orere, billig

ahmräder zu verkaufen . 17038
. 14 .ſo wenden Sie ſich ſofort

unter Angabe Ihrer
Wünſche an unſere ſeit
Jahren beſtrenommierte
Firma . Wir

Sarantieren
für prompte Erledigung
jedes Auftrags . Beſuch Eunstgegenstand

Eine komplette

Viriſchafts⸗Einrichtung
zu verkauſen ,

täh . U , 6, 1 Tr . 57258

N

N Finger Co. Mahmasobinen Act . Ge8.
Mannheim , MI , 2 , Breites r.

r 1908 .

6843

zwecks Beſichtigung und
Rückſprache erfolgt koſten⸗
los , möglichſt innerkalb
48 Stunden nach Erhalt

1 hervorragend ſa ön a sge⸗
führtes Aquarium , Berg⸗
landſchaft mit Sprin ' brunnen
200 Meter groß , iſt preiswert

echerede
Für kaufmänniſches Büro

Ihrer werten Zuſchrift .
Da wir ſtändig viele In⸗ ofsAonA

een

uesuvfze

zu verka ' fen . 17615
Gr . Wallſtadtſtr . 14, part .

tereſſenten an Hand haden,
kann ev. bei KonvenienzBesuch

zwecks

Rücksprache

kosten!

ſofortige Verhandlung
betreffend 55393

Verkauf
uſw . eingeleitet werden . w
Sind kelne Agenten . S

Fuhr & König
Düszgeldorf 114

di

elen Hnden. ]
Junger NMann

elcher flott ſtenographiert u.
chreibmaſchine bedienen kann ,

von zieſiger Großdandlung ſoß.
eventl . ſpäter geſucht .

Oſſerten unter Nr 57171 an
e Exvedition ds. Blattes .Berresheimerstrasse 23 .

gut fütMerrer neue , nachweis
rentable

Wohnhbhäuser
darunter ein Haus mit ein. läng.
Zeit gut verpachteten Wirtſchaftai
ſowie ein im Bau befindl . Eckhaus
mit vorge ehener Bäckerei , wegen N
anderwet . Unterneh 4. preisw . zu2 .

wertvollen

nenz , bezw. Nebenerwerb .

trebſ . Herren bieiet ſi durch
den Betrie einer ſenſation ,

r Detailliſten , Groſſiſen ete
17384

Reklame - Neuheit
i Jahre hinaus lohnende Exi⸗

Bez.
ordbaden Welner & Co. K 2, 5
Stock . Srrechzeit 12 —3 Ubr.

verkauf . Selbſtreflekt . delieb . Anfr .
unt . Nr. 56404 ͥ. d Exbed . zu richt .

7 f
Sttphanien⸗Promenade

eln ſehr gut rent erendes Doppel⸗
haus billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 57803 an
die Erpedition d. Bl,.

5 ß
Lappelhaus, im Noßban

ſehr remabel , in ſe guter Lage ,
zu verkaufen . — Offerten unter
Nr. 57300 an die Exned . d. Bl.

Sehr günſtig gelegene

Bauplätze
im Langen Röttergebiet im A
einzelnen oder im ganzen unter F
vorteulhaſten Bedingungen pres⸗
wert zu verkauten .

3
ſucht nachweisl . gut eingeführte

Seiſtungefähige

Margarinefabrik

Vertreter
in der Bäcker⸗ und

Konditorenkundſchaft

für Mannheim und Umgegend
gegen Proviſion . Offerten unt .

ngabe der bisher vertretenen
irmen unter N. 57260 an

die Expebition ds . Blattes .
Offt . unter Ia 5

88917 an die Erpeditſon d. Bl. Tacht . Agent der kechniſch⸗e .

Bauplitze mit Vangeld
zu verkaufen . — Offerten unter
Nr 57305 an die Exned . d. Bl . ſg

2* e
Spetzereigeſchäft
we en Wegzug , in Neckarau
zum 1. April zu verkaufen .

Offerten unter Nr , 17521
an die Expedition ds . Bl .

Möbel.
Wegen Aufgabe
meines Reſervemagazins ver⸗
kaufe ich bis zum 15. Febr .
mehrere Möbel 57242

weit unter Preis
Ua. 10 Schlafzimmer , 20
Schränkt , Verlito , Jraht⸗
Aatratzen , pol. u lack. Belt⸗
ſtellen alle Jorten , Jivaus 2

n. ſ. w.
— Tei 1.

H2 , 6 Mibelgeſchäft
Anſicht geſtattet .

3Diverfe zurückgeſetzte
Ii c . tiſte Tiaillenarbeilerin
geſucht .Kleinmöbel

Branche , welcher nachweislich
bei Induſtrie am Maunheimer⸗

Ludwigspafener Platze gut ein⸗
geführi iſt , von einer Spezial⸗

rbenfabrik , deren Erzeugniſſen
Weltruf geneßen , geſucht . Gefl .
Off. unt . M. Nr. 17208 a. d. Exp.
— — —

Waschebranche .
Relsender , der auch

dis Fabrikation ver -
Steht , für unsere

Untertalllen -
Abteilung

desucht .

Uug. & Herm . Herhst
Mannheim . 1172

Verkäuferinnen
geſucht .

Für mein Hut und Herren⸗
rtikel⸗Geſchäft ſuche —2 tücht .

brauchekundige Verkäuferinnen
bei gutem Salair per ſoſolt od.

März . 17551

B. Thalheimer
Ludwigshafen a. /R .

5 , 1, vart . 17588

e 40 . Stſbſſahige Nockarbeikrrin
Zu verkaufen : bei

ſpätet geſucht
Lohn oder

57244
Abele , L 14. 4.

ſozort

ganz neue Muſikauto⸗
maten it Noteuſcheiben werde⸗
wegen Platzmangel zu billige
Preiſe avgegeben . 17555

Zu erſragen Julius Jahl ,

Mädch
das kochen kann undUhchen Hausarbeit verrichtet

ſojori geſucht . 56948
M I, 10, 2. Stock .

Friedrich Karlſtraße 4, Buegau .
Höchf . Schlazim, Külchenenricht , o

Ig . Dienſtmädchcu o ef
. 6 , 3. Ti . l. 17541

Kaſſenſchr . , Klapier , Ant. Schrautf ,
Spiegelſche , Waſchlommode ,
Divau . Tiſche Fodel , Ladentheken .
Regiuru - Caſſe , Teigteile aſchine . Laden Meer ' eldſtraße 17.

Ein Irdentl. Dienfmädchen
jort geſucht . — Naheres t

17558Aufbewahrungsmagazin , R 6, 4
56735

Ein Fahtrab bill. zu berkanf.
NMäheres J à, ga. 17607

el
Kindergärtnerin 2. Tlaſſe

lergiſch , »u 2 Miadchen von 3
und 4 Jahren per ſos geſucht .
57285 5, 16 , part . rechts .

Gebrauchter , gut erhaltener Beſſ . Perſonal
jür Ausland ſucht und empfiehlt
52512 Beck⸗Rebinger , P 4, 15Kaſſenſchrank

billig zu verkaufen . 4837

Schueibel, O 6, 5, Hinterbs .

Verkaufevonheute ab
dwektabFFahrik, echtechevreaux⸗u
Borcalfleder⸗Schnür⸗ und Knopf .
ſliefel , Lederkapſe , Lederbrandſo le 8

eſluopt , gelochte Kavpe und Be⸗ 6
Is , ſe nach Wuyſch . 52357

Größen 25. 26 27- 80 81- 88 36- 42 48. 46
. Paar28 5,70 375 8
HochnGoodyearzgelt ( Ramen⸗

arbeit ) Oamen M. 8,75 , Herren
M. 10, — paarweiſe geg Nachn

E. Forster Nnsean
Cine Partie leere Kiſten

und 1 Hundshütite zu verkaufen
Wanſtadtſtr . 54 , part . 58977

Auf I . Februat anfiänd .
Monatsfrau geſucht . Jacobs ,
Roſengartenſtr . 16, Erf 12 —2 .

20
Ein jüchtiges Mädchen ſo⸗

fort geſucht . 0 6, 11 . 56687
in aunand , dtab . Alt . Madchen

Loder Witwe , jedoch ohne Auh .
als Haushälterin geſucht .
Näteres : Augartenſtraße 19 ,
5. Stock bei Schnepf . 47357
Mädchen Ir hanst . Arbeit - Per 9 .
gelucht . K 5, 1, 1 Tr. 17518

Aehmidg
Lehhrmädchen k. Kierdermachen
erlernen .

1
173¹0 9

8

Lehrling
mit guter Schulbildung geſucht .
Off. unt . Nr . 57198 a. d. Exod .

Schöne Werkſtätte mſt
hoher Einfahrt , Lagerplätze
auch als Magazin geeignet ,
ſofort billig zu verm . 57156
Näh . Nheinhäuſerſtr . 27, 1. St .

5 due Werkſtalt ,Vindeckſk . 51 unch für Jde
waſſer⸗Fabrikant beſtens geeignet ,
zu vermieten . 54523

Hehrliys
zu Oſtern aus anſtändiger
Familie geſucht . 17461
Hugo Zimmern . Putz⸗ u.
Madewaxen en gros

uallen Scſ .
Cücht. Bauführer
27 Jahre , in Bureau und Sau⸗
zelle erfazren , ſucht ſoort oder

ſpäter vaſſende Stellung .
Gefl . Angebote uni . Nr . 17498

au die Expedition d. Bl.
Ein durchaus klüchtiges ,

energiſches Fränlein
22 Jahr alt , war läng . Jahre
an großen Bahnhöfen als
Büffetfräulein tätig , ſucht
Stellung als Filialleiterin od.
dergl . Kauton kann geſtellt
werden . Off . unt . Nr . 17616
an die Expedition ds . Bl .

5 ſau ere Frau geht Laden
oder Bureau reinigen 17411

Kleinfeldſtr .31, Fr. Spengler .

Mietgesuche .

Werkstätte oder

Magazin
mit Souteramm zuſam 200 qm.
zu vermieten . 56305
Boöckſtraße 10 , parterre .

Füfr beweſpelteibende
Ein großer Lagerplatz in

der Gärtnerſtraße hinter der
Humboldt⸗Schule 1300 am per
loiort billig zu vermieten , 36732

Näb . bei Rechtskonſutent

August Freytag , J 4, J7.
Der 2100 qm große Garlen mit

kl. Wohnhaus u. größ . Stallung
Hohwieſenſtraße No . 10

zu verpachten durch Agent Ernſt
Weiner , 4. 1, 17. 56252

Helle Zabrikränme
3. Etage , 2 Räume (eventl .
dozu 2. Etage , 1 Raum ) zu
vermieten . Näheres Q 6, 10b ,
2. Stock , Vorderhaus . 58044

Magazin mit Bureau
3. St , und Souterain , ea. 260 qm.
Auſzugſchacht , elekt . Anſchl . Oasl. ,
abgeſchl . Hof , Nollbahn p. 15. Juli
Du verm . Je nach Bedarf könnten
noch Näume im Seitendau verw .
werden . Näheres Rheinhäuser - ⸗
strasse 54. 2. Slock . 17255

Für iſrael Lehrling wird Koſt
und Logis geſucht . Offerten
nebſt Preisaugabe unter 17373
an die Exveditton ds. Blattes .

1 großes Zimmer mit
Küche von jungem Ehep ar
per 1. April zu mieten geſucht .
Neckarvorſtadt bevorzugt . Off .
mit Prei angabe u. Nr . 57017
an die Expedition ds . Bl .

1155
Damen ſuchen in runigem

feineren Hauſe eine 2 bis 3
Zim . ⸗Wohnung . — Offert . an
Fch .H. Wagner , 0 5 15, 3. St . 0

2 Zimmer
und Rüche, Nähe Schwetzſtr . ⸗

Seckenheimerſtr . od. Lindenhof von
ruh . Leuten mit 2 Kindern bit 1.
März zu mieten geſucht . Offertenunter 17375 an die Exp. d. Bl .
Nugig . kinderl . ſeines Ghepaar ſucht

ſchöne J⸗Zimmer⸗Wohnung .
Offerten unter 57183 au die

Exvedition dieſes Blattes .
Geſucht per ſoſort oder I. Aprft

Vohünng zu - 3 Zinnem
neßſt Znbehör . Oßferten unter 8
17544 an die Exped. ds . Blatts .

—

Wirtschaften !
Wirtschaft

nächſter Nähe der Lanz' ſchen Fabrik
an kautionsf . Wirksleute p. 1. Mai
in vergeben . Offerten unter 17321
an die Exped . 88. Blattes .

5 agdziſte , 5
. S MU 5, 1 8 1 . 2955

per 1. April zu ver nieten ,

FFVVF
ichetsheimerſtaße 5ʃ½53
elle Fabrikräume zu verm .

Näheres 8 6, 36 . 56329

Mittelstrasse 22
iſt eine ſchöne helle Werkſtatt , ſowie
ein großer Keller zu vermieten .

Näheres : Bureau⸗Vorſteher
Mayer , B 1, 1. 57215⁵

— 2
Gößeres Fabrikgebände

in guter Lage der Sladt , event ,
auch als Magazin zu verwenden
per 1. Jauuar 1908 zu vermiet .

Näheres durch die Expedition
dſs Blattes unter Nr . 54172 .
Ca . 900 qm Gelände an der
Gartenfeldſtraße , als Lager⸗
oder Gewerbeplätze , zu verm .

Näheres Waldhoſſtraße 45 ,
568012. Stock .

Lange Rötkerſtraße Nr. I1
eue Werkſtätte mit jriie
Platz zu vermieten . 52852

Näheres H 3. 4.

Rheinhanlerſraße 48
Große helle Magazinräume per
ſofort zu vermieten . 56499

Nüheres I . 13 , 12 , porterre⸗

Laden ]
9
ſchließ . Zimmer . 50 M. monatl .
Etfrag . B 1, Ja , Kaden , 55181

U3, Hacbene,Eekladen
mit 4 Sdhaufenft . u. Bogenlamp .
p. 1. April od. ſoät . z. v.
Näb . Ecladen G 3 , —F .

1 .

Sichtenberger ,
deichspl 185 88

1 ,5 5
u veren. Näh . K 1, b

Laden 1 St . 38888

3, 15 ( ekhaus )
2 goße moderne Laden mit je
1 Nebenraum per ſofort oder
ſpäter billig zu berm . 57185

Nä eres Seyfried . 2. Stock .

1 6, 63 , Laden miit hell . Lager
u. Mebenräum . zu verm . 17148

81 12 Saden mit a immer ,
Küche , Badezimmer ,

per 1. Aprilz cg. 100 qm Keller⸗
raum zu vermieten . 56554

Näheres K 1, 15, part .

8 2 Laden mit Wohng .
0 zu vermieten . 17860

8 6 , 16
Taden mik Wohnung
oder Bureau dazu Magazin
ca. 300 Im in 3 Szockwerken
mit Waaren⸗Aufzug , ca,
90 Im Lagerkeller im
Seitenban mit Rollbahn von
der Straße ganz oder geteilt
per 1. April zu verm . Näh .
Lameyllraße 5 , part . 0

11 2 Eckladen m. Wohn .
5 per 1. April zu vm.

Auskunft 2. Stock .

Eliſabethſtr . 7
Schoner Laden del. geeignet

zür Färberel auch für Meßger⸗
filiale billig zu vernneten . Näb .
Kepplerſtr . 16 „ part .

5
Gabelshergertraße 9

Laden mit gutgehendem Eler⸗
Buttergeſchäft nebſt Wohnung
per 1. Nplil anderw . zu vmeess
Näh . Gabelsbargerſtr . 14,2 . St .

Väckerei
Meerfeldſtr . 41

ſofort zu verenteten , Mäheres
17135 Meerfeldſtr . 39 , 2. S

Laden per März zu
vermieten . Näheres

56987 N 4 , 7.

16745

56534

—

—

—— —



15 . Seile

Agcher ge⸗Setrieben
in der Be fungsinſtanz

Feneral⸗Antzeiger . ( Mittagblatt )
Szechenht und brauch

mit ſeiner Stellungund Gräfin Dyouis Szechenyl , Graf Stephan Szech

Mrs . Payhne Whitney . Die übrigen Gäſte waren in den „ roten “ geſtrigen Verband lung
8 um ein 5 Strafmaß . Er führte u. a.

Mannheim . 1. Febrvar⸗

Buntes Fenilleton .
—— —

und „ goldenen “ Zimmern des Vanderbilt⸗Palais verteilt . 15
— Die Hochzeit der Milliardärin . Die aus England ein⸗] Roten Zimmer waren nur dunkelrote Rofen zurDekoration eeee 1 1

0 getroffenen Zeitungen enthalten ausführliche Telegramme aus wendet worden , das Goldzimmer prangte im Schmuck von e dere eee
Newyork , welche am So alſo am Vorabend der Vander⸗ ſenden von Narziſſen und Tazzetten ; das Weiße 42 6 15 12

1 bilt - Szechenyiochg abgeſchickt wurden . Es heißt ganz mit weißen Nellen und Aſparagus ge kt, Palmen 118
18 1

darin , die Vanderbilts hätten verſchiedenſte Weiſe verſucht , Farnen bildeten die Dekorati g michtern war. — Das

die Vorbereitunge n der Hochzeit in a e zu betreiben , und Form Brautkleides cluß der Oeffentl

aber ſie konnten ſich doch nicht entſchließen , keinen Aufwand zu heimnis gehüte aber von den ſechs Per erſte Urbefl auf , ermäßigte die

d geplaudert Haben,
d

i Bralt ſich Strafe auf acht Mon ate Gef a ngnis und entließ den An⸗A — — — 8 * * 1 — —
5 e

machen . Daß die vom Grafen Szechenyi empfangenen Geſchenke ten , muß doch jemand

einen Wert von 2ſ½ Millionen Kronen vepräſentieren , geben die darin zeigte , wußten die Zeitungen zu er es aus geklagten aus der aft .

Vanderbilts ſelbſt zu, da mußte ſchon eine Gegenleiſtung bei den weißem Atla gemacht iſt , der beſonders fal erk werden mußte , Heſſiſche Lan esausſtellung 155 d günſtigen Wil⸗

0 25 . 8 8

Hochzeitsfeierli chkeiten Zeboten 7 von niemand um Ri d Spitzen 119 8187 iſtimmen , die es d des emf aller Bauhandtwerker konnten die
Es wird

Verr
ſo ge fördertrepräſentie ren .OI 5 15

55
in Abrede geſtellt , daß die Hoch im Betrage von ſchm ng —= am 28 .

weit über eine Mi n 8 i S 0
1 5

* 5 57 ab
M

5
über die Ge⸗ — Eine MiſtenZeAusſtellung in Londonu . Die LondonerAr u am erſten Tage gezeigt weden bann.

— ſchenke 5 ſab ifteſten Gerüchte 1 Amerika zirkulierten , mußte Miſſi ion is-Geſellſchaft bereitet für die Zeit bom 11 . Juni bis Am iſt das maſſive ſtädtiſche Ausſtellungs⸗

— daß Diebe und Einbrecher jedenfalls Ber⸗ 11. Juli eine große Miſſi ellung vor , deren Koſten auf b⸗ aufragenden Hochzeitsturmm . An das ſtäd⸗

55 ſuche 85 5 ihrer hadhaft zu werden , um ſo mehr, als wenigſtens 150 Mark veranſchlag werden . Es ſoll dadurch gebäude ſchließen ſich die umfangreichen proviſo⸗

üthe
guch das ganze Jamiliengold und »Silber der Banderbilts ſchon allgem Intereſſe für die Tätigkeit der Miſſionare ge⸗

ebäude nach Entwürfen des Prof . Albin Müller

10 Hochzeit herausgeräumt werden mußte . tt werden , ein Bild des exotiſchen Mileus und der Schwie⸗
3600 Quntr . 15

und
1

5 2 0
85 hl De ee ee „ „ „ 25 5 Folz mit Putz, teils aus einen

St
Eine Anzahl Detektive⸗ aungab das Haus und einige hielten ſich rigkeiten , mit denen ſie zu kämpfen haben , gegeben und zugleich 955 nit

Put 8 f

Tag und Nacht demſelben auf 9 den eif 1751 ̃ ; 5 2 zen Ausblick hat der Beſchawer von

Dag und Nach in demſelben auf . Mittlerweile wurden eiſerne kell notwendigen Erziehung bildung 8

b zoffer angefertigt , in welche die Koſtbarkeiten gleich nach 855
55

de 55 der hinteren Terraſſe tädtiſchen Ausſtellungshauſes nach dere

1. Hochzeit verpackt wurden , unt 9 1 9 5

ltural
Keramiſchen Hof . Auchdas Oberheſſiſche Haus von Orbrich , das Ge⸗

53 5 1ber 80 ihlten Paares 155 Nel
währ 15 des Aufenthaltes des 881 ngton, die für die Ausſtellung als Stätte auserſehen win ' ſche Haus und das Odenwaldhaus von Sutter ſind unter Dach ,

— teuvermählten Paares in Newport in einer Bank deponiert zu iſt wird in der Mitte eine geivaltige chineſiſche Pagode von 50 ebenſo d Acbe fterdo —

Cognac , Rum . Liköre ,
werden . Sie werden ſodann nach Europa eingeſchif ft und , wief

chineſiſches Haus ,
die amerikaniſchen Zeitungen mit Selbſtbewi ußtfein melden, ins

0
Tfer 810

ihren beiden Seiten je ein

che Krals und indiſche D
FJuß Höhe zeigen , zu
an die ſich afrikanif

bn. „Ahnenſchloß der Szechenhis “ übertragen . Die Familie Van⸗ Außerdemiol ein Ueber blick über die Religis

* e e in England übliche Liſte der
Geſchenke nicht ver⸗ harakteriſtiſche Merkma

N

— VF il berſelben aus 10 Punschextrakte ,
0

koſtbaren Schmuckſtücken beſtehe Vanderbilt , 1e 10778

die Mutter der ſpendete ein bd ein Col⸗ i den all ſechs ſtarke Muſikkapellen Limonadensirupe
Rer⸗Chien und einen Anhänger , alles

1 tiß⸗ und erbſen⸗ ken . 1 aller Art , die von den Miſſionaren berau⸗ 8

ber
großen Steinen ; : Reginald Vanderbilt eine lange Taillen⸗ ſtaltet aen ſind und auf die Mif ionstätigkeit bezugnehmen ,

macht man selbst am besten aus

32² 0 5 rillan ten; die Herzogin von M arl Ibourough , mierden 18 dieſer ee
Veran ſtellt werden . 8 9

Schweſter der Braut , eine lange Schnur von großen Perlen miß Als er Rudhard Senzen
81

2 — annr
E udhard 6 5 2

7. Mrs. Whikney geborene Vanderbilt einen Bruſt⸗
ſe durch Kang n baar Tage

nit 9105
aus Diam anten und ren ; Mrs . Almerie Paget einen dem er br ſe die bee in Originalflaschen à 75 Pfg.

ug nhänger aus denſelben Von der des Bräu⸗
e er exwarten zu dürfen 7278 ne E

chenke 1
75 75 1. den W̃ an erzielt ausserordentliche Ersparnis , ganz

iſt
tigams ſind die Gess nke 100 ausſtändig , da für dieſelben ein

11 1
in 1 Zi9 einfache Herstellung unter Garantie des Gelingens , wunder⸗

52 boher Zoll zu entrichten geweſen wäre . Sie werden erſt bei der nnte Ihnen nur niitteilen , daß a. en 0 e hn „dih rollen , reinen , aromatischen Geschmack , vorzügtiche Be -

—5
Aikunft in Ungarn überreicht . Der Salon , in welchem die 1 len nur mitteilen , daß von allen Hotels unter der Sonne kömmlichkelt .

cauung ſtattfand , w. 555 d
dem Ihren an ſchlechter Bedienung und mangelnder Bequem⸗ Umsonst bekommen Sie in unsern Niederlsgen eine

De g ſtat ar in eine Zaubergrotte verwandelt worden , nur entfernt gleichkommkt . Der Wirt verbeugte ſie

f. mit merkwürdigen Lichteffekten. Alle Jenſter wurden dicht o 1 5 ud e A ikig
kur e en eeee e , deene ee eee von klellinghofhe Pesenzen,

L f ſter ht der⸗ ſchweigend und ging . Als Kipling kurz darguf ſeine Rechnung er⸗ etitelt :

%505%%J/JJCJJ %/00V0% % %%
⁵ ii „ bie Getränke - Destillierkunst für Jedermann “ ,

4 herrlichen Blüten verborgen und ſo gefär 5 daß ſie einen kali⸗ ſeft drei Dollars “ Welche über 100 Rezepte enthält .

forniſchen Sonnenuntergang vortäuſchten. Von der Decke der Unſittliches Verhalten ſeinen Lehrmüdchen gegenüber hat NB. Wie wobl allgemein bekannt , sind Dr . Mellinghoff ' s

U Gmhite fielen lange Atlasbänder in den Farben roſa und La⸗ den Kaufmann Emil Marowitz in Berlin bor die achte Strafkam⸗ Essenzen die ältesten , im Gebrauch billigsten und bewakbr -

u. vendel , an denen Orchideen in den gleichen Nuanden befeſtigt mer geführt . Der Angeklagte iſt Inhaber eines Sbeziakgeſchäfts esten . Man lasse sich daker durch Anpreisungen
1 5

vielen

1 waren . Die Wirkung war eine unbeſchreibliche — es hatten ſich für Butter , Eier, Wurſtwaren und Käſe und unterhält neben dem Mei K
nicht krre 188 9985 » ᷑

n gleichſam der Urwald und die Kathedrale zu einem zauberiſchen d
ut eeft eine Filiale , in welcher er junge Mädchen als Vev⸗ ellinghoffs Essengen aus der Ussenzen - Eabrik Fon

5. Ganzen vereint . Zur Zeremonie der Trauung waren 350 Per⸗
. Er tvurde von zwei ſoch nicht 16jährit Pr. Mellinghoff & Oo . in Zückeburg .

Mellinghoff ' s Essenzen sind zu laben :von ihm g

Strafantre
)her Angekkagte wurde

ulldigt , bei verſchiedenen ,
1 ſie beleidigt zu haben .

dann von den Vätern der Mädchen geſtellt
krötz ſeines eütſchiedenen LLeugnens vom S

befünden Uitd zu ei nem Jahr 10 Monate
Be

ſonen geladen , zum Hochzeitsdejeuner 100 und die eigentliche
Hochzeitsgeſellſchaft beſtand aus 20 Perſonen u. ſpeiſte in einem

Salon , der ganz mit weißen Orchideen , Orangenblüten und Gar⸗

denien geſchmückt war . An dieſer Tafel ſaßen außer dem Braut⸗5

paare und den allernächſten Verwandten Miß Ruth Vanderbilt⸗

Trombley , Mis. Morothy Whitney , Graf Paul Eſterhazy , Graf
— —

wurden l d e elmelm bei Parl Erdr . Bauer , Frde . Becker , Gg. pietz,
N Rich . Doppeim yr , Gebr . Ebert , Th. von slonstedt , franz Flügler ,

ngericht für ſchuldig Ruc . heintze , 5. Karb , M. Kropp NMonff. , Jac . Lichtentnäfer , Louis
5 ſofortiger Tochert , Ludwig &. Scnüttneim. ki. Merkie , Eümund Meurm , Carl

ie
ſtrenge Strafe l . Ruoff, Dr. Erust Stutzmann , Carl Wörter . in Rneinau
einen ſchänd⸗! bei Tn. Wieland . 87³³5

ſadelhelensk. 24,
Elegante 8 Zimmer⸗Woh⸗

nung per 1. Appel zu vernlteten .
Näßheres parterre . 7185

12 dclen
Seckeuheimerſtraße 53..f

5 Aibe Gcn 0 . 0880 Müpprechſſraße I0,

i J . Peter 6. len La fe e⸗ Je N I SS 5 Vaeee
be Kehe e

Nüdent ohue ſede ſchädliche Nebenwirkung bietet Kathreiners Malzkaſſee feit de

Aaen Led zrerm . egee; nahezu 18 Jahren aufs glänzendſte kemährt — täslich von Millionen
1

5

980. Friedrichspl 17. Zwiſchſt Menlehen ernuten das betksmmlichſte
und källiale Aee und Saheee 18 . e ſe

Tadon Il Torml Wll. Tamilieugetränk . Gin Pfund reicht für 80 — 100 Taſſen ; die Taſſe ſtellt Jubedar So e i . Abr

Für gle ch oder ſpäter , vrels⸗ ſich auf etwa ½ Pfg . Kathreiners Malzkaffer iſt kein Kurrogat , ſondern
zu verm . Näh . im Laden . 17038

g en ſee ein ſelbſtäudiges Genußmittel , gurantiert rein und unverfälſcht . Rur echt in 8 chimperſtr. 10 1 . 12

geſchloſſeuem Palet in der bekaunten Ausſtattung mit Bild und Aamens zug 1 005 ee
des Pfarrers Ruripp und der Firma Kathreiners Malzkaffee - Fabriken . abandene der pibe f

5523 72
vebnteteft . 3940

een am Me Seee

ſtätte eventl . uiit Bureau zu ver⸗

mit oder ohne Wohn . ſofort
oder pr 1. Mii zu vermieten .
Näh . 0 2, ] 4, Wirtſch . 17390

Sudwigshafen a . Nh .

Ludwigsſtraße 39

moderner Laden
mit 2 großen Schau ' ennern in
der Hauptſtraße zu vermieten .

Na eres daſelbu . 56995

Furszun
zu verhiteten .

A1 , 1 Vurean 1428

2 gotze helle Palterte -
E 13 8 räume für Lager oder
Wertöatt zu vermieten . 17829

Näh . 2. Stock Vorderhaus .

H1 , 5, Bfileſt .
Entreſol , hell u. geräumig für
Büro und Lager geeignet per
ſofort od. ſpät . zu ver n. 5796

Heibelbergerſaße P 7, 245
Burean

zu Verntleten. eirea 170 qu groß.
im II . Obergeſchoß , Hinterhaus .

P7 , 24 .
Näheres bei Albert Speer ,

Architekt , Prinz Wil elm xr. 19

13 17
Vureauräume zu

355 1 ( ver ieien
Näheres vartelre . —36332

; großes , helles
1 95 22 Atelier od Wer⸗

56729

mean⸗
mieten .

ſſr J elle —
Okkthobenſtk. täume , uach d.
Gart . gei. zu N. 400 . —p. 1. 4. 08.

Näß. k Ehgent. F 1, 7, IV . 17261

Dalbergſtr .
2 Parterrezim . als Burean z vm.

Gloße und helle Büroräume
in erſter Lage der Stadt II .
Stock ganz oder geteilt ſofort
oder päter abzuieben . 56942
Näheres U 5. 75 III . Stock l.

aus , ſchoöne
Hochpart . , 6

Zimmer , BDadeßun, ti. tei liches
Zubevor per Nprl , Mai oder
päter zn vermteten , eventl . auch
ais Bureau . 56868

Zu ei ragen kn 2. Stock

6 3 18 Zimmer , Küche und
939. Zush . an kl. Familie

zu verm . Näheres 1 Treppe . 5715

7 . Iia

In einem Geſchäftshaus ,
unweit Zollhafen und Güter⸗
bahnhof , iſt eine Parterre⸗
Wohnung 6 Zmmer , Küche
und Zubehöt ) , die ſich als

Conptoit m. Geſchäftsräamen
beſonders eignet , per k. Apri

zu vermieten . Näh . H 7, 33,
Komptoir im Hof . 5724¹

Bureaux
zu vermieten , ſoſort beziehbar⸗

Perſonenauftzug , Zeutralhetzung
elektr . Li t . 5507

Mannheimer⸗Börſenbau⸗
Aetien⸗Geſellſchaft .

1 55
VPurkau⸗oder Lagerräume ,

beuehend aus 4 Zi mern und
evtl . beſond . Magazinrauen ſos .
oder per 1. April preiswert zu
vermieten . 3598

⸗ 18 .

it Lagelraum
rt zu verimtieten

1Tr . 86898220

1 55B 5 14
5 Zim .u. Zub . zu v.

50 Nah . 2. St. 17618

1 Tr , 5 Zimmer , Bad , Küche⸗
Mäd enzl er ! Apdil zit v. 255

H

7,32 u. St , ſone Woh⸗
nung ! Zm . Kuche

u. Zu ehör p. 1. Aprel 8, ver „
Näberes 2. Stock . 17512

K „ 5
4. Sl . , 5 Zimmei ,
Hadezimmiet z0 ber

1. Ayril zu veumteten . 56533

Naäheres 16 1, Ja , 2. Stock ,

Kau⸗ lei

K 3 5 5 Aimier⸗Wohng⸗
pet 1. Mprii zu vei

Näheres parterre . 7141

K 1 84ſchöne Wohnung ,
—9 ier , Kuche

und Zubebör ver 1. Avfil zu
ner , iet. Nih . Wirtſchaft . 1718

F63 3 . Stock 78i
Wohnung für

1100 Mk. zu verm . 17418
W. Groß , Colliniſtraße 10.

ſchöne 4 Zim. ⸗WẽF5 . 22 Näberes 3. St

2 , 12 , 4. Stock , Wohnung ,
4 Zimmer , Küche u. Zub . per

1. April zuverm . Näh part ss182

Anzuſ , zwiſch . —4 Uhr nachm .

G 7 , 14
5 Zi hler 2 5Küche u. Zube
bök , 25 Slocz, per 1 Apit 1908
ui verm . Näh . 2 Stock . 5719

Neubau H 2, 5

Wohnungen von 5 Zimmern ,
üche Bad. Manſarden ꝛc. per
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres dafelbſt oder

2 11.54968

21 2, 10
um.

14Is A8. Graß,Colliniſtr . 10 .

eeeee A een

K 4, 15 4 Aim , el, Kuüche
und Zubehdr , freie

ver ! April zu verntteten .
eres närteefe . 17065

geiunde, geräuitge 7 Zimmer⸗

Wohnung mit Zubehör im 3.
Stock au ruhige Leute per 1
April oder ſpäter zu vernneten .

Mäueres vartette . 5656
Velletage 7 Zin

L 14J. 19 mer nd Zube öi
per 1. April zu vei wieien . 57098

14
2 Ol. Tleete große 2

——.

zii peim 3659

Näberes II . Slod . 17534

M2 12 2, St . , 2 Zi mer ,
1½ Küche , Kammer u.

auf 2 Monate — —925

3 A 1 Atet , Nit e
1 An ! Prit

R 3 U 3
55 Aiune Woynung

5 nerſt Zuheh . evt . a.
Mauſarde ver 1. Abril zu verin .

Kellei per Febr . zu v. 6678

72 fl . Part . ⸗Zimmer

an 1149 5 9ellle zu ver mieien .

17458s Näheres part . Laden.

P2,7 5 ſchöner 4. Stock ,
2 6 Zimmer , komp !

gaugel. 8 ez il, ur.
April z. v. Näh . b. GlſenninerI 12. 8, III . 56806 Tl . 278.

905,1
3 Z. u. K. zu vn .

18 Näh . Laden . 17530

Neubauten U 4, A ung 5
5 Zimmer⸗ nebſt

Nab per 1. ai z. v. 56864
Näh. Bursau Rasengartstr . 20

I 4, 6, Neubau
4 Zimmer Bad , Speiſeka mer
zund Mauſarde 55669

Näberes 7, 8, ' told .

U 6 27 2. Sb. , 4Zimmer⸗
wohnung , neu her⸗

geri tet , ſofort zu pm. 17420
Näh . W. Groß , Colliniſtr . 10.

25 7
Alphornſtr . 39

II . Stock , 5 Zimmer und Küche
per 1 Aprit ld %s zu vermieten
Miete ur⸗Mongt Mk. 60 . —.

Näheres bei
Wöſchler

56972 daſelbſt .

Kaiſerring
Eleg . 2. Etage in Eckhaus , O

1 Zimmer und Zube ör pei
April zu vermieten . Preis

t 3000 . —. Näheres durch
J . Zilles , Immobilien⸗ und

Hypolheken⸗Geſch ift , Moltke⸗
ſtraße 7: Tel. 876 . 57191

Landteilüraße J7
Lindenhof , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnungen mik Balkon , Bade⸗

zc. zu verm . 17406
Näh . Weͤldparkſtr . 28, pt . Lks.

Fen bn d

Langerötterſtr, 16 ,3. St . ,
3 Zimmer , Küche und Bad
ſofort zu vermicten . 1 368

Mäh . b. Hausverw . 4. St .

Jangſtraße 26 , 3 Zimmer
Tu . Küche zu verm 37157

Pitz Wilhelmſtaße 4
am Rofengarten , 4 . St . , herr⸗

ſchaftl. 7 Zimmerwahnung 1.
Zubehör , elektr , Licht, p. April

zu vermieten . 36868
Näheres VParterre .

Vell raße 28
4 Zimmer mit Küche u. Zub .
zu ver mieten . 17593

Figckeheina„Apfil , u beum 96403

e e 13

Frlbürieheringe 304
St , ſch4 . 2¹ . ⸗Wohng . . gc.

Badeſt u. Zubeß a ruhg .
Leule z. v„Zu erfr. 9. Stck . 17099

9. Querſtr 6 2 Zin u. Kuche
per 1. Marx ; zu v.

Nü eres 9 Slock . 17³⁰

fhelndammstras8631
4 Zimmer , Badez , und euue au
kt, ruh . Fa ilie per 1. A ril zu
verb . Näh, Treppe hoch. 86185

7 2
Naeindammstr . 30

2, Stock 4 Zimmer⸗Wohnung
ſchöne helle, gione Zint er It
Malnarde und 3 alkon und Zu⸗
bebör au 1. April d. J zu vein .

Neubau
det

Sſchumanunſtk. 4 ſchule , 4

Wohnungen mit Bad . Da 11

uſw. per
Näberes daſeldſt par erie .

Näh . Seckenhitr . 10,2 St . 17133

Seckeuheim rftraße 88 ,
ſchöne 4 Zummer mit Küche ,
Bad und Zub. per 1. April . v.
Näh . 4. St . links . 17365

Stctugeimerfk. 53
elegante 3 Zimer - ⸗Wohnungen
ver Februar 1908 50 e

Näh . : J . Peter , Molkkeſte .6
Te ephon 806 55785

Selkenheimerfraße 90
ſchöne 4 8
zu 57215

Zimmer . Bad ꝛc. und eptl .

on —5 Uhr
57022

3¹ Läheres vD

2 . Stock links .

. —55

ung ,
aitun ger

Neübal . Weſpinſraße 6
elegaute G Zimmerwohnung

1955 Alle i n eletti . Licht
Ler Laäge, N ber eten⸗

Iu er rag⸗ Burean : Architelt
Steiner , Teleſon z890 . 04e

veicht. Zubcrsk, eleg. Aus⸗

AlkMäh. beum Eigeullmer⸗ Müh⸗
ling , dafelbſt 5. Stock . 17880

Küche zu verm .

1. A rit zen. 56189

Wichſt ,

Windeck raße 47, Zun .

28 . Groß , Solliniſtratze 10 .

der Bige
5

Januar zu ver n. 55815

9Zimmer Wohng . Dadzeib, .

Ual 55 f . U
an per 1. April

Fpallft. .
5

80
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16 . Seite
Teneral⸗elnseiger . (Mittag latt . )

Mannßeim , 1. Februer .7 80
2 Tre guf moßl 9MDpang

12 Zim. 170Au wmieten ;
2. r . fein mßol ,15

825 Zim zu vm . 1732R 7, 37 8
Höne große

S ———— 8 3 gut möbl . Balkon⸗4 Zimmer⸗Wohnung

— — — — — — — ————ů — 9 ejzimmer mit ſepar .Küche u. Manſarde , bs! April 5 SS— — — — —— — ĩ — Eingang zu verm . 17406
zu verm . Näh . parte re . 17627

8 5 53 2. Tieppert , fein
7

d möoliert . Zimmer
Beethovenſtr . 10 .

90 90 zu vei mieten .
Eine fchäue 4⸗Zimmerwohnung

—
mit Bad und Zubehör , 2. 288

0 8 U 5 0 Y, Su
dex I. April zu vermieten . Zu

2 Tr. f . mbl. Zim ſoßerlragen bart rechts . 12612

t8 ing J ſchoneNieottgsrug 30a

. Hl beWohnung ater Valkon , Bade .
— 82

— — —
und Zub! an rut . Leule zu vern .

— — — — — 8 56, J 8 hart . guts , ſchnn
Zu eifragen 3. Stoc . 57318

— —— —.
1 0 10 0 2

00
Jal Weſ

in
R — — — — BFFFETTETTTTT

Meubau Weſziuſtr. ſchaftliche
1, 2 8. Etage qutf möb Iim .A⸗Zimmer⸗Wohnungen ſoſort
lolert od ſpäler zu verm. 1½½brziehb , zu verm . Näherrs Nhein⸗

＋7
0

19
2 Trop , ſchon ml

Häuferuraße 54, 2. Stock . 17256

2 f 127 im . ſof z. v. 1728255 zeginndes Verkaufs : Samstag , I. Febr U
1Aaner

6 „ 10 Zimaer billig d. b.
4 Zimner⸗Wohunng 8 . 9. 5 ua

Fräntein zu 955 17225— 271
64 21

7 Ttpk ,
goch , 5 8 5

Zim ſex m . Scheeb⸗
Noſengartenſtratze 19 - 5

fich Iineten . 1718
Anmzuſehen 10 —4 Uir Werktags Ausste ! ſung dieser Waren in Meien Schaufenstern . 65,27 5790 ſchön —FN I Tt . boch,

0
Zinn, ſep. Engang

Kleinert Wohunug a. e . *
Henu Z ſch. Gganggelegen für k. Fain . od. Büro
—

2
g bn Posten

X U . i
B. Tannenbaum p 5, 12 .

9 ö äter 1 v 17560
85 Te e. hon 1770 57186

5 Teng 20
— — —
50 5 * USOl 75 75 L 6 , 19 am Vorplatz eln
5

8 5
chů öbl. Zim. ſof. 1742

Mahe aupthannkof 2
in gestreitten und karierten Wollstoffen ceren e eeElegunte

Beethovenſir . 3, 4
Sr .8. imme 0 Aunn

gut möbl . Zim . zu vm 1736630˙ kl⸗ 9*

Ntfers 1/19 , 3 Trepo . rechts ,
m.

Lauftreppe pr .1. April in Weiss , mereer . Batist mit Stickerelen und 5 00 t . möbl .Zi n er nitu ohnezu vermieten . Näberes : 72
Spitzen 5 Veutbug du vermieten. 17140VVVV

Niiedrichsplatz 10 Zmer aTel . 595. 56 42

8
eeen eee 1

Daupfveieung für wod 2 Herren55 *
97

er 0 br oder ſpäter preeeeeeeee UInT0 eeeeger 3
1

ſſer 2 7 bol⸗

ver 1. Avprtl. 56486
englische Stoffarten Kaiſerring 40 , 1 oo.Näh , Mheindammſtr . 7. part .

Zimmer zn
5 3 S .

IAnig 2
Kepplerſtr . 23, 4. St. ſch.

Schöne Parterrewohnung

möbl . Zim. ſof vm. 17586
9

Zimmer , und See 8 Nuiſenring 24 L . nt 1
mil Garten , elekt, vicht per 1. April

lise 5
Hummer lof. zu verm . 1zu v. Zu erfragen b. Hausbeſ . ⸗V. englische Sfoffarten , Jackettſacon

Enlsenr - 56 , Nähe der Neckg⸗
Schönes Logis , 5 Zimmer , Vad

10 Tre hü
eee dee e

e1. Anril zu verm , in der Näge ber

an ermnieten 59797Ein Posten dlegante TeIHfar . Sei Usen 00M 2, 9, 1 Treppe 17235
*

Lllsenfiag 97 2 Am
5 0

2 gut möbl .
Gloße 5˙0 Zimmerwohnung hochsparte Piecen Stlek 8

Zim . in gutem Hauſe an beſſ .921 0 5
885

Herrn zu verm . 17174
dhere. 8 . ock. 8——2 —

2J —
5 — — N bart . , grozes gut

Mitte der Stadt ſehr ſchöne — —
— — — — — ee eeee Lalſehlr . ödl . 3t mer an

4. Stockwohnung , 6 Zimmer ,

6 be eren Herrn ſof. zu voin . ö7 27
1 kompl . eingericht . Bad u. Zu⸗

7 Naa N 2. St⸗ e. g. inbl
behör , der 1. April zu ver⸗

0 I, Meerfel) fr. 6 Zimm,z. U. utesg mieten . 556904
7727 J Trepf . vechts ,

Näh . durch Nobert Straß⸗

Nlils 0 k 10 ſchön mögllert .
burger , I . 12, 4, Tel . 2146 .

3 treier Lage an beſß .S005 • 77 0 Breitestrasse . Herru oder Dame zu v. 57288
Schone 9 Olnmer⸗ 0 Hung

rinz Wilhelmſtr . 7. So
u. Bad u. Zubehor pr. 1. Apr' l —

5
— — — . 5 gut möbl . Zimmer z. v. 11289

N
—— e

4 , 20 , öbl. Zimmer mit 0 parterre, gut möbl . Rriunz Wilhelmſir , 17 part . J.L Penſion in iſrael . Hauſe zu L 12, 4 Wohn und Schlaf . 4 , 13 5 ein einſach u öbl . Zim er anherul eten 17876 zim er ſo ort zu verm . 3731ʃ0 ein guf möbl . Zim , ſof. z. v. 59996 Fräuleen zu vermie en. 56964

zu verm . 57103
Näb . Beethovenſtr . 10 , 111 1ʃ3 0 S , 6
3⸗ u . 4⸗Zim . - Wohnungen
enen

Mäbl. Ummer
varterre , 15 möbliertes , großes

0 e 1 5 7 2 gut 51 .

15 er u. An trt z. v. Zun . “ 5 Ol , u fiööt .Zubehör , let ere auch intt Bade⸗
B 2, 10 zwei mbl . Zimmer

5 6 7, 26 ſ „ „ Eing . an ſol L 12, 8 mit voller Penſion 40 4 , 13 Aheindammf. 9 Parterre⸗
Ammer , 16 05 oder

72
zu zu verb . 17504 E 8 , 19 Heirru z vrm . Näh . 3. St . „ o ort zu ner neten 57071 Zimmer im ver metel. 17582

rn . „Nahere , Beuen⸗ 4. St . ein möolſertes ̃ in mö Tr gerän ges möbl . Zim zu verm. mit Lager⸗ Aheindaminſtr . 41 J. St, uhl .
St⸗ Aiertes ] Wegen Verſe ung fein möbl , 0 1. Tr, gerän ges 0 8 19 heindammſtr . 41 4. St . , n

ſtraße 69 , 2. St . , Rurean . 8252 84, 6
in u verm . 17889 e ſpäter an 6 75 29 Wohn⸗ n. Schlaf⸗ IL 12 , 16 raum oder Küche, part , 9 Zimmer zu veren . 37292

5 —
abe ſche

B5, 12 ſchen . Delk. Heikn zu verm . 11205 197 45 1 ——5 1
5 Lön amöbſtertes Zimmer wit 550 At 5 5 e 7 ſch.,

1 n. 31 7 * 8 2
zen 17608 7 55 ii 91.5 Em. 2.Wohn N

14 ſen. Zin . z. v. 381
15 3, 25, 7 Ttt. bf

oder ohne Peuſion zu v. 17608 0 55 4 nöbl. Zim lof. 3 12897 Tipp . , ſch. ibl . Zimmer zu v. 1251
6 Zimmer , Badez ꝛc. in ſein B 6, 6 Stoc r. ſeim m öbl. ſchen möbl . Zimmer an beſ⸗ 1 7. 31 Z1 . 4. b. 17213 L14,7 ee p 1 3 Tr . rechls , ſchön Setkenheimerſtaße N. 34

5
Zinmer mitgut . bür⸗ ſeren Herrn zu verm 17804 725 möbl . Zim ! übſch wöbtl. Zim. im 2. Stock

1 1. 5 ., Stock , ei nöd mo zu i udee um im
5

105 Wuech Mar Echuſer⸗ 888 1205 9 2, 14 75 6 ee Da e ade L 4 13 MRina.s Tipp . ſein vermieten . 17405 it , Penſſon M. 50 . — zu veim .Tullaſtr . 11. Cel. J213. 572˙7 ( %% i niöbl , Zim , ſeparat . Herrn zu vernutelen . eeſſcher v Eich pen ſchne Wöſ 5 6. 215 St . ſchön möbl . Eingaug zu vermieten . 36 . 58 Zinmer zu ver leten . 2P 75 13a, parlerte, Fatterſallſfr . ) ſam Vaßuhef4 gimmer , Garberode , Küche — Zimmer zu v. 1750 5 U . Zuter iit 2 Trpp . ſch. mbl. gi: 8 le bl. Zim ön möbl. Wohn - und Schla III . Stog möbl Zimmer mit
0 Spaſſkauine elele gach Gas ( . ! 0 6, * und 2 Beuen mit

J1 7 12 in. Ballon , p b. Ab⸗L15 . 12 m. Penf . un v. 2el nre 11 va ſev. Eingang zu vermielen . 17708pek 1. April zu vel mieten. 17277 0 27 135 Su zuvm .6 guter Penſion ſor z. v. 57205 . aul oert oder l.
Jebrucg

1H 2 10 Teen aut mödl .
2 13 2 Tr. ſein möbl T a 2⁴ 1

Näheres Hotel National . 2 5 7 Tr . indbl . Zimmer —
„ Zunimer zu ver 0 15557 , Vahuhefl , 1 Tr . , cul Mäßl .5 3, 4 Srgg lcgente möst . D 6, 1 — 2205J . 6, Tr 4 on mol, Aim. ] Nä eres Laden 195 „ „ Zimmer p. 1. Jebr . Zimmer zu vermieten . 17287

— — — Zim. , Wohn⸗ u Schlaf . 5 5 N . zu vermieten 57201147 3 7
95 4 Zimmer⸗Wohhun zimmer per ſofort zu verm. 55455 E7 möbl . Zim . m. Penſ

da iee 5 2 Tr . t . guf möbl . — eſach Udl
1201 Ebin ſe e5 en Zu erfragen Parterre . l an ihr . Frl .z. v. 57248 e ＋ Zim . ſof . z. v. 17529 0 9 19 zach dobt . Zin . ſenner dage an Aheun anlelegant ausgeſtattet ) mit gut möbl Wohn und 1 —5 K 1 11 Hochparterre . Vor⸗

— 1992 ſotort zu ver ſtinen Herrn zu vermieten , 56862Bad, Mädchenk . , Speiſek . u. 0 4, 15 Schlaſzim , zu verm 1 3, la Win Kien 11 1 garten mit elegant N 35 r . grog. , 9 Näberes parterre 2282 Rennershofſtraße 28 , II . I.reichl . Zubebör , im Eckneu . Näheres 1 Trepp . 56780 voller Penſion ſo ort oder 1. möbl. Zimmer , Salon und echlaf⸗ 5 b 56900 8 ſchon möbl . Zimmer ut möbl . Aimmer det ſofolt
— 49 —5 Penſion zimmer an 1 oder 2 beſſ. Herren u vermielell . ———

5 „ P3 , 8 Tr. 17882
bau , Seckenheimerſtr . 63 , H4, 20½1 „ Tie u Zim ſo Torug uu ber een 5710 ſoſ . od. ſpäter zu vermleten. 17281 eegant möbl . Wögn⸗ 2lont n v. 1188 .ber ſofort od ſpäter zu verm . Eing . ſof. z3. vexen. 1768 55 8

—. — 2 1111 %½ Gade Feſſdalle ) , ) einfach mabl . Zimmer illig
50 23 1 2 Tr. ein gut möbl .

K 5 S , ſchön wodl N U, ( und Schlafzi⸗ mer ſo⸗ R 7, 36 5 Ti 50 möbl. ] zu perhneten . 17285n Zim . z. vm. 17176 2 , 9 Zun . ju v. 17792
Siahener goſort zu ver . 17356 Neäh. Nheinhäuſerſtr . 20, 1 Erpp .

Näh . 1. St . links daſelbſt oder 1 Tr. AbſchlrG. Waibel , Meerfeldſtr . 44 , Röbl. Zin
9

K. St . Tel 2881. 64506 14 20 25 gut möbl Zim. E3 , 5 föt n verm. 88 % K J. 7. er Ne Anufeben iwichen 12 —uhr gsbliert « Zimmer mil Peuſtonee e
6bl .

Jinmer
52 f . verm . 88 u vermieten 17597 13 4 13 oder zu erfragen G 6, 2. 3 St . in feinenm Hauſe an Damen

r 3 Tr mobl . Jimmer 17 3. St . , ein gut inböl . 2 1. Trop . , einf . mör ein g. ütbt zu vermieten . Nährres : itke⸗
0 8. 4 b . 7 L12 , 3 50 E 7, 38 g. uebtParferre Mo

der zn vermitten , 1785 Zimmer zu v 17581 Zim ſof b. z. v. 180 feinſ. möbl Zim ſu verm. 56997 Zimmer 3. b. 17105ſtratze 8, 3 Trebpen . 57140Hafen 6 and — —
— 85 ut möbliertes Jimmer mit

Penſton zu vermielen .Haus , worin ſeit Jabren Zi⸗
17322 P 7, 20 , 2 Treppen .Harrenfabrit beirieden wind , in.
Jreundl . möbl Zimmer anchönen Buregug u. einig . Wo n⸗
. ſolld . Fiaulein zu ver leten .ränmen , auch f. anderen Ge⸗

Werderſtr . 1. Ecke Seckenheimſtr⸗
ſchäftsdetrieb geeignet , zn ver⸗

2 A N

varteire zu er agen . 57177 895 10 40500 US a Ille 8182 U 5 201lBureaus Lagerraum . 96901 2 55 1 J 1
＋ Nöbl. 000 ſkl . du

verun . th. 1 Fr.
er ragen Cameyſtr 2

unn8⁴³ möbl . Zimmer zu vetm .

02
ee ee

Hinterhaus Stearinkerzen , Klavierkerzen , Kronenkerzen , Chaisenkerzen . Fa asstiertes Sme .— zu vermiete . n .
85 8

Nab .4. 4. 12, im Labene i Lbe agen , Lnalität Qualität Qualität 2e eee , rtraprima Exportprima Composition Lest und n 5ede Nel n eeen ewickt Brukto 500 gr. Bewiont Brutto 500 gr, Gewioßt Brutto 500 fr . 5 e Toſt undee eStuokrabl 5, 6, 8 Stuckzahl 5, 6, 8 Stuckzahl 8, 6, 8KAfertnnl

Pr . vatpension U 3. 3
1 Treppe . Kkräftiger , reichl .
Mittag⸗ und Abendtiſch zu60 und 40 Pfg . Auch engl .
Zeit . 17189
Eeivat - Fensföt Erict .

2, da , art , Mittag⸗ .
Abendtiſch ur beyeie Herren

diſeib möbl . Zimmer ed. nuit
Klavier zu ver eten . 57088

12, , Ti . Privarfmfttags⸗
2

e dee Oualität Composition Dualität Parafin
5 Sae ene Gewicht Brutto 333 gr . Gehalt 53 ,

— 55 Stückzahl 6, 8 Stückzahl 6

tiſch mit Kaffee 80 Pf 17802JoRann Sdre iber — — —Bahnhofſtraße 1. 57255
Mann inkleiner Familte⸗5

naäheres : Schanzeuſtraße Da,
eeeeeeeee

8 ee
85 ' : ml eMltoc rechts . *88

4
——

.
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